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Des Meeres nn& der Kieke Westen.
Roman von Arthur Zapp.

III.
Es war schon zwölf Uhr in derselben Nacht, als der

Hofschauspieler Emanuel Martini schwankenden Schrittes
seine Kabine betrat . Im Rauchzimmer hatte er in lustiger
Gesellschaft gesessen, getrunken und geplaudert . Sie
waren schnell miteinander bekannt geworden: der ruhige,
ernste Amerikaner Mr . Hillyard , der vornehme, deutsche
Gesandtschaftsattachs von Nordenfeld, der gemüthliche
Nittergutsbesitzer Nasch, der lustige, sidele Leutnant von
Mägdewitz, der joviale, humoristisch veranlagte alte Kon¬
sul Habermann, der biedere ostpreutzische Fabrikant
Kalluweit aus „Keenigsbarg" und mehrere Andere. Herr
Müller, der Berliner Kolonialwaarenhändler , hatte
natürlich gefehlt. Der Herr schien ein wenig knauserig
und ein Hypochonder dazu. Emanuel Martinis Lippen
schürzten sich geringschätzig, während sein Ohr die tiefen
Athemzüge des schlafenden Kabinengenossenvernahm.

„Spießbürger !" murmelte er. „Banause !"
Dann stellte er sich an die offene Luke und blickte

träumerisch in das Meer. Die Wellen glitzerten mr
Mondschein und plätscherten gar lieblich. Mit vollen
Zügen sog der Schauspieler den frischen kräftigenden
Meeresodem ein. Ihm wurde so wohl und leicht dabei.
Keine Arbeit, keine Mühe. Keine Rollen brauchte er zu
lernen, keine Probe stand ihm bevor, keine Angst durch¬
schauderte ihn bei dem Gedanken an eine nahe Premibre,
die nicht nur dem Verfasser, sondern auch ihm möglicher
Weise einen Mißerfolg bringen konnte. Das Meer er¬
schien ihm mit einein Mal wie der Inbegriff der Freiheit
und die Seereise als ein Eldorado , als ein Schlaraffen¬
land, in dem man nicht zu arbeiten, sondern nur zu ge¬
nießen brauchte.

Die Stimmung überwältigte ihn und mit Schwung
und Begeisterung hob er an zu deklamiren:

„Ade Du Küste mit den falschen Sorgen;
Furcht, Glück und Noih sinkt unter in das Mee?.
Nun bin ich frei, jetzt bin ich erst geborgen,
Kein eitles Hoffen langet bis hierher.
Wie still, wohin ich auch die Blicke wende,
Wie weit, wie hoch und ringsum ohne Ende!"

Ein Rascheln von der Lagerstätte seines Kabinen-
genossen unterbrach ihn. Der aus dein Schlummer Auf-
geschreckte richtete sich auf und streckte sein ängstliches Ge¬
sicht zwischen den Vorhängen hervor . Plötzlich schien er
sich auf etwas zu besinnen; mit hastigen Ruck griff er
hinter sich unter das Kopfkissen seines Bettes . Dann
zeterte er:

„Was ist denn los ? Warum wecken Sie nach dein:
cm§ dem Schlaf ? Was giebt's denn?"

Der Schauspieler streckte pathetisch seinen Arm gegen
die blinkende See.

„Freiheit giebt's !" rief er im Banne des Entbusias-
nms, der im Verein mit der Wirkung feurigen Rhein¬
weins seine Künstlerseele beschwingte. „Freiheit giebt's,
Lust und Freude ohne Ende ! — Kennen Sie denn nicht
Eichendorffs prächtiges Gedicht „Auf offener See ?"

Gestirne, Wolken gehen auf und unter,
Hoch Himmel über mir und Himmel drunter.
Und spiegeln sich im stillen Ocean;
Inmitten wie so klein mein schwacher Kahn!"

„Aber so hören Sie doch auf !" jammerte Herr Müller

und griff sich mit beiden Händen an die Ohren. „Was
allt Ihnen denn ein ! Ich beschwere mich beim Kapitän,
verstehen Sie mich!"

Und von nebenan, aus Kabine Nummer3, die Konsul
Habermann inne hatte, erschallte ein kräftiges Pochen und
i)et Baß des alten Herrn : „Ruhe, Meister Emanuel!
Legen Sie sich aufs Ohr und schlafen Sie Ihren Rausch
aus ! - Gute Nacht!"

„Banausen !" grollte Emanuel Martini , begann sich
zu entkleiden, drehte das elektrische Licht aus und sprang
in sein Bett.

Herr Müller griff noch einmal unter sein Kopfkissen,
schmunzelte zufrieden und legte sich zurecht, um den unter¬
brochenen Schlaf wieder anfznnehmen. Wie lange er ge¬
schlafen hatte, wußte er nicht, als ihn muntere Klänge
voir Neuen: aufweckten. Er setzt sich in seinem Bett auf
und reibt sich die Augen und sieht sich fragend um. Wo
ist er denn? Das Brodeln und Zischeln der fluchenden
See , das Klatschen, das hin und wieder eine an die
Schiffswand schlagende leichte Welle verursacht, belehrt
ihn, wo er sich befindet. Durch das noch immer offen
stehende runde Fensterchen erblickt er einen im Sonnen¬
schein glitzernden Wasserstreifei:.

Er lauscht aufs Neue. Wahrhaftig , das ist Musik.
Deutlich dringt die erhebende, getragene, weihevolle
Weise des machtvollen, ehrwürdigen Chorals herein:
„Lobe den Herrn , den mächtigen König der Ehren !"

Herr Müller faltet unwillkürlich seineHände und seine
Mienen nehmen einen tiefernsten Ausdruck an . Aber im
nächsten Moment erhebt sich seine Rechte und preßt sich
gegen die Augen. Ein dumpfes, qualvolles Stöhnen
dringt aus seiner Brust herauf.

Auch Emanuel Martini wird jetzt munter . Auch er
sieht sich fragend um. Aber er begreift sehr rasch.

„Hurrah ! Heute ist Sonntag !" ruft er. Dann aber
schweigt er und hört eine Weile andachtsvoll zu. Schließ-
sich aber — der Choral nähert sich seinem Ende — springt
er aus dem Bett und kleidet sich eilig an. Als er oben
auf Deck anlangt , beginnt die aus den Kajütenstewards
gebildete Kapelle eben das bekannte, feierliche: „Dies ist
der Tag des Herrn —"

Der Schauspieler findet schon eine ganze Anzahl von
Damen und Herren vor. Konsul Habermann, der in Be¬
gleitung seiner Frau und einer Tochter reist, die heute
aber noch nicht sichtbar sind, droht dem Mimen lächelnd
mit den: Finger . Enmnuel Martini niacht ein zer¬
knirschtes Gesicht. Der alte, freundliche Herr aber reicht
ihm herzlich die Hand und beginnt soaleich ein munteres,
liebenswürdiges Gespräch. Merkwürdig, daß der solide,
bedächtige alte Geschäftsmann sich zu dem etwas wind-
beuteligen jungen Künstler hingezogen fühlte. Aber die
socialen und Charakterunterschiedeverwischen sich auf der
Seereise, die die Menschen rasch einander nähert und d:e
die Reisenden zwingt, fast wie eine große Familie mit¬
einander zu leben, und es scheint, als ob gerade die Ex¬
treme sich an: meisten zu einander hingezogen fühlen.

Man befindet sich nun mitten in der Nordsee. Rings
um Wasser. Die Wellen gehe:: höher, das Schiff schaukelt
lebhafter. Aber das Wetter ist klar und schön, der Wind
mäßig und so sieht n:an auf Deck überall frohe, fr:sche
Gesichter, die sich an dem prächtigen Schauspiel freuen,
das sich ihren bewundernden Blicken bietet. Wie unend¬
lich abwechselungsvoll ist doch das sich immer gleiche Meer
unter der verschiedenen Beleuchtung und in den ver¬
schiedenen Entfernungen ! Es liegt jetzt wie ein riesen
großer, gleißender Schild aus blankem Stahl da, in dem

sich die Strahlen der Sonne flimmernd brechen. Fast
thun den Schauenden die Augen weh von dem Blinken
und Blitzen. Winzige kleine Wellchen kräuseln sich auf
der Oberfläche der schimmernden Runde, die einen weiß-
bläulichen Schein hat wie flüssiges Perlmutter . Weiter
hinten glitzert es wie lauter gewalztes Silber , das oe-
grenzt wird von dem tiefblauen Kreis des Horizonts, von
dem sich klar sichtbar das lichtere Blau des Himmels ab¬
hebt, über den weiße Wölkchen dahinhuschen.

Die Kapelle hat noch einen Choral gespielt und sich
dann entfernt . Die Passagiere stehen m verschiedenen
Gruppen umher. Tie Frau Konsul ist inzwischen mit
ihrer Tochter erschienen. Emanuel Martini niacht die
Da:::en auf die Schönheit des Meeres aufmerksam und
rezitirt ein paar schwerinüthige Lenau'sche Verse, die un¬
gefähr der Scenerie entsprechen.

Nicht weit davon steht Miß Hillyard, von ihrem ge¬
treuen Kavalier, Leutnant von Mägdewitz, begleitet.

„How wonderful , how delicious !" rust die Ame¬
rikanerin , ganz in den prächtigen Anblick versunken.

„glicht wahr, gnädiges Fräulein ", fällt der Leutnant
ein, der etwas verkatert aussieht und im Stillen das
Frühstück herbeisehnt. „Kolossal schneidige Sache, das
Meer !"

Jetzt betritt auch Miß Blechsmith unter der Eskorte
des hühnenhaften Rittergutsbesitzers das Deck. Die
Deutsch-Amerikanerin hat in ihrer äußeren Erschemung
dem Sonntag Rechnung getragen. Ein starres , rauschen¬
des Seidenkleid umschlingt ihre nicht eben üppige Gestalt.
Um den Hals und an beiden Armen trägt sie funkelndes
Geschmeide. In ihren Ohren blinken protzig große
Dianianten ; fast an jedem Finger ihrer Hände stecken
mindestens zwei Ringe. Die schwankenden Bewegungen
des Schiffes entlocken ihr einen lauten Aufschrei; sie halt
sich mit krampfhaften: Griff an ihrem Begleiter fest.

„Drifter Ruasch", sagte sie, „Du müssen m:ch geben
Deinen Arm. Jk fallen sonst und breche:: mir das — "

Sie hält plötzlich inne und erinnert sich unter Er-
röthen, daß das Wort „Bein " nicht im Lexikon e:ntt
amerikanischen Lady stehen darf . .

Der Nittergutsbesitzer krümmt sofort galant semen
llnterarm . _ ....

„Aber bitte, gnädiges Fräulem ! Selbstverstandsich!
Mit Wonne!" , .

Ganz in der Nähe weilt e:n z:e:nl:ch uuglerches Paar,
ein Herr , Mitte vierzig, klein und etwas korpulent. Es :st
der ostpreußische Fabrikant Herr Kalluweit. Die Dame,
die sich in seiner Begleitung befindet, ist eine junge Dame,
die ihn gut um einen halben Kopf überragt , ẑhre Augen
blitzen munter und ihre hübschen Gesichtszüge ze:^ n e:nen
stereotypen vergnügten Ausdruck. Eine fescheW:merm
ist es, die ihrem Gatten nachreist, der in New-Aork rote
gut dotirte Kapellmeisterstelle gefunden hat

Des Ostpreuße:: Augen hänge:: bewundernd an dem
unermeßlichen Meer. Seine Gefühle geben sich :n den
heimathlichen Lauten kund: „Ach Chott, ach Ehott!

Tie junge Wienerin aber z:eht d:e kleme, menschsiche
Komödie, die sich in ihrer Nähe abspielt, viel mehr an ms
das Riesenschauspiel der Natur . Sie versetzt dem neben
ihr Stehenden einen frcundschaftsichcnR:ppenstoß und
wispert ihm zu: : „Schaun 's nur , Herr Kalluwe:t, da
scheint sich was anzubandeln ! A kurioses Paar , memen s
nit ? Er wie der Riese Goliath , sie a mageres Krcschperl
zum Gotterbarmen . Haben 's g'hört, jetzt duzt sie ihn
all'weil?" „ . . . .

(Fortsetzung folgt.)

Solide Qualitäten. Aparte Neuheiten.

Abtheilniu ^ für Kleiderstoffe.
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Mobiliar-Versteigerung.
Wege» Wegzug läßt die Inhaberin der Villa Aiartha kämmenden Samstag,

Heu 30 , März , Morgens » 7* und Nachmittags 37 * Uhr anfaugend

24 Nerothal 24
Dachveqrichuctes Mobiliar, als:

Ein Salon, schwarz, Sopha, 2 Sessel, 4 Stühle, 1 Pfeilerspiegek mit
Lrümeau, 1 Sophatisch, 2 Hocker, 1 Sraffelei, 1 Palmständer mit Palme, ein
Speisezimmer, bestehend aus 1 Büffet, 1 Ausziehtisch, 12 Stühlen, 1 Schreib¬
tisch, 1 großer Divan, 1 Regulator, 3 englische und mehrere andere Betten
mit Inhalt, Spiegel- u. Kleiderschränke, Waschkommode und Nachttische, Hand¬
tuchhalter, Sophas, einzelne Sessel, Stühle, Sopha- und andere Tische, Deck¬
betten, Kissen und Plümeaux, 1 vollständige Kücheu-Eiurichtung, Silberbesteck,
Krystall, Porzellanu. div. Andere,

Mcntlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

# . Lauggaffe S.
Ferd . Müller.

Auktionator und Taxator.

Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Wegzug versteigere ich zufolge Auftrags heule

Dormerstag, den 28. März er., Morgens 91/,
und Nachmittags21/* Uhr anfangend,

b meinem Auctionssaale

3 Adolphstratzc3
Ne gestemmte, aus 8 Zimmern re. bestehende Wohuuugs -Eiurichtuug , als:

Salon -, Speise - und Schlafzimmer - Einrichtung , Kleider -,
Spiegel -, Weistzeug- und Eckschränke, Kommoden , Consolen,
Waschkommode», Nachttische mit nnd ohne Marmor , Handtuch¬
halter, Salongarnitnren , einz . Sessel u. Canapcs , Ottomanen,
Chaiselongues , Herren- nnd Dameu -Schreibtische , ei» Kaffen-
schrank, ein Pianino , Berticow , Tische, Stühle , eine 3 -theil.
Brandkiste, ein Gewehrschrank, Salonspiegel mit Trümea »,
ein Venetianer - nnd Sophaspiegel , Oelgemälde nnd sonstige
Bilder , Vasen -, Nipp - und Silbersachen , Regulator , Pendule,
Teppiche, Vorlage «, Bett - nnd Wcistzeng , Elas , Porzellan,
Hänge- «. Stehlampe », Gassteif - « . Zuglüstre (3- u. 5-flammig),
Badewanne mit Bade -Ofen , Eisschrank , Küchenschrank, Tisch
und Anrichte, ein Amerikaner Ofen , Herren - und Dameu-
Fahrrad, Küchen- und Kochgeschirr, 1« eompl . polirte Betten
und sonst noch Vieles

Wcntllch meistbietend gegen Baarzahlung. § 220Miliz . Ml«tiz,
Anetionator rr. Taxator.

Hp AchÄe kS  LÄeN
Verden sämmtllche Polster - und Kaftenmöbel , Fantasiegegenstriude , Spiegel,
Spachtel , Stör und Gardinen , Deeorationen in Leinenplüsch , Tuch
«nd Satin , Tischdecken, seidene Decorationsshawls , iud . Deckchen re. re.
Kameltaschensopha, Pr. Arbeit, von 90 Mk. an, Ottomanen mit festem Bezug und
Decken, lackirte Schränke und Waschkommoden äußerst billig abgegeben 3789

Bahnhofstraße 5.
Das Tapezier- und Decorations-Geschäft bleibt nach wie vor tut Gartenhaus.

Jflodes.
Charlotte Schilkowski, Mwaltatherstrasse ZI, I.

f 1' Beehre mich hierdurch ergebenst anzuzeigen , dass nunmehr sämmtiiche

STenhelten dieser Saison
aingetrofien sind.

Modell '- Hüte
Aur gefälligen Ansicht.

±483

Cäcilien-Verein zu Wiesbaden.
Dienstag , den 2. April 1001, Abends 7 Uhr,

in der

Harktkirelie:
III . Vereins - Concert

für 1900/1901.
— »QOjgooo — .

Die Matthäus-Passion,
Oratorium für Solostimmen, Doppelchor und Doppelorchestep

von Johann Sebastian Bach.

Mitwirkende :
Frau Giuma Rückbell - Biller , Kammersängerin aus Stuttgart
(Sopran), Fräulein Therese Belir , Concertsängerin aus Mainz (Alt), Herr
Kammersänger Franz Litzingei * aus Düsseldorf (Tenor : Evangelist ),
Herr Kammersänger Max Büttner aus Coburg (Bass : Christus ),
Herr Otto Süsse , Concertsänger von hier (Bass : Pilatus , Judas u. s. w.),

Herr Organist Adolf Wald von hier (Orgel ).
Ein Knabenclior von Schülern der Ober -Realschule,

unter Leitung des Herrn K . Scliauss,
und das Städtische Kur - Orchester.

Dirigent : Herr Louis Lüstner, Stadt .Kapellmeister u .Kgl . Musikdirector.

Preise der Plätze:
Erster Platz (numerirt ) am Altar und im Schiff Mk. 4.—; zweiter Platz
(numerirt) im Schiff Mk. 3.—; dritter Platz im Schiff Mk. 2.—;
Seitentribünen Mk. 2.— ; Seitenschiffe Mk. 1.50. Eintrittskarte zur

Hauptprobe Mk. 1.—. Textbücher 25 Pf.

Billets und Textbücher sind in der Buchhandlung von
Moritz nnd Münzei und an der Abendkasse zu haben. F3S2

Die Hauptprobe findet am Montag , den
1. April 1901 , Abends 7 Ehr , in der Marktkirche statt.

Wiesbadener Männergesang-Verein.
E . V.

Die für das Projekt. Vereinsheim eingereichten Pläne sind am

Mllmch il. Jmersiag, 25. n. 26. Mörz,
dieser Woche im Vereinslokal, Friedrichstr. 25, Vormittags 9—1 Uhr,
Nachmittags 2—6 Uhr, zur Besichtigung für unsere acliven, sowie
unactiven Mitglieder ausgestellt. F345

Der Vorstand.

'S©o<j
'S -v
2. ZS2
* £
« feO- 5—~ «J

4S

liäwr noch bis Samstag , 30 . März,
Ausverkauf

in Sonnen- «. Regenschirmen, Spazierstäcken etc.
zu jedem annehmbaren Preise.

Dia MenheUen der ICrühjahrs -Saison werden ebenfalls auffallend
billig verkauft. 4695

Schirmfabrik J. Gerach, Langgasse 25.

„Petrolodenr .“
Erprobtes sicheres Mittel gegen Haarschwund, Schuppenbildung u. die Krankheiten des Haarbodens.

Erregt und befördert frische Haarbildung
in auffallender "Weise. Dargestellt aus entharztem und entgastem (geruchlosem) Petroleum,

feinstes Parfüm. Wirkt belebend und nervenstärkend.
Flacons zu Mk . 3 . 5 « , Vlk . 1 . 50 und Mk . 1 .—

Chemische Fabrik Lienzinga, Chiemsee, Post Eggstädt(Bayern).
Niederlage in Wiesbaden: Victoria -Aj»otlieke , Rheinstrasse 41. (Mä 2022) F140

Amin ' ; mssr
friedrktodorf«

ZwicbacHFerd. Stemler
Friedrichsdorf (Taunus ),

Alleinverkauf August JSngel , Wiesbaden,
Hoflieferant

Sr . Majestät des Kaisers 11. Königs und vieler
anderer in - und ausländischer Höfe.

Hauptgeschäft : Taunusstrasse 12—16. 4198
Zweiggeschäft : Wilhelmgtrasse2, Ecke der Itheinstrasse.
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Hierdurch gestatte ich mir ergebenst anzuzeigen , dass mein
mit allem modernen Comfort ausgestattetes

Z Hotel und Restaurant

„GrünerW ald“
Mittwoch, den 3. April er.,

wieder eröffnet wird . Das

Eröffnungs-Diner,
a Couvert Mk . 3 .—,

Ifindet 8 Uhr Abends statt , wozu ergebenst einlade . m

im Abonnement billiger.

Wiesbadener
Wegen vollständiger Geschäftsaufgabe

läßt Frau An * n >t Weygandt , Wwe . ,
durch scn Unterzeichneten heule Donnerstag,
den 28. März, Morgens 8'/- und Nach¬
mittags 2'/s Uhr anfangend, und eventl. den
folgenden Tag in ihrem Laden

empsicblt sein- aus's Beste gearbeiteten Polster,
und Holzmöb,' zu den allerb,Achten Preü-n.
als: Musterzimmer, sowie einzeln« Möbel,
Garnituren in Plüsch, Seide, Gobelin, einzelne
Sophas, Sesselu. s. w., complete Betten » grobe
Auswahl in Büffets , all- Arten Schränke»
Schreibtische, Bertteotvs, Spiegel rc. in nur
prima Ausführung. 16648

W . Egenolf,»achve»zeichnete Maaren, als:
Herren- Oberhemden, Knaben- Hemden,
Hemde» - Einsätze. Normal- Unterzeug.
Manschetten, Kragen und Servireurs,
Taschentücher, Hosenträger, Halsbinden,
Knöpfe, Herren-Glacehandschuhe, Stroh-
1,11b Filzhütc , Tüll - und Linonforn >en.
Bänder, Agraffen, Blumen, Federn, Braut-
u. Confirmandrn-Kränzeu. -Schleier,
Laden-Eiiirichtung, Marquise, Firmenschild,
Hut- und Cravattcnständer, Erkerspiegel,
Lampen und Lüstre ■.

Iffentlich meistbietend gegen Baarzahlung ver-
fteigern.

Ferd . Müller,
Auctionator mW Taxator.

Bahnhosstraste2, Ecke Rl,einstrast«.

Bermann Weygandt,
Michelsberg 23,

W empfiehlt |
Bügelöfen , .
Plätteisen aller /

Hochachtungsvoll

lieh . € r« n
leschm.Stähle,
’reppen-

Leitern
etc , etc . T

N . B . Listen zum Einzeicbnen liegen offen im Büreau des
bei Herrn Bäckermeister SchetfBl hier , Webergasse Id.Hotels , sowie

Wegen Aufgabe des Eailengeschäftes

AusverkaufIm Auftrag« des Vormundes werden
»ie zum Nachlaß der verstarb, grtifrau
von Urwald gehörigen Mobiliar-Gegen¬
stände fytute
Donnerstag, den 28. März,

Nachmittags 2 /2  Uhr
anfangend, in meinem Auctionslokalc

(Tapeten , Linoleum « . s. lv.)
Das Waareulager im Concurse

Grosslieim & Wagner , Krrch.
griffe 11, wird von jetzt ab ä« 2 » °/o
unter dem ansgezelchneten Ver¬
kauf spreis ausverkaust.

Der Coueursverwalter.

meines reichen Vorrathes ut
Parfümerien , Toiletteseifon , 25ahnbürsten , aTagelbürsten , Mopfbursl
Bfcleider bürsten , Tasclienbürsten , frisirliänimen u. anderen ToiletteariiK

zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Max {Schüler , Seifen - und Lichter - Handlung,
Mircligasse CO. _ _

Sensationelle Ueuheitü

• geL Haarausfall und Kahlköpfigkeit
1 unübertrefflich , völlig unschädlich , sicherwirkend.

»er oianransfnll ist schon nach ca . vier-
8 BB  wöchentl . f« ehrauch vollständig beseitigt . F49

Erhältlich in allen besseren
— ITrisenr - und JParrümerie -Creschäfften.

Alleinige Fabrikanten:
& Co ., Frankfurt a. $1.

-Millich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert.
Zum Ansgebot kommen:

Beite« , Schränk«, Waschkommode,
Sopha , Polster - und andere Stühle,
Spiegel mit und ohne Trümeau,
groß« Parthir Oeigemälde u . andere
iSilder , Teppiche, div. Tische,
Kampe», Gardinen , Glas » Porzellan,
Weißzeug, Kleider, Küchen- und
Kochgeschirr« . dergl. «».

MUK . Hetterich,
Auctiona tor und Taxator.

Fahrräder
ißJM ),%  und sämmtliche Zubchörtbeile
Msk'E liefert billigst . P 48

|| un , Creme , EiUbkck,

Große, lcistnn.gsfäh..auswärtige(süddeutsche)
Möbel-Fabrik

liefert frachtfrei au zablungsfähige Privat¬
leute und Beamte

Möbel jeglicher Art,
complette Betten,

sowie ganze Ausstattungen , gegen n,onat-
liche od. vierlelsährl. Natenzahlungenobne
Aufschlag des wirklich reellen Prerses
u. gewährt volle Garant, « für Solidität
der Waaren. ,

Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erbeten unter
I». 1». 82 » an den Tagbl.-Vcrlag. F42

(früher Lunin genannt)
Gesetzlich geschützt.

wird jederzeit gründlich ertheilt durch tüchtige» zuverlässige»
Radfahr -Lehrer im

H . llngcr s

FraneiiscliiitKe
Aerztlich als bequemster, unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt , von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern ctc. nachweisl.verordnet.— Tausende
v. Anerkennungen zur Einsicht. 1 » •
Mk. 2 —, 2 Etz. Mk. 3.o0, 3 Dtz Mk. 5. .
Porto 20 Pf. (B ag20ol ) F121

fil* ¥Jnger * Chem. Laboratorium,
Fried richstr. 131 c.

Velodrom, viebricherstratze 33.
Telephon 221 « .

Größte gedeckte Fahrbahn am Platze. 288'

Carl Sloll , Fahrradhandlrmg,

Vertreter«es. Katalog gratis.

über unsere austergewöhulich billigen
Preise in fertigen

Telephon 248,Frankenstraße 8,
Bierltu S,

Rustgries TelephonTelephon » 14
iirb in Fuhren und einzelnenC-ntncrn abgegeben
u sehr billigem Preis. tÄ25

tndr . Steimel,
AlbreÄtstraste 41 und Oranienstraste 33.

Sie finden auf nnsercm Lager:
Cousirmanden -Anzüge der Anzug9.80,

12, 14. 16 u. 1« Mk.
Herren-Auzüge zu 9, 12, 13, 29, 23ii, 2» Mk.
Jüuglings -Auzütze zu 6, 8, 9, 10 u.

12 Mk.
Kuabeu-Auzüge, 7—12, zu 4, 6, 7 u.

8 Mk.
Kinder-Anzüge, 1—7, zu 2.80, 3.80,

4, 8 II. 6 Mk. „ a
Herrcn-Hoscn (Tuch) zu 2, 3, 4, 8, 6,

7, 8 u. 10 Mk.
Burscheu-Hosen von 1.80 Mk. an.
Kuaben-Hoseu von 1 Mk. an.
Kelluer- u . Diener-Hosen zu 3, 6, 7

u. 8 Dik.
!Hosenu. Westen! Einzelne Saecos.
Arbeiter-Hosen zu 1.90, 2.80, 3 u.

3.80 Mk.
Alle Berufskleider

zu sehr niedrigen Preisen:
Schlosser- u. Maschinisten-Anzüge in

blau Leinen von 2.80 Mk. a».
Couditor-Jacken, Friseur -Blonsen,

Metzger-Jacken» Maler -Kittel,
Hemden, Kragen, Manschetten,

giftfrei, in Päckchenä 5 und 10 Pf.
Mikadopapier od. Marmorirpapier.

LouIm  jicliild , 4564

macht die Wäsche blendend weiss,
spart Zeit und Mühe. 3303

€*sastav Erkel , Seifen-Fabrik,
rgasse S 3.

Nusttohlengries
1t subren- und cenlnerweise billigstempfiehlt fuhren» und cenlnerweise billigst 12

Telkvb. 2345. 11 Cramer , Feldstt. 18. tir.  ISorgstr . LU, JI<*lz S e
Telephon 2382. ""Tclepln 2345,3. Langgafle3

ILkSZ- uirD̂ üecor ‘ati ©üS - Sesshaft
» m üclawalbaekerstrass © ?

]M © lIt © © K ©9  Ecke Wellritzstrasse,

Crrosses Lager
in *

Möbeln, Be tten und Spiegeln.
Ausstellung eompleter Miisterammcr

Jean

Cravatte «, Socken, Schirme :c.
Zu jedem Anzug geben wir eine elegante den einfachsten bis zu den feinsten in nur guten Qualitäten

zu den äusserst billigsten Preisen , ^893Cravatte gratis ! 422?

KuggenkeimLUanx, Braut -Ausstattungen
14 , Marktstraße 14,

am Schloßplatz in Wiesbaden.
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Teppiche!

agcn!

Vortheilhafte Kaufgelegenheitü
Wir kauften in einer ersten Teppichfabrik grosse Quantitäten
Teppiche und Vorlagen, Muster aus voriger Saison, enorm billig
und verkaufen solche, so lange der Vorrath reicht, 287B

ca. 35 °/o nnter regulärem Preis.

Frank& Marx,
Kirchgasse 48, Ecke Sclmlgassc.

Visitkarteifi'
Verlobuögs- und Einladung»-Karten ctc.
in schönster Ausführung zu billigsten Preisen
empfiehlt 1512
InC lilrinh Vricdriclistrasse 39.

JUO « Ull Hill ) nächst der Kircl\gasse.

Reichste Auswahl

*
A#

&
*

C.Selidlenberg,
Goldgasse 4.

I 15294

Mein Baubüreau habe von
Schwalbacherstrasse 28 nach

verlegt.
Heinr. Assmus,

Architekt und Maurermeister.

Als

empfiehlt

Schmucksachen
jeder Art zu billigsten Preisen

ß«° €*ottwald,
Goldschmied, Fautbrunnenstratze 7.

Gold. Trauringe fertige zu jedem
gewünschten Preise.

für Confirmanden
und Communicanten!

Empfehle mein gut sortirtes Lager in
eriiwnrzen , neissen und farbigenGlace- und
Stoff-Handschuhen,

Crataiten , Hosenträgern , Hemden.
Hragrn , Uanscliettcn , Taschen*
tiiciiern in grösster Auswahl, in guten Qualitäten
zu (len billigsten Preisen . 3231

®g . Sclimitt,
Handschuh-Geschäft,

17. Langgasse 17.
*gj  KW ®Ag T&tT »ftf Wff

Gas-Uochplatten,
Gas-Backöfen,
Gas-ttochherde

empfiehlt in reicher Auswahl
MaWeOvrlk Wiesbaden,

G . m. b. H.
Fabriklager: Friedrichstrafte 12.

Nacksteitto Mantelofen- u. Feldbrand,
OUU |4l.lllk , m. guter Abfahrt, ab Fabrik

»der auch franco Baustelle, zu verkanfeu. 1579
i'W , A. Schmidt , Moritzstraßc 28.

Das

Spengler - und Installations - Geschäft
der

Wittive Wilh. Stemmler, Ncrostraßc 28,
zeigt seiner werthen Kundschaft und den übrigen Einwohnern Wiesbadens ergebenst an, das;
demselben nunmehr in der Person des Herrn Icke« ein Geschäftsführer vorsteht, dem
cs durch langjährige Praxis und seine gründliche Kenntniß in der Branche möglichst ist, alle
dem Geschäft übertragenen Arbeiten prompt und gewissenhaft unter Garantie zu erledigen.
Durch günstige Abschlüsse mit bedeutenden Firmen ist das Geschäft im Stande, alle in das¬
selbe einschlagendcn Gegenstände, insbesondere Gaskronen, die nach Muster bestellt werden,
zu billigen Preisen zu liefern. Indem höflichst gebeten wird, dem Geschäft die Unter¬
stützung durch das bisher entgegengebrachle Vertrauen weiter zu gewähren, wird die
prompteste Bedienung und größtmöglichste Billigkeit zugesichert. 4719

Geschäfts-Eröffnung!
Samstag , den 30 . März , eröffne ich im Hause

WimMiig 20,tte Wcherstr.,
eine mit elektrischem Betriebe eingerichtete

Metzgerei
und empfehle mich einem hiesigen Publikum, besonders meiner

geehrten Nachbarschaft zur Lieferung von

Fleisch- und Wurftwaareu
in nur guter Qualität.

Ich werde, wie in meinem früheren, so auch im neuen
Geschäfte bemüht sein, meine werthen Abnehmer in jeder Weise
znfriedenzustellen.

Hochachtungsvoll

«fnlins Hattersi.

Grösste Auswahl in 1511
zur Wäsclm-Stickerßl.

C . Mexanter , Goldgasse 2,
Laden,

_ vis -ä -via der  Häfnergasse.

Empfehle mein Lager
tn:

Gallerien, Portiöreiistange», Rosetten,
Zugq,«aste» , Rouleauxstangen, Selbstroller»
verstellbare Gallerien, Gardinenstangen,
alle Sorten Vorhangeisen, Ringe, Kordel

»nd Halter,
Aieftz-PoMreli-MliHm«

in alle» Längen und Stärken,
Gcmäldedraht» Portierenketten, RinceanL

Amoretten, 4558
Mchlig-TtWesWechmMii,

sowie alle Artikel für Tapezirer « . Decorateur«»

M . üü ^ engnth,
_ Bleichstrafte  2 ._Stuckwaaren.

Großes Lager in Rosette«, Hohlkehlen,
Verdachungen ic. in allen Stylarten.

Wegen Bcrlegung meiner Fabrik räume ich
mein Lager vollständig. E» bietet fich Ba»unt«r->
nehmern, Malermeistern und Stnckgcschäften Ge¬
legenheit, z» n»r denkbar billigsten Preisen ihren
Bedarfz» decke». Näh. im Taabl.-Verla«. 4677

FeinsterIchlumlsbeer- und SlaAlbeemeln
per Flasche 60 Pf . 2881

• . cliriiiler Hattemer , Obstwein-Kelterei,
Friebrrchüraßc 47._ _

Legehühner, « L"'S
Packung, franco zu jeder Bahnst., 15 St . 24 Mk.,
Naturbutter, täglich frisch. 10 Psd. Mk. 58Y,
10 Psd. ' /- Butter, Honig Mk. 5.- l ' 4g

Hüwsiierg , Ko,olva vift Breslau 41«

Zpsise-Aartoffeln,
prima mag. bonum, Frührosa tSoatkartosfcln),
Mäuschen, gelbe englpchk, liefert ceittnerweise frei
Hans «»«ln Unkelliacli . Tel. 852,

Schwalbacherstraße 71._
Utlwa jlrtgUefc'jg .'gD," I|JK"
la Anthracit-Kohlen

empfiehlt 4503
Telephon 2345. M . ( ' rauier , Feldstrasse 18.

Geschwister Meyer
üirchgasse 49.

Behlnis d
zu enorm billigen

Uetoen

Amerkanfs
Preisen

Vom 1.

lor ^ en.
April LäliyySSSe gegenüber dem ScillStseHiltBfD

46561
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Handelstheil des „ Wiesbadener Tagbla « “ .
Hnnll für Nüildriitürlilnml in MEaruifitndt . Das

Geschäftsjahr 1900 hat iür dio Hank ein günstigesErgebniss ge¬
liefert; die mit 0 pCt. vorgeschlagenc Dividende ist die höelisto
seit Geltung des Bankgesetzes von 1875. Nach dem Geschäfts¬
bericht ist das Fortbestehen derPrivatnoteubanken aufs Schwerste
durch die Bankgesetznovelle vom 7. Juni 1899 gefährdet. Der
Bericht stellt fest, dass die seit Beginn des Jahres 1901 durch
die Novelle herbeigeführte äusserste Einschränkung der Be¬
wegungsfreiheit der Privatnotenbanken weder die Discor' politik
der Reichsbnnk unterstützt oder gestärkt hat , noch auf die all¬
gemeine Lago des Geldmarktes von irgend welchem Einfluss ge¬
wesen ist. Auf den Geldstand am offenen Markte habe ebenso¬
wenig wie bisher die Reichsbank einen maassgebenden Einfluss
ausüben können, denn während dieselbe bis Ende Februar an
dem Discontsatz von 5 pCt. festgehalten habe, sei der Privat¬
satz, den allgemeinen wirthschaftlichen Gesetzen und der
starkem Macht des flüssigen Geldes folgend, bis auf etwa 3pCt.
gesunken. Die gesetzliche Bindung der Privatnotenbanken an
den Discontsatz der Reichsbank habe deshalb lediglich die un¬
ausbleibliche Folge gehabt, jono in der Erfüllung ihrer Aufgabe
zu behindern, ihre geschäftliche Thätigkeit zu unterbinden und
lahmzulegen und damit die nützlichen Dienste, die diese Banken
Handel und Verkehr stets geleistet hätten, auf das geringste
Maass herabzudrücken. Man hat den veränderten Verhältnissen
durch Schaffung neuer Einrichtungen bei den Agenturen bereits
Rechnung getragen und auch in Alzey und Osthofen jieuo Dis-
contstellen errichtet ; man beabsichtigt, weitere Agenturen zu
errichten. Die vorausgeseheneVerminderung des Umfangs des
Discontirungsgeechäfts ist nach dem Bericht im neuen Jahre
alsbald eingetreten. Sollte eine erspriessliche Thätigkeit für die
Notenbank nicht mehr möglich sein, so will die Bankleitung die
geeigneten Maassnahmen beantragen. Der Durchschnittssatz
für Prima-Disconten an der Frankfurter Börse berechnet sich
auf 4,39 pCt. (w. i. V.). Endo 1900 waren für 15,94-4,100 Mk.
(i. V. 15,990,800 Mk.) Noten im Umlauf, die gedeckt waren
durch 6,027,867 Mk.(5,627,567 Mk.) Baarbestand und 22,268,897 Mk.
(22,918,016 Mk.) Wechsel, wonach sich die Ueberdeckung der
umlaufenden Noten auf 77,45 pCt. (78,5 pCt.) berechnet. Das
steuerfreie Notencontingcnt (10 Mill. Mk.) wurde nicht über¬
schritten. Der Jahresdurchschnitt des Notenumlaufs war
15,065,000 Mk. (14,929,000 Mk.). Das Discontgeschäft erbrachte
bei einem durchschnittlichen Wechselbestand von 22 (21) Mill.
Mark 1,065,656 Mk. (959,914 Mk.) gleich 4.82 pCt. (4,55 pCt.)

des angelegten Capitals. Das Lombardgeschäft lieferte einen
Ertrag von 115,199 Mk. (106,495111c.), gleich 0,72 pCt. (o,32pCt.)
der Durchschnittsanlage von 2 (2) Mill. Mk._ Das Zmsertrugmss
bei Werthpapieren beträgt 100,873 Mk. (119,6o4 Mlc.), gleich
3 61 pCt. (3,62 pCt.) des durchschnittlich verwendeten Capitals
von 2,8 (3,3) Mill. Mk. Auf den Werthpapierbestand wurden
infolge Coursrüekgangs 58,000 Mk. (78,0C0 Mk.) “kgesclmeben.
Der Reingewinn beziffert sich auf 1,092,4 io  Mk. (' •V.978,981 Mk,)
zu folgender Verwendung: 6 pCt. (5,5 pCt ) Dividende g>moh
940,330 Mk. (861,976 Mk.), Rücklage 74,338 Mk. (o3,238 Mk ),
Gewinnanteile 63,007 Mk. (48,237) und Vortrag 14,/91 Mk.
(15,528 Mk.).

Krnteatatistik . Eine ausführliche Bearbeitung der
Erntestatistik des Reichs für das Jahr 1900 ist jetzt vom Kaiser¬
lichen Statistischen Amt in seinen Vierteljalirslieften (1901. I.)
veröffentlicht worden. Die Anzahl dev Berichterstatter für
Saatenstand und Ernte betrug im Jahre 1900: 7451. Es wurden
im Deutschen Reich geerntet Tonnen (1000 kg):

1900
1899
1898
1897
1896
1895
1894
1893

"0

g 3 £
m5 B
(Sjsi

t? 50
8,550659
8,675,792
9,032,175
8,170,511
8,534,037
7,724,902
8,343,033
8,941,914

rdö2
C.3

g S.S I.2 cß^ S
£
4,307̂512
4,323,542
4,121,761
3,725,755
3,845,167
3,642,580
3,875,991
3,932,528

5 “
S 6«3gO o

£-
3,002,182
2,983,876
2,829,112
2,564,439
2,727,105
2,793,974
2,849,118
2,359,722

CS
£

7,091,930
6.882,687
6,754,120
5,718,644
5,969,465
6,244,473
6,580,100
4,180,457

rcj
w

40,585,317
38,483.202
36,720,609
33,776,060
32,329,046
37,786,006
33,608,894
40,724,386

Eine Berechnung der im Deutschen Reich an Getreide und
Kartoffeln verfügbaren Mengen unter Berücksichtigung der Ernte,
der Anssaat und der Ein- und Austulir und unter Unuechnung
der ein- und ausgeführten Mehlmengen auf Getreide ergiebt für
das Erntejahr 1. Juli 1899/30. Juni I960, dass für menschliche
und thierische Ernährung und gewerbliche Zwecke zur Ver¬
fügung standen aut den Kopf der Bevölkerung an Roggen 144,6,
Weizen 82,3, Spelz 7,5, Gerste 69,5, Hafer 116,9 und Kartoffeln
581,1 kg.

Tabakbau und Talialz ^ rnte . Das neueste Viertel-

jahrsheft zur Statistik des Deutschen Reichs—I ., Jahrg . 1901
enthält unter der Uoberschrift: „Der Tabak nn deutschen Zoll-
gebiet“ Nachweise über die Tabakernte und die Besteuerung dos
Tabaks im Erntejahr 1899 und vergleichende Zusammen-
Stellungen für die letzten 10 Erntejahre . Bemerkenswerth ist
die Abnahme des Tabakbaus. Die bebaute Flache sank auf
14,615 ha von 17,652 lia im Jahre 1898 und 21,567 ha im Jahre
1897, also in 3 Jahren etwa um ein Drittel. Als Ursache dieses
starken Rückganges werden in erster Linie die schlechten! reise
genannt, welche die 97er und 98er Ernte erzielten, ferner Mangel
an Arbeitskräften und hohe Arbeitslöhne. Die sonst mit Tabak
bebauten Felder wurden mit Getreide, Kartoffeln und Zucker¬
rüben bestellt, stellenweise auch mit Gemüsepflanzen, die von
Gonservenfabriken stark gefragt und gut bezahlt wurden. Die
Tabakernte war nach Güte im Allgemeinen wesentlich besser
als in den letzten Jahren , auch wurden für den 1899 geernteten
Tabak wieder bessere Preise erzielt. Für das ganze Zo lgebiet
sind als mittlerer Preis für 1 dz trockener dachreifer labak-
blätter 81,8 Mlc. (einschliesslich der Steuer) ermittelt worden,
gegen 75,3 Mk. im Jahre 1898 und 75,8 Mk. im Jahre 1897.
Der Menge nach war der durchschnittliche Ertrag wenigstens
grösser als im Vorjahr. Es wurden im Ganzen 30,075t Jabak-
blätter in trockenem, dachreifem Zustande geerntet, also 2U,bdz
auf 1 ha, gegen 18,5 dz im Jahre 1898. Leider wurden in
einigen Gegenden Norddeutschlands (namentlich inLrandenburg,
Pommern und Mecklenburg) die vielversprechenden Pflanzungen
Ende August durch starke Nachtfröste schwer beschädigt.
Anderswo verzögerte im Frühjahr nasskalte Witterung das Aus-
setzen der jungen Pflanzen und ein heisser, trockener Sommer
hemmte ihre Entwickelung. Doch trat mehrere Wochen vor dar
Erntezeit fast überall sehr günstiges Wetter ein, das auch
während der Ernte- und Trockenzeit anbielt, sodass Dachbrand
und Rippenfäule kaum vorgekommen sind. Die Ein- und Aus¬
fuhr von Tabakblättern ist etwas kleiner als im Vorjahr, ebenso
die Ausfuhr von entrippten Tabakblättern ; der Werth der Ein¬
fuhr ist auf 105,6 Mill. Mk. (1893: 107,9 Mill. Mk.), dor Werth
der Ausfuhr auf 5,3 Mill. Mlc. (1898: 6,6 Mill. Mk.) geschätzt;
worden. Die Tabaksteuer hatte einen Ertrag von 12,7 Mill.Alle.,
der Eingangszoll vom Tabak 53,0 Mill. Mlc. Nach Abzug der
gezahlten Ausfubrvergütungen verbleiben 65,4 Will. Mk. oder
1,17 Mk. auf den Kopf der Bevölkerung. Der Verbrauch an
fabrikationsreifera Rolitabak berechnet sich für die letzten vier
Jahre durchschnittlich auf 1,64 kg per Kopf.

GxH M -LsiiM I Die diesjährige General-Bcrsamnilnng
Gelegenheit . Meyers Coiiversationr-Lexikon.

ganz ne». Originalpack., 17 Bände, biUifl zn verk.
Offerten U. » . W . t »2  an den Tagbl.-Verlag.

zur Erhaltung des Siedengebirgcs,
Ziehung 28. Mär, anfangend in Köln.
15,000 Gcldgeiv. : 125,000, 75,000, 50,000,
25,000,10,000 Mk. re. Ganze Looseü 4 Mk.,
Vi ü 2 Mk. heute und morgen noch bei mir
,» haben. 4703
ei« Fallols , 10 . Lattstgasse IO.

Unifornis-Iützeii
für Polizei , tüaatibalm , E*ost n.

ütratHcnbaSin.
liiireemützeu , auch C. escliäfts-
mützen mit und ohne Firma in weisser

oder gelber Schrift, stets vorräthig.
Eigene AVerlcstätte. 4761

W. Klllian, 2. Michelsberg 2.

Bette» — Model.
Empfehle mein Lager in allen Arten von

Betten, sophas , Divans und Kastcumöbeln, sowie
toiüpltlc Ausstattungen und Schlafzimmer-Ein¬
richtungen zn auffallend billigen Preise». Prima
Arbeit. Eigene Werkstätten. 4740

Müll , iicunianii , bürgerl. Möbelmagazin,
Helenciisiratzc1, Ecke der Bleichstraße.

S Ca. 2000 ♦
O „ Handtücher - Reste " ♦
§ prima weißes Gerstenkorn mit rother Kante, *
% 50 cm breit, 120 cm lang, p. Rest 80 Pf . ^
^ sind hente nen ausgelegt bei 4755 ^
4 (aiiggenlicim & Marx , H

14. Marklstraße 14. ♦

Micftapprt,
die lteatvn Systeme, in einfacher und
clflanier Ausführung, empfiehlt

J. Hohlwein , Helenenstr . 28.
NB. Sämmtliehe Apparate können in meinem

Geschäft in Betrieb auf ihre Leistungsfähigkeit
geprüft werden. 4752

4«Pf. Nene JA Df_ _ _ llingäpfel tv I I»,
jährige , so lange Vorrath, per Pfd. 30 Pf.,
Gemischtes Obst 30, 40 und 60 Pf.,
Türk. Pflaumen, Cath. Pflaumen, Pflaumen
o.Steine,Apfelschnitzen,Apricosen,Birnen,
Bvünellen, Kirschen, Pfirsiche, Silber-
pflaumen in bekannter grosser Auswahl zu

billigsten Preisen empfiehlt 4728
Saalgasse fiinhc Ecke

2. Ui  l liuliO , Webe rgasse.
Telephon 475.

Ca . 300,000 Backsteine an guter Abfahrt
zn verkaufen. Näheres Montzstraßc 11. 1583

MeMöMl MlssmreiN Des Mclorillflifls nt futuiuatlj
inbet Dienstag , den 2 . April , Abends « '/- Uhr , im Civil -Casino , Frredrich-
trafte, 1 Stiege hoch, statt. t4ob

Tagesordnung:
1. Vorlage der Rechnung und des Rechenschaftsberichts pro 1900.
2. Vercinsangelegenheiten.

Der Vorsitzende.
Ni ', ^ rnvlti Geheimer Sanitatsrath.

Pvei gold . Herren-Uhre» und 1 schwer
goldene Herren - Kette zu verkaufen. Nah.
^chwaibacheiffraßc7, Cigarre,staden.  4430

Confirm.-Gcdcnk-AIb. (Handarbcitsb.), weiße
Gard., gr. Balkoul u. Aud. Tannusstr . 43,3 . 4289

'g-  Schöne Ltevig-Bilder -Sannntung
(250' Serien) billig abzugeben. Offerten unter
V. » 48H an den Tagbl.-Verlag erbeten.

B|1cio fir.3,Hcflaaiatioii 5etS£urnupt
Ä , MctzclsiiWc,s

wozu höflichff kinladet
Joliaon Pauli.

Bheingauer Hof,
B AHeinstraffe 46.Heute:MchelsM.
PilsmrUrpell.

r!
Cegr.1842. in Pilsen Höchste Ausz.

empfiehlt in 1/i  u . ‘/a Flaschen

F. Schmidt,
Flaschenbier -Handlung,

5 . Jalmstrasse 5.

Eine in bester Kurtage seit
mehreren Jahren betriebene

— — Pension ist mit Mobiliar
käuflich zu überiichmeil und kann das Haus auf
mehrere Jahre unter günstige» Bedingungen ver-
miethet werden. Nähere Auskunft crtheilt die
JlIINiob.-Agentur von .Sob . Clir . WIUcUIicli.
Biilhelmstraße 50._ _ _ l202

Mr Lapilalisten!
Sehr gangbares ttochrentables feines

Geschäft, ohne jegliche Concurrenz, in großen,
Aufschwung begriffen, das keinerlei Thätigkeit des
Besitzers erfordert, ist Verhältnisse halber zu ver¬
kaufen. Preis 12,000 Mk. Nähere Auskunft
erfolgt auf gefl. Anfrage u. Chiffre W . 45$
an bei, Tagbl.-Verlag.

Oelfarben
und schnelltrocknende

Fussboden-Glanzlacke
in allen Nuancen, zum Selbstanstreichen der

Zimmerböden, sowie

Parquetboden -Wachs , Stahlspäne,
Terpentinöl etc.

in bester Qualität empfiehlt 3505

HL MacM .,
Walther Schupp,

lietzgcrgassc 5 . Telephon

Möbel und Betten,
Roßhaar- u. Seegrasmatratzen. Deckbetten». Kissen,
Tische ii. Stühle , lack. u. pol. Bettstellen, Wasch- u.
Kleiderschr., Verticows,Kommoden, Spiegel, sammtl.
Polstermöbel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
ä*i verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbemn
gut besorgt. 1576

Anton T.eiclier Wwe ., Adelheidstr. 46.

Blumentöpfe. 1LS ",
beste Qualität , stets vorräthig Schi-rsteinerstr. 7
Eingang LLalluserstraße. 4770

Ein Flnschenviersieschäst
mit gttter Kundschaft zu verkaufe« . Wöch
Bierverbrauch 0—10 i»l . Näheres im
Tagbl .-Verlag . 4661

Ein kl. gutes Ciq.-Gctchäft preisw. zu verk.
Offerten unter « . ’Ji. 473 an d. Tagbl.-Verl.

pserde-vettaus.
Ifwei Rappwallache, 5-jährig, mittelstark, sind

wegen Geschäftsaufgabe billig zu verkaufen. Nah.
unter W. » » 535 bei B>. Frenz in Mainz

Schottischer Schäferhund , sehr wachsam,
billig zu verk. Schlichterstratze 16, Part.

Ein Schott . Schäfergund , reine Rasse,
s. wachsam, guter Begleithund, zn verkaufen
Bertramstraße 11, Part . 4380

Branner Spitz zu verkaufen Adlerstraße 24.
Große Auswahl Legehühner zn verkausci,

Dotzheim, am Bahnhof, bei» «-inric !. KSmer
Jüiigl .-Anzug. 17-j.. z. vk. Bahnbosilr. 6, 2
Wenig getragene Kleidungsstücke, em Gchrock-

Anzua für 28 Mk., vier Jackct-Anzüge von 10 bis
25 Mk. zu verk. Albrechtstraße 34, 2 l.

In verkaufen Erstlingswäscheu. Kinderbetten
Blnmenstraße 7. Auzusehenv. 4—6 Uhr. 4285

Gummi -LSasferkiffen , kaum gebraucht, zu
verkaufen Adelhcidstra ße 39, 1.

. Convcrsations-
lerikon von Brockhaus & Meyer —
Brett ms Thierlebet» — Atlanten in
den neuesten Auflagen, elegant ge-
brtndeu, wenig gebraucht, zu btkrgei»
Preisen zu verlausen. .. H20

Jlloritz und Munzel,
52. Wilhelmstr. 52.

Jeciml- u. TüsklmM
billigst. 2656

F. Fiössner, Wettritzstraße 6.
Ein ff. Piano b. vk. Gr. Bnrvstr. 17. 2856
Gebr. Mavtcr fglügcl), pass, für Saal und

leve mr. billig zu verk. Karlstr. 11, Part.  2889

folßftlöc UllkiUM
i anniajciucu, oon Proseffor
Cnupert, Gobelin, 1 Bild (heilige Cacilie), Bett-
voiteger, Gartenichlaudi, Dtarguise, Mangel,
Plümeaudezüge und Plümeanx mit Daunen-
Füllung, Kopskisscnbezügemit Einsatz, 1 Ausztch-
iisch (Patent ), Sophas , 1 Telephon. Gardmer^
staugenu. a. Sachen bei 441b

Wietz.  Gartenstraße 10.
Eine hochelea. Schlafzrmmcr-

Einrichtung , prima Arbeit, bill. ,»
verk. Anzns. 10- 1 Uhr, Stiftstr . 5. P . 2758

i
SchlaWmr-MilhlW.

2 BcttsteUen, 1 Spiegclschrank , 1 Wasch«
kommode, 2 Nachttische, innen Eichen, mit
Glas und Marmor , zusarnmen zur 450Mk.
sofort zu verkaufen. 4605

A . Efeinenter,

Albrecktstraße 46.
Für Grautlente!

Billige Möbel, Betten u. Sophas , sowie ganze
Ausstattungen, pol. u. lack. Betten vo» 38 Mk. an,
Muscheldetteu mit Roßhaarmair. 125 an, Halb-
barocksophas 45, 55, 60, Taschensophas 85 und So,
Tascheiigarnitur (Sopha, 2 Sessel) 165, Spiegel-
schränke 78 u. 100, Pfeilerspiegelm. Trum. 45,55,
Verticows 59, 60, Schreibsekretär 98 Schrech-
tische 35, pol. n. lack. Klciderschränke, Nah- nnd
Bauerntische, Paneelbretter. Etageren Tuche,
Stühle , Spiegel, Küchenmöbel ic.  rc .. Alles sehr
billia. Jean Tiiüring , Tapcz . » Markt»
straffe 23 , Hinterh ., «eg. dem Einhorn

E. Bett, 1 Kom., Küchensdir. Goldg. 10. 1530'
Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit^

wegen Ersparniß der Ladenmielhe sehr bill. zu verk.:
25 vollst. Betten (pol. «. lack.) 50- 150 Mk. W;i
Bettst. (pol. u. lack.) 17- 50 D!k.. 30 K etderschw
(1- n. 2-th.) 21- 50 Mk..8 Verticows(pol.) 34 btzj
60 Btk.,10 Kommoden(pol.) 26—35 Mk., 10 Ku
schränke 28- 38 Mk.. 30 Sprungr . 18—L5
85 Matratzen in Seegras, Wolle, Afrik m Hm
10—50 Mk., 25 Deckbetten 12—o0 Mk., 10 Soph,
u. Auszugtische(Pol.) 15—25 Mk-, 20 Sophas^
Divans ii. Ottomanen 25—70 Mk., 25 Kuchen- m
Jimmertische 6- 11 Mk., alle Sorten Stuhl
Spiegel, Waschkommoden, Nachtiffche Kucheiibrel
u. s. w. Frankenstr. 19, Bdh. P . u. Hth. P . Eig
Werkstatt. Leiste für die Möbel Garantie. -
gekauften Möbel w. aus W. bis April zurückge



Sette io , 28 . März i »oi.
Gebrauchtes gut «rh. Bctt billig zu berf.

SMmi'.ietifii Nachmittags fiflmtnflvnftt9, 1. 4757
>hi uttf. : Belt. Dirk- u. A. in.

WMb OTorifaftrafit 16. ttinnmnlnbcti.
Eni Riit ctD. Söfft 20 Mk„ 4 Rohrstuhle

L 2,50 Wik. zn verkauien fftSutevbcvct 16, Pari.

Eiil jchöllks,ffift neues Ningbctt
mit Nahmen 38M.,

fttud cinthnr. Kleiderschränkeä 17 Mk., 1 Nerticow
80 Mk.. sind sofort*it Herl. Sedanstraße 10, 2 t.

Anrichte billig zu verkaiisen, Näheres Nicolas-. .. . ~ “ " ‘ ‘ " ” * 4724

leicht und elegant, 6-sttz. Break , Metzgerwagcn
Feder,vite zu Uerkaufen Schachtstraßc 5. 4758

Ein neues Ziehkarrnchen z» vcrk, Feldstr. 16.
Verschied. Hand-, Tapez.-, Flaschen-, Küfer-,

Gärtner - ». Schuvpkarren 1). zu h. Jatmstr . 1,1 1.
Wenig gedr. weißer Kinder-

M-EM wagen zum Preise von 40 Mk.
zu verkaufen Scharnhorftstraße 19, 1 l

Eleganter Kmder-Sitzivagc» viU. zu verkaufe»
Kellcrstraße 11, Garte nb. 2 l.

Gebr. Belt s. b. zu vk. Häsneig. 10, 3. 4t92
Eine lack. Beitstelle mii gcstepp. Strohsack für

12 Aik. Weazugs halber zu vcrk. Stiftstraße 22, 1.
Wegen llmziig zu verk. : 2-schläi. Mufchclbcti-

stelle mit Sprungrahnien45 Pik., Canave 25, ov.
Tiicb 11 Pik., Bilder u, Sviegel. Ncrostr, 12, F,

Ein Eopha, Bett, ein fast neuer Slroir ck,
12 Galteiiesiangeii, veischiedcnes Andere wegen
Wegzug sofort billig zu veikansen Nöderstr. 30, 2.

Zwei neue Taschcnsophas , zweisitz., prcis-
werth zu veikauieu Jnbnstraßc 10, Part,

Sch. Eayave, neu, b. za vk, Wellritzstr. 11, P.
Ein gut erhallenc« Sitilassopha billig zu

verkaufen Frankenstraße 11, 1 Sr , l.
$3<p E -n Sopha und 2 Stuhle billig

zu vc»lausen Hcleuenstratze 11, Part . 3757
Elegante seidene

neu , Sopha » . vier
Sessel , für 830 Mark zu vcrk»,nfen Kirch-
gaffc 13, 2. St . 461.3

KamettKschsu-Divml,
neu , dretth . , nebst 2 Seffern preiswert !, zu
verkaufen Kirchgasse 13, 2 St . 4619

Wege» Platzmangel vtU. zu verkausenr
Rothes Sopha u . 2 Stühle , gutes Mrrschct-
vctt mit Roßh .rarmatr ., Perticow , Pfetlei-
spieget mit Stufe , Büffet , polirte u . lack.
Kleidcrschrünke , Tische, Eckschrank, Sreretär,
Schreibtisch 20 « !k. Grabenstr . 9 , 1 r . 8973

Eine fast neue Plülchgaru. froib), Sopha ».
4 St ., 1 po!. Tischs. b, z» vk, Nömerberg 16, P.

S , g. erh. Sckr. b, z, v. Zimuieruiaiinstr.8,P.
Ein diciibeil. Eichen-Spiegetichraiik, sehr gut

erhalten, 1 vollsk. Bett, 1 Gasherd mit 3 Kocher»
u. Brutofen, eine Garnitur Rvhrstühle sehr preis-
würdig adzuaebcn Mepgeraasic 14, Part,

für »GelAschrsnk,,
ein großer, sowie ein kicinercr, billig abzngeben
Friedrichstraße13. 1748

zn verkaufen : Kuffaschrank,
Brandkiste, Eikschrank, Pult,

Copirpressc, Tafcheudivan, Kleiderschr., Koumiodc,
Consot, Spieget, Tische, Siühle, Betten u. v. a
Kleine Schwatbacherstraße 14, P . I,

Räuuiuug halb, bill. z. vk. 5l!c,der- u. Kiichcu-
schränkcv. 12 Mk., Koni. 12, Betten 10, 2 Hochs.
Muschelbcttknm. Roßhaarniatr., Verticow, Sopha
15 Mk„ Spiegel rc. Metzacrgasse2 im Lad. 4708

Ein 2-thür. gr.Kleiderschr . , 2 Kommoden,
1 Corrsole , 2 Sophas , 1 Bettstelle mit Stroh¬
sacku. Matratze, 1 gr . Marquise , 1 Kinder¬
wagen billig zu verk. Adleistraßc 61, 2 l. 4125

N. .»(idschr. n. Strohm. d. abz. Blkidistr. 6,1.
Zweith. iackiirc». polirte Kleiderschränke,

eine bessere Küchencinricktung, iiiehrcre Letten zu
ju verkanscu. A. Waurcr . Scerobeustrnße 13.

Große Kommode , Eonsolc , Blnmeu-
tisch sehr billig zu verkaiiien Wellritzstraßc1. 2.

Zwei Nnßv .-Schrcibtisch« u . VerticowS
zu verk. Röderstraße 19, Sdircinerweicknätte. 4721

Kleine Kjichtu-Eiurichtnng
billig zn verkaufen Adlerstraße 58, 2 l. 4295

Bier gebrauchte Koffer billig zu Vcr-
kauscr » Grabeustraße 9, Kofferladen . 3327

E. Schaukelpferds. b. z. p. Nöderstr. 19, 2 r.
E. gm erd. Thekeb. z. p. Berlramstr. 10, 1 r

Gevr. Kindermaaen zu verk. LLcitritzstr. 31. 2.
(Mut trh . Kinderw a. v. Hen nannur . 19, 2~
5£3P Zwei Mndcrwagen billig zu ver¬

kaufen<kaisei-F .iedrich-Riug 4, 1. _ .

(Sin gevrnucvter bessererKinderwagen,
sehr gut erbaltcn, zu verkaufen. Näh. Tannns-
straßc 18, Eckladen. _ 4726

Ein sau noch nencr eleg. Sportwagen zu
verkauf en (Preis 10 Mk.) Körucrstraße 5, 6 >.

Eni luenig gebrauchter, lehr gut
erhaltener Krankenfahrstnhl

ist zu verkaufen Nöderaliee 6. Part . I._

Sofort zu verkaufen eine fast neue, gut erhalten
i,-» ♦

MWH,
paffend für Cigarrengeschäst.LindauL Winterfeld
_ Lauggaffe 28._

Eine sehr gut erhaltene Eolonialw .-Laden
Einrichtung preismerih zu verkaufen.

u :»ri ttüiier . Mainz , Steiugaffe 11
Wegen Aufgabe des Ladengeschäfts rst eine

große « r»d eine kl. Theke, sowie drei Erker
gestellt billig zu verk. Näb. Karlstr. 7, V. 8771'

Wegen Umzug zu vcrk. eine grobe Gtastyeke
für Cigarren od. Kurzwaareu, 1 kl. Theke, Laden¬
tische mit AuSstcNkaslcn, 1 schöner Fahrstuhl und
2 schöne Salontische, Alles sehr billig, Jahn
straße 17, Garteuh._

Zwei Ladenschränke mit Aufsätzen und
Marmorplatten (162x74 Cmtr. u. 153x62 Cmtr.)
zu verkaufen Moritzstraße 22, 1. 4065

Ein großes Fahnenschil-
zn verkaufen Itheinstraße 17.

Für Frisrurc! 8 »rs
Servicltenpreffc, 1 Aushängeschild billig abzngeben
bei W . 4l«->«11, Häfnergasse 1.

Ein Petroleumvehätter (neu) mit Matz-
apparat zu verkaufen Hochskälte 20.  8765

Ladrnlampe , Kartoffclkaste » und Mehl -.
kästen zu verkaufen Helenenstr. 16, Laden. 4479

Mi tt. u. ein gebr. Landanrr b. zu verk.
Schwalbacherftraße 57.  17462

Halbverdeck LkVM
meterdroschke zu gebrauchen, billig -zu verkaufe»
Moritzstraße 50. 3655

Frderrolte , neu, zu vk. Skeingasse 25. 8083
Sonncvberg, Platterstraße 6, sind 2 Wage »,

einspännig, ein schw. u. ein leichter, zu verkaufen.

Ein aut crh. Kinderwagen für
8 Mk. zu vk. Adleritr. 52, B. r.

(Mut erd. Sitzwiigc» zu vk. Fauivinnncnnr.
-portwagen

Ein erstklassiges, fast neues

ZMU -FÄ
für 86 Mark zu verkaufen Lnnqaafse8, 1. St.

Phänomen -Rad , ausgezeichnet crh., billig
zu verk. Kaiser Fricdrich-Riua 17. Gib. 1. 4720

Damcn -L»aS , tadellos erhalle», wenig gef.,
billig zu verkaufen, Nah. Röderstraße 21, Lade».

Ein fast ii. D.-Fahrrad . ein sch. Schreidtnch
20 Mk., ein Svortwageu . Goldgasse 10, 1. 47b3

Damen -Rad , wenig gefahren, billig zu verk
L5ra»ie»üraße 22, Stb . 1. ^1:7

Fahrrad , ganz neu. prima, zu verk. oder für
ein aebranchtck nmzntanschen, sowie ein gebrauchtes
Damenrad sofort billig Riehlstr, 4, 1 St . r. 4740

@iu fast neues Adler - u . Wolf -Fahrrad
b. unter Garantie zu vk. Wörthstr. 16, P . I. 40/7

Eine der elegantesten Villenbesitznngen
ist sofort zu verkaufen. Näh. 3760

Banbiirean Saalgasse 1.

PW " Neues Damen - Luxus - Fahrrad
billia za verkaufen Schwatbacherstraße5, I.

Herren -Rad (Premier), stabil, sehr gut er¬
halte,i. zu verkaufen „Pfälzer Hos"

Zwei Fahrräder , noch ivcnig gebraucht, dill.
zu verkaufkN Paik -Billa , Sonnenbergerstrabc 6.

Ein befferc«, fast neues Herren-
vr —m . vat>r g. erhalten (Modell Dreyfe,

.öminerda ), billig zu verkaufen, ebenso ein gebr.
russisches Billard mit Musikautomat. Näheres
„Gasthaus zur schönen Aussicht", Dotzheim.

Ein r. veruickeitcr Üiiesner-Osen, 1 Garlcn-
schlauch, Stellleiter , Aquarium, Kindcr-Schreibpult
zu verkaufen Rheinstrnße 73, Part.

ochelegantes neues Etagenhaus (Ring ) ,
2400 Ucbcrschnß, günstig feil durch

joii . Fii . Kruft , Blttchstrasie 2 , 2.
Villa Nrrothal , 15 Z., schöner Garten. Preis

100.000 Mk., Villa Alwinenstr . , 14 Z„
hochelegant. P .ciS 04,000 Mk. . Villa Lcbcr-
berg , 11 ff., Garten, Preis 62,000 Mk., auch
Tausch , Villa , herrsch., gr. Gart ., a. Knrh., Pr.
200.000 Mk.. zu vk. d. »»«-« re, Bleichstr. 2,,2.

Nentavles Geschäftshaus mit Wcrkstatte
für 62,000 Mk. zu verkauscn durch

atmet . Bteichstratze 2 , 2.
Mehrere gute Wirthschastcu von 54.000 Mk

an mit gr. Garten u. Tanzsaal hier u. Nmgegeiid
feil durchS .»i>. »' >>- B4. r»1t . Bleichstr. 2, 2.

! JEtefgeiavilla |
% mit 3 Wohnungen für 85,000 Mk. zu verk. 4
^ L . Weier , Agentur, Taunusstr. 28. 3489
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
»Adolplisallre Haus jum Sttteinbewohne»

sehr billig zu verkaufen . Selbstreflect
Offerten unter i ». ® . ns »« an den
Tagbl .-Verlag.

Di. sehr couisortavle Billa
Felix, Kapelle,istr. SV, *
freihändig zu verkaufen. Preis 160,000 Mk.
Besichtigung durch den dort wohnenden Ver
Walter. Näheres durch den Besitzer «»«„ --»in
Tsch :>ci,n, - auf Clareuhof Hart .n », Post
Rückers , Sch». 8281

Hochherrschastliche Villa zu verkaufe»
Ncrobergstrabc6. Näheres Nerobergstrasie 11,
beim Gärtner arr ---»-! -»» . 2280

Villa Walkmnhlstr . 37,
8 gr. Wohn - n. reich!. Neben
räume , netter Garten , Weg-
Mgsh . sofort billig zu verkanfen.
Bescheid daselbst.

♦
f
fH

t♦
%

L-auS mit Vor- u. Hintcrgarten, feine Lage, mü
StuU . Weiiik. u. Baupl ., 5-/. > «nt ., B-rh. h.
.„ r>7rk Off. u. 17. r . T . sm»  Tagbl -Versi

! ISaMi &lätKe |
t  an der Bchünen Aussicht zu verk. 109 <j>
% JS.  Meier , Agentur , 'B'auuusstr . - M. 0

W *' MH- SdmruhoMtt ^ ^
SchÄNöL ' 'au s-rEger

S tra siczî erkMifê Nläb̂ ^ ^ ^ ^ ^ h, ^ ^

Sehr schöne Vitten -Banplätze,
auch Raum zur Errichtung von Stallungen
bieten, iu der Parkstrasie, vis-ä-vis d-m
Kurpark, bill. zu verk. Näh beim Besitzer
Architect sasits «!»« »-, Saalgasse 1. 1oL9

ImmobUirrr ;n kaufen gesucht.
Rentables neues Etagenhaus zu kaufen gesucht.

Gcfl. Off. m. Preis , Mictheiugangn. Hwothekm-
verhältnisse unter 1k. V. » » 2 au d. Tagbl.-B.

Gebrauchte noch gut erhaltene Koch¬
herde billig z» verkaufen. 3807

jl.  aaoliiwr -in . Helenenstr. 23.

Ein gut erhaltener Kochherd m. Plättchen
-mb Nickeweschlaq. mit Boiler, Hcrdschlange und
Röhren billig zu v-rkanf-n Friedrichstr. 43. 4624

Ein noch gut erhaltener Pelroieumhcro billig
zu verkaufen. Släheres Feldstrasie 21, Stb . 2 St.

Ein schöner großer Herd , sehr gut erhalten,
zu verkaufen Lcberberg 10._

Gastüster , dreiarmig, wenig gevrancht, zu
verkanten Gemeindebadgästchei, 1, P . l.  4669

Zwei WasserpmnvkN, 2 gr. tkcsscl, 1 Fahrolle,
Piitzmüble, ' . Fässer, 4-sitz. Break, z. vk. Aarstr. 17.

Ein gebrauchtes Hunvetricvrad ist zu ver-
kaufen Biebrich, Kaiserüiasic 12.

Eine Gartenlaube 25, zwei gilt crh. Btarqniseu
h 25 Mk. zu vcrk. Eiisabethenstr. 17.  4652

Ein Gartentiscki mit Bank und ein Fenster-
tiitt zu verk. Näh. Westendstr. 1, im Laden. 4689

S eichene Btnmenküvel billig zu verkaufen beim
ichrciner Oranienstraße 85. Htb.

Am Abbrslh MGch 38
sind sofort zu verkaufen: Fenster, Thüreu, Bauholz,
ca. 50,000 Backsteine, Ziegel, Mettlacher Platten,
6 vollständige Erker mit Spiegelscheiben, Oefen,
transportable Herde, 2 Schieferdächer, Dachkäudel,
Treppen, Säulen n. Träger :c. Näh. bei 4060

^ck .. -n Feldstrasie 26.
E. Schleifstein in. Bock zu vk. Friedrichstr. 29.
Doppetteilcr, Bretter f. Matratzen u. tapczireu,

Tragbahre mit Ledertragriemen, Roßhaarzupf-
maschine, Wagendecke(wasserdicht), kl. Balkenwaage,
3 Schilder. Taunusstrasie 24. 2. 4105

w. Raumüi-' ilgel sehr billig
Pnilllsti . !! Wcbcrgasse 42, Schnhqeschäst.

Prima Mngoseusteine,
größeres Quantum, sofort preiswürdig abzngeben.
Offerten n. Cbiffrc » . V . »« «» Tagbl.-Verlag.

Mistbeet-Erde
karrenweisc billig zu verkaufe». MH. bei 4316

Gärtner » « tr , verlängerte Nicolasstr.
Kuhdnng zu verk. Walkmüblstraße80.
Kuhdnnq zu haben Drudenstr. 8, M. 2 Sk
Grub « Pferde,nist zu verk. Oränienstr. 23

Suche Villa .
mit Garten . Als Zahlung gebe mein ver-
micthetcs Zinshaus in Frankfurt , eiste
Stadtlage . Mit tS . 2000 Mark
Neittüberschutz . Gest. Offerten unter
t V . 33M QU BEaasensteiu & togfler
in Frankfurt a . M . § 48

Etagenhaus von 40 —50,000 Mark , mit
4000 Mk . Anzahl . « . jährlicher Slvzahl.
sofort zu kaufen gesucht . Offerten « nt.
'tf . w . S58 an den Tagbl .-Berlag.irw• ‘« wer V*-**

gremöIaiiDlfjfje Herrsch^

Kmmobilierr iu » erkaufen.
Billa Dawbachthal 39  u.43

mit großen Gärten , hochfeiner Ausstattung,
vorzügliche Lage und Uuigedung, neu erbaut,
an den Dainbachthalantagen, mit oder ohne
Stallung und Pflanzenhäuser zu verkaufen.
Näheres beim Besitzer Rlrrx
Schützenstraße 10. 3957

Moderne Billa Wegs» Todesfall zu verk.
Off . u . si . D. » ss a » ve« Tagvl .-Berl.

I
Zweifamilienvitia

modern, auch zum Alleinbewolmen ge
eignet, mit 6 Zimmern in jeder Etage und6 schönen Mansarden, sowie 3 Zimmern
im Souterrain ete., zu verk. 3747
J , Ucieir , Agentur, lausnsitr . SM.

Ein schönes massives Eckhaus mit gut¬
gehender Schweinemetzgerei , in guter
beff. Lage , Krankheit halber sehr preisw.
für 115,000 Mk. « . n . gnnst . Bedingg.
zu verk. Ges. Off. « . c . i ' . 34 3 a . d.
Tagbl .-Vcrl . 4470

Zn verkanseN
schöne Villa . Höhenlage, zum Allembewohueu,

mit Statt »:>d groß . Obstgarten . Zufchr.
erbitte unter A. U. 3 » 3 au d. Tagbl.-Verlag

Kleinere moderne Villa
in feinster ebener Lage Wegzugs halber srlir

|trciswf *rt !i verkäuflich. Zuschrilten unter
V . 'S*. SOS an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Ein schönes modernes Land - n . Etagen¬
haus (Eckhaus an 2 vornehmen Straßen)
in guter , feiner , staubfreier n . anßer-
ordentl . bequemer Lage ( beste Landhansl.
Wiest ' . ) , 3-stöck. mit Part . ? Z . , die
2 ilbrigen Et . jedes Mal 6 Z . « . alles
Zubehör , einer schönen Froutspitze mit
noch 2 groß , geraden Z . (Fremdenz . ) rc. ,
Familienverh . h. arts erster Hand vour
Erb . preisw . zu verk. — Für einen Arzt
sehr paffend n . günstig gelegen , auch für
Fremdenpeusion geeignet . — tSef. Off . u.
K . ht.  sa « a . d. Tagbl .-Verl . 4265

Ein Hasis
in guter Lage, mit viel Raum, für größeren Ge¬

schäftsbetrieb, Fuhrwesen, größeres Lager rc.
geeignet, preiswerth verkaufe». Offerten bitte
unter 58. K . 48S im Tagbl.-Verlag uicderznl.

I Herrschaftliche Villa mit schönem“Garten Erbiheilung halber zu verkaufen.
Nur Sclbstreflectanten wollen Offerten
unter U. BJ. OG» im Tagbl. - Vertag
einrcichen.

In vornehmster Villenlage
ist eine prachtvoll nc >r erbaute Villa mit
' 10 geräumigen Herrschaftszimmern , diversen

Dienerschaslszimmern und foustigeu zugehörige»
Räumen, dabei versehen mit Ceutralheiznng,
Gas - u . elektrischer Beleuchtung , zu dem
festen Preise von 135,000 Mk. zu verkaufen
und kann sofort bezogen werden. Herrschaften
sind gebeten, Offerten unter »B. V . 420 ün
den Tagbl .-Verlag einzusendcn.
Vista Kapestenftr.,

von schöner Bauart und prächtiger innerer
Ausstattung , neu (vor 2 Jahren erbaut), ist
für 66,000 Mk. zu verk. und kann bald bezogen
werden. Lage ist frei u. mit schöner Ausficht
verbunden. Off. bittet man nnt. a-T 'ä’. 38«
an den Tagbl.-Verlag zu senden.

schön gebaut, in nächster Nähe des neuen
Bahnhofes , ca. 45 Zimmer , für Hotel sehr
geeignet, ist mit 30—40,000 Mk. Anzahlung zu
verkaufen. Offerten unter «». ’S’. 881 an den
Tagbl.-Verlag zu richten.

sucht elegante Villa alsbald zu
kaufen . Offerten nur v. Besitzern

_ u . ss . » . 833 an d. Tagbl .-Verl.
Kleine Villa oder Hänschen zu kaufen gesucht.

Offerten unterH, 8. postlagernd.
Inche Haus mit besserem Weinrestaurant
oder wo ein solches sich einrichten läßt , zu
kanfrit oder z» pachten . Offerten miter
j.  14 . 4». 40 * an den Tagbl.-Verlag.

Suche rentabl . Etagenhaus mit Thorfahrt,
Stallung od. Renrtse dazu , mit hoher An¬
zahlung i» guter Lage zu kaufen. Off. unter
54. I . . Hl. 40 » an den Tagbl.-Verlag.

Ein Haus mit 4000 Mk. Anzahl, zu kaufen ges.
Off. mit Angabe de« Preise», Belastung u. Lage
nnt -11. HL 1-. 490 an be» Tagbl.-Verl. erb.

1

W,,es m  IMelheW.»
,p prciswürdig für 115,000 Mk. zu verk. Gr

des Grundstücks ca. 85 Ruthen. Offerten erbe
unter E . T . 830 an den Tagbl.-Verlag.’

Zwei iu Mainz.
erste Geschäftslage , liegende H)esü>ästsi

Häuser werden gegen ein dortiges Geschäftshaus
mit Hinterhaus zu tausche» gesucht. Offerten
unter w.  s ». 8 « « is an die Annoucen-Exp.
von « . i ’renr in Mainz » K3§

Gupitaiien jtt ueririiseu.
HtzPothekei« ..'.''i .Ä'"L

VSeyer Sulrberger , SkNsal,
Bahtchos straße 16. Telephon No . 524.

^Gegen 1. Stelle habe vcischicdene Beträge zu
4—47 . °/o angcboten. Näh. durch

L,iick. Marktstraße 6, 2.
Mk . 54,000 — Mk . 50,000 auf

erste n. Mk . 12,000 ans 2. Hyp. aus¬
zuleihen. 4330

Ult « Pinsel , Adolphstraße 3.
40 - 80, ooo Mk . aus gute 1. Hypoth . zu

4’/« °/o ansznl . , auch gell,eilt . Off. tt.
L . i - . 813 a . d. Tagvl .-Der ». 4331

12—14,000 Mark ans gute 2. Hypothek zu ver¬
leihen. Offerten unter B-. AV. 4SI an den
Taabl .-Vertaq.

40 - 60,000 Mk . a « f gut « 1. Hhpoth . zu
L’« SLrM « '- °"E

40.000 Mk. W.Ä.SLM
u. Ii . 8 . 888 an den Tagbl.-Verl. erb. 4443

20 - 30,000Mk . ans gnte2 . Hhpoth . attszul.
Off . u . 1 . 488 a . d. Tagbl .-Verl . 4630

»- 4L LdLKLß MUndelgeider auf gute
WitU 1. Hypothek ausznleih.

Näh. im Tagbl.-Verlag.
90 .000 Mk . zur 1. Stelle sofort anszn-"S

7- 8000 Mk.
auf gute 2. Hyp. anszuieihen. Selbstrcflectanten

i erfahren Näheres im Tagbl.-Verlag. 44-.0
Ein guter grestkausschitting von 1«- bts

' 26,000 Mk . Wird zu übernehmen getumt.
Off . tu A . « . 383 Tagbl .-Verl . 4264

15—20,000 Mk. ans gnte 1. Hhpoth . a »s-
znl . Off . « . l . * • ass an den Tagbl .-4^oe>

4- 5000 Mk . sos. anszuleihen . Off. bitte
nnt . SB. *s. i *. 403 an den Tagbl .-Verl,

Gapiiuiierr fit lrilseu gesucht.
Suche 50,000 Mk. nach 40°/o erster Beleih..

20,000 Mk . , 13,000 Mk . und 12,000 Mk.
nach 50 °/° erster Bel. gegen 5—5'/»°/°, ganz
sichere Anlagen. Näh. kostenfrei durch

I,ud . Winkler , Marktstraße 6, 2.
- Auf Ia Geschäftshausin der Kirchgasse per

1. Juli er. 30,000 Mk. gegen zweite Hypothek
direct ohne Vermittler von vermög. Kaufmann
gesucht. Offerten unter *\ J . » r postlagernd.

Capital gesucht.
Zur Ablösuna eines Bankcredits werden gegen

Hypothekar. Sicherheit von einem prompten Zms-
zahler 20 - 25,000 Mk . Kapital gesucht. Gefl.
Offert, unt. « . ll». 88 * an den Tagbl.-Verl.

Ein pr . RestkanfschiMng von 20,000 Mk.,
verzinsl . zu 5 °,°, fünf Jahre laufend , u*
ans einem vorzügl . rent . Rentenhause
in befferer Lage stehend , Besitzer des«es sehr vermögd.,wird mit gutem

atz « . Hastvark . zu «ediren gef.
Ges. Off. tt . v . »f. » « * ätt d. Tagbl .-Ber». > " ' . ' M2i



<•2,(100 SRI., 5°/o verz., Theil erster Hypothek zu
ccdirni gesucht Faulbruniieiislr. 1, »Bürean. 4088

>0- 18.000 Ml . arg . gute s . Hhpoth . zu
5- 8'/- °/o ges. auf «in gutes Gcschästsh.
(Eckhaus) i. d. Nähe d. Tannusstr . Gef.
Off. « . s . v - a . d. Tagbl .-»Berl . 4029

18,000 Ml . auf I . Hyp. zu leihe» ges. Offerten
u. W . W . 4 « i an den Tagbl.-Verl. 4678

Ein prima Restkanfschistina von «Ovv Mk.,
aus einem gute» Geschäftshaus- in bester
ceutralcr Lage ruhend , mit 8 "/»verzinst,
n . noch 4 I . taufend , Wird mit Haftbar !,
u . Nachlas; von vermüg. Manne zu
cedircn gesucht. Gef. Off. « . w . X. saa
a. d. Tagbl .-Verl . 4266

4800 Ml . auf 1. Hypothek gesucht. Offerten u.
5B. W . * « s an den Tagbl.-Verlag. 4679

18- 20,000 Mk. gegen vorzügliche 2.  Hypothek
auf reutab. Wohnhaus gef. Nur directe Angeb.
ti. I*'1. V. St * olt d. Tagbl.-Verlag erw. 4834

8—8000 Mk. auf Nachhypotbck zu leihen gesucht.
Off. u. A. ®. *« » a. d. Tagbl.-Verl. 4680

1000 Ml . gegen doppelte Sicherheit zu 6°/o
sofort zu leiben gesucht. Off. u. C. ®. * « «
an den Tagbl.-Verlag.3000  Mark

gegen Cessio» « . zehnfache Sichersi.
bei monatl .Zurückzahl. ( SVK Mk .)
und hohe Zinsen zu leihen ge¬
sucht. Offerten unter V. Z. 482
befördert der Tagbl .-Verlag . 4731

Auf prima 1. Hypothek
werden 100—120,000 Ml . zu leihen gesucht
Off. u. B». 8. SGS an den Tagbl.-Verlag erb.

80- 25,000 Ml . auf prima 8. Hhpoth.
zu 8 °/o von sehr vermög. Manne ges.
Gest. Off. unter » . 8. « . an den
Tagbl .-Verlag . 4767

Hotel zu verpachten, dir , Köisct-
Wellritzstraße 3.

Baumffück mit 19 Obstbäunien, Atzelberg,
72 Rth., dito in. 7 Obstb., Erbcnh. Berg, 72 Nth.,
dito mit5 Obstb.. Leberbcrg, 18 Nth., Wiese, Alte
Weiher, Koch-Denkmal, 150 Nth., billig z» vrrp.
Goethestraße 21, P._4491

Gr. Obstgarten, als Lagerpl. sehr geeign.,
verpachte». BR«» »» Söhne , Friedrickstr. °*3537

Acker, 204 Nutheu, Hintere Wcllritz, sofort
«u verpachten 4320

Joli . Sarg Wwo .. Gkisbergstr. 20, V.
Ein in der Schiersteiner Lach gelegener Acker

ist als Lagerplatzv. 1. April zu verpachten. Näh.
Feldstrabe 15, Hth. Part.  4415

Lagerplatz an der Dotzheimerstraße
pachten. Näh, im Tagbl.-Verlag._

zu ver-
.  . 4293
Ein Grundstück, nächst der Adolphsallce,

welches sich für Garten eignet, ist preistv. zu ver¬
pachten. Näh. Oranienstraße 89, Part.

Werbliche Uersonrn . die Zr- fiimg
" finde » .

L. cäutionsf.Verkäuferinf. kl. Filiale (Papierbr.)
gef. Adr. u. 8. 8. I * * Postamt Taunusstr.

LW- Ein Mädchen mit guter Handschrist für
den Laden gesucht. „ , „ ,

Färberei Eferrmann , Emserstr. 4.
Perfekte Tailtcn- und Nock-Arbeiterinncu

werden gesucht von O. ErissHlover ««ie,
Wilhelmstraße 12. 1. 1483

or Taillen - und Rockarbeiterinnen geiucht
Luisenstraße3, 2. .4076

Tüchtige Directric« f. kl. seines Confections-
Atetier in kl. Badeortv. 20. Mai bis 20. Sep.t.
gesucht. Reflectirt wird nur auf erste Kraft, die
tücht. im Zufchn., feinsten Geschmack besitzt u.
im Stande ist. selbst, die Arbeltsstubc während
meiner Abwesenheit zu leiten. Offerten unter
C. ES. V. * 82 a. d. Tagbl.-Verlag. 4747

«fügte » Pcrfccte Taillen - uud Slermel-
Slrbeitrrinncn für dauernd ge¬

sucht Webcrgasse 10. 4684
Rock-Arbeiter ümeit

bei hohem Lohn und dauernder Stellung
gesucht von *666

' •% : El . August.
Tücht. Tniltenarbeiteritt ges. Dclaspeestr. 2, 1

Lehrmädcheu wird angenommen. 4367
Perfeete Nockarbeiterm

für dauernd gesucht Kirchgaffe 29, 2.  Et . 4520
Geübte Taillen

»nd Rockarbeiteriune»
für dauernde Beschäftigung, sowie einige Lehr¬
mädchen gesucht Bisiiiarckring1, 1. Etage.

Geübt« Nühmädche» bei hohem Lohn gesucht
Nerostraße 41/43, 1.

Sfl. Mädchen, im Kleidern» geübt, für .dauernd,
Lehrmädchen, die grdl. die Schneiderei erl. w.,
gejucht Grabenstraße 14, 1.

Näherin gesucht.

Weitzzsug-Näheriune«
für Maschine und Hand gesucht.E». rcrfcal , Wilhelmstraße.

Ei» Nähniüdchen gesucht Adclhcidstraße 9.
Tüchtige BuntstiSeriu gesilcht. 4765

TapisserieV. Theater-Colouuadc.
J£T  Ein Lehrmädchen gegen Vergüt, gesucht
iiiheinstraßc 45, Papierladen. 39.'^

g2£3- Lehrmädchen gesucht. 2863ua. Stein , Wilhelmstraße 36.
Junge Mädchen können das Klcidermacheuu. Zn-

schneiden unentgeltlich erlernen Taunusstr. 86, 1.
« ■äs » Lehrmädchen gesucht Münchener

Laden, Alt- Colonnade 3.
E. M. k. Kleiderm. gr. erl. Jahnstr.9, H. P. 4299
Ein Lehrmädchen gesucht. 6009EI. ESenni-' l , Webergasse 11.
Lchrniüdchen au« guter Familie gesucht jetzt od.

z. Ostern. Damenscbneiderci Bertramstr. 10, Ir.
Ei» junges braves Mädchen von 14- 16 I.

für leichte Lagerarbeite » per sofort oder
I. April a. c. gesucht Postkarten «Verlag
Carl v . d . HSorgaart , Karlstraße 37. _

Zimmer » u . Kttchenhaushält .,
ein Frl . zur Stütze in Hotel,

eine Engländerin zu einem Kinde. Kinderf. u.
bessere Kindermädchen, feinere Stubenmädchen,
Znnniermädchcn in Hotelu. Pensionen, Servir
Mädchen in Pension, Köchinnen in Hotel
Restaurant, Pensionen und Herrschaftshanser,
zwanzig gut bgl. Köchinnen(25—30 Mk.), über
zwanzig Alleinmädchen, Kaffee- u. Beiköchinnen,
fünfzehn Hausmädchen, Küchen- und Wasch-
mädchcn in Hotel (80—40 Mk. monatltch).
» «riier ' a 1. Central -Bürean (Bureau
1. Ranges ), Mauritiusstraße 4, 1. Gtg.
Telephou 871.Arbeitsnachweisf.FrauciiÄS
Abth. I : Köchinnen, Allein-, Haue-, Kindor-,
Zimmer-, Kückenmädchon, Putz-, .«onatsfrauon
n s. vr. erhalten unentgeltl. gute Stellen. 297
w * Köchin,
fect, auch leichtere Hausarbeit übernehmend, ge¬
sucht Lannusstraße 51/53, 2 rechts.

Mds »» Zum 18. »April ordentliches
Mädchen zu einzelnem Herrn

gesucht. HanShältcrin vorhanden . Zeug-
niffe eittzüreiche». Off. « . D. v . » . sos
an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn gesucht
Marktstrabe 20. 2945
FLeisziges Mädchen,

das gut brql. kochen kannu. alle Hausarb. gründl.
versteht, sofort gegen hohen Lohn gesucht. 4638je. E3nettittcSaer, Schützenhosstr. 2.

PS “ Einfaches fleißiges »Mädchen gesucht.
Friedrichstrabe 13. , §059

g» “ Ein sauberes Alleinmadcheu gesucht
^Schwalbacherstraße 82, 1 links. 4lw6
Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit au,

1. April gesucht Luiseiiplatz3, »P. 4081
Ordentliches braves Mädchen gesucht Dotz-

heinrerstraste38 (Laden). „ £̂67Tücht. »Mädchen, w. burgl. kochen
WKW  kann und Hausarbeit versteht, wird

gesucht. Näh. Lehrstr. 27, 1. Stoch 4260
Junges Mädchen ges. Moritzstr. 3t, P. r. 4191Ein ordentliches Dienstmädchen
pH §|s? gesucht Wilhelmstraße 12, 1. 4314
Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gegen guten

Lohn gesucht»Nerostraße 44, 1. 434-
Ein Dienstmädchen ges. Frredrichstr. 50, P . 4460

Saubere Mouatsfran sof. ges. Rbeinstr. 74, 2.
Nlonatsmädchmoder Frau gesuchtK>rchgak»e7 2.
pg * Eine reinliche Monatsfrau oder-Mädchen

sofort gesucht Uorkstraßc 4,1 . Et. recht«. Z
Ein D.ädchen oder Monatssran sur den ganzen)

«Sää |äSSSkIäskä ’
Anzusr. von 11- 1 Uhr Lnisenplah la , 2 St.

Frau zumW-cktragen sof. gepicht Manergasse 19.
ÜVeckfran gesucht Philippsbergstraße23. 4ul9
««s'WKS'te»" Ein junges braves Mädchen, das

zu Hause schlafen kan», zu zwei
Htiiieit Kindern gesucht Hiisnergaffe 16. 36o1

Ein 11-jühr . Mädchen tagsüber gesncht
Wcbergcisse 29,2. ^ 3940

Junges Mädchen
tagsüber gesncht. Leichte Stelleu. guter Lohn. Zü

erfragen Weilftraf;e 10, 1. A. Kaub.
Ein reinliches Miidchen für den ganzen Taß
^ 'gesucht̂ tiftstraße3, Part. 4385

Ein zuverlässiges Mz .ädch ^ R .»
welches bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit iibcritimmt, zum baldigen Eintritt
gesucht. . 4644.W. .Harriian <i. Langgaste 23.

üriSliiTifflS«.
aut liebsten vom Lande, wird gegen gnteu Lohn

aesucht. Gutes Schulzciigniß luirb verlangt.
Näb. Webergassc 19, im Lade». , 46/o

«SWMtete Tüchtiges stcißigcs Mädchen
pPff gesucht Bertramstr. 22, Part. 4643
Ein tüchtiges Mädchen ges. Langgaffe 34. 4648

Tüchtiges Alleinmävchen
für 1. April gesncht Adelbeidstraße 91, 3.
»Mädchen für kleinen Haushalt zum 1. April

gesucht Nömerberg 10, 1, 4641
«LüMUMes. 0-ut empfohlenes Mädcheit,das etwas bürgerlich kochen kann

„nd etwas Hausarbeit übcrniuintt, gesucht
Talinusstiaße6, 1. 4654

pp - Ein einfache« tüchtiges Mädchen, welche?
bürgerlich kochen kamt und auch Hausarbeit ver¬
steht, sowie ein Mädchen nur für Hausarbeit
zum1. Apri! gesucht. » ,

Conditorei 4U»!er , Taunusstr. 34.
Junges Mädchen

vom Laude bei gutem Lohn ,rnd anstättd.
Behandlung zu zwei Leuten gesucht.
Näh. »Bülowstraße 3. 2 St . ,.3965

Ein tüchtiges Mädchen für Hans- und Knchen-
nrbeit gesncht ans 1. April Alwiuenstr. 2. 4341

Egsr Junges braves Dienstmädchengesucht
Bertramstrasic 17, 3 links. .

Viuf . junges Mädchen für kinderlosen Hans-
balt gesucht Adelheidstraße 56, 1. , 4419
8p- Suche Meinmadchcn. sowie Zimmermädchen
für .Herrschaitshäuser. Ellenbogengasse 14.
— - Ein einfaches Mädchen wird gcsiicl.t

Dambachthal 2,1 St . 3597
Mädchen für Kücheu. Hausarbeit gesncht bc!

hohem Lohn Rhrinstraße 27. ^
Ein tücht.zuvertäff. Allemumdttjett

n. Don !» sof. ges. N. Luisenstr. 14,1. Et. 4718
-Anstand , tüchtiges Mädchen geiucht

r —er  Fanlbrnnmnstr . 12. 25. Vnsel.
Suchez. 1. April tücht. »Mädchen für Küchen

Hausarb. u. e. Zimmermädch. Elisabethenstr. 1.
Von einer Dame ein ^' häus¬

lichen Arbeiten gesucht Goethestraße 27, 3.
Zum 1. Mai werden ein Hauo-

,— mädchen,  welche? serviren kann,
und eine Köchn, tvclche etwas kochen kann,
gesucht. Näheres Nerothal 34.

Einfaches Mädchen gesucht Uorkitragc 11, Laden.
Ein anständiges Mädchen, das
kochen kann, für kleinen HaushaU

gesucht Zimmennannstraße4, 2 Tr . r.
Ein tüchtige« »Mädchen, welches bürgerlich fc.tc

kann und Hausarbeit versteht, zum 1. April in

Freundliches junges Mädchen, das zu Hanse
schlafen kann, suche zu meinem kleine» Kinde. 4115Claes , Bahnhofstr. 3.

E. j. Mädchen für dcn ganzen Tag
gesucht Heleil-ustraßc 26, 3.

vjiii jg. Lstädchen tagsüber gcs. Wellritzstrave4l 1.
Ei» junges Mädchen für leichte Hausarb. gesucht.

Morgens von7—10 und Abends von 'lil—1/»9.
Luiscnstraße3, 2 rechts. f662

Jnngrs Mädchen für ganz od. tagsüber gesucht
Oranienstraße 15, H. »P.

Frau od. Mädchen für 1—2 Stunden Nachnnttag»
gesucht Frankenstraße 15, H. B.

Suche anständiges älteres »Mädchen, das grgen
freie Wohnungu. guten Lohn Hausarbeitn. die
Führung eines leichten Fahrstuhles auf halbe
Tage übernimmt. Luisenstraße3, Parterre.
Sattberes Lausmävchen

gesucht. 4658EC. IS in - , Marktstraße 26.
Laufmädchen zum 1. April gesucht Taunus-

straße7, Bltimeuladeu.
LKttsMädchen

gesucht CoufcctionSgeschäst Luisenstr. 8, 2 r. 4763

Meidttche Urrsouen. die KteMmg
suchen.

perfect in Buchführung,
, Stenographieu. Schrcib-

maschine, sucht per 1. April paffende Stellung.
Ltcfcrcuzen stehe» zu Diensten. Offerten unter
5.. A'. 38 .» an dcn Tagbl.-Verlag. ,

Junges geb. »Mädchen aus besserer Familie sucht
per 1. Mai Stellung als Verkäuferin in Condit.
o. f. Bäckerei. Näb. im Tagbl.-Verlag. ^ 748

Ein besseres»Mädchen sucht-stelle
pm0 als Verkäuferin in einem Colonial-

waareu- Geschäft, geht auch als Jungfer, am
liebsten zu einzelncr Dame. Vorst. Donners¬
tag. Naberes Frankenstraßr 18, 1. Et,w. gut englisch spricht, sucht

KNk -ktzU , Stellung als Verkauterm in
einem leichten Äefch. EC.n -nsl , Langgasse 48.

Eure Schastenstepperin sucht sofort Stellung.
Näh. Nerostraße3. 2. Et. I.

Empfehle perfecte, sowie fein burgerl. Herr-
schastsköchinncn». bess. Alleinmädchen. i .» »s »
Stellenbür., Ellenbogengasse 14. TelephonN>03.

Eine tüchtige KöÄin sucht St . Ledrstrasze 2o, 2.

Mädchen gesucht Dotzhrimcrstr. 22, 1. 8843
ji Deutscher Kellner-Bund

gegr. 1871, Webergnsie 15, 2. sucht weibliches
Hotel- n. Rcstanratioiirpcrional aller Branchen,
auch sind stets gute Privatstellen offen,
a»- Ein fleißiger, durchanö reinliches Mädchen
gesucht Kirchgaffe9, 2 St . t. ^ 39Di-nflmädchen gesucht Nheinstraße 64, Part . 45/9

Ein sauberes ordenttiches Mädchen für 5-ans-
arbcit zum1. April gesucht Grabenflr.28, Part.

Alleinmädchen gesucht Bismarckrmg 19, Part.  I.

Gesucht zum 1. April ein tüchtiges
Mädchen , welcher selbstständig gnt
bürgerlich koche» kann und etwa« Haus¬
arbeit übernimmt. Näh. bei §oH°n»»>,
Wilhelmstraße 28. 4592

kleinen Haushalt gesncht. Näh. > . . . f . 0
«cheitztm— MettmchtseiS

gksucht. 4,01
Hotel B -er Jahreszeiten.

Ein kräft. Mädchen gesucht Nerostraße 23, Laden.
Slkleinmädche» für Hausarbeit zumI. Apr, ge¬

sucht Säiwatbacherstraße 47, 1. 4o38
Junges nnabh. Mädchen gegen guten Loh» für

den Hansh. zu c. Frl. gesucht. Zu me Iben mir
Nachmittags von 2—4 Uhr Hafnergaffe 11, 1.

Einfaches Mädchen, tvelches bürgerlich kochen
kan», sowie ein Hausmädchen gegen hohen
Lohn sof. ges. Kirchgaffe 62. Conditorei 4623

Ein besseres»Mädchen, »vclchcS kochen
» . etwas Hausarbeit übernimmt,

wird gesucht. Vorstellung 9 bis 11 und
6 biS » Uhr Sllexandrastraste 1,1.

Ein braves Mädchen ges. Zimmer,nannstr. 6, 1 r
Ein reinliches »Mädchen für Sausarbett gegen

guten Lohn gesucht Kirchgaffe6, 1. Stock. 4686
Dienstmädchen gesucht HeUmuudsttaßc8. 1
Ein anständiges fleißiges Mädchen, welches gut

bürgerlich kochen kann, per 1. Aprfl ge ncht
Häsnergasse 10. ^ 9c>

y\

Ms des.
Zum sofortigen Eintritt suche ich

mehrere tüchtige BerkärtferLuyeri-
mehrere tüchtige zweite Arbeiterinnen.

Persönliche Vorstellung 12—1 Uhr und 7- 8 Uhr.
Hugo Ascirnefi *, Wilhelmstraße 84. 4509

Gesucht wird sofort
ein ehrliches anständiges»Mädchen mit guten
-ieuaniffen. Zu crfraaen Dambachthal1, 1.

pST-' Ein cinsaches kräftiges Mädchen gesucht
»MauritinSstraße 10, 1. St . 4(38

müderes junges Dicnstmür-che» gesncht. »Nah.
Kirchaasse 24. , ^ /4o

Vllcinmädchcn, welches Liebe zu ctuem Kinde
hat, gesucht Kirchgaffe 49. 1 links.

Nettes »Mädchen zu ciuz. Dame gesucht. Lohn
20—25 Mk., sehr guter Platz. Weberg. 56 P.

»Allcinmädclierr für gleich oder 1. April gesucbt
Schöne Aussicht2, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen gesucht Humboldt,tr. 11,1.
Ein tüchtiges Zimmermiidme «,

d - welches serviren kann und jede Haus¬
arbeit versieht, zum1. »April iu einH-rr!chasts-
baus aesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4,o9

ck̂S i- 1- Apnl u. sofort mehrere
Pjnlllill gew. Hotel- und PensionS-

Zimmermädckcn(einträgl. Stell.), vier1. Hcrr-
schastshansmädchen, große Anzahl Aileui- und
eins .Hau«- n. Küchenmädchcn, ein,achcs älteres
Mädchen zu kl. Kindernf. 1. April. Bürean
Germania , Kl. Webergaffe7, 2. E

ZMOiritzenM«
aesucht Moritzftrasie 27 .
Ein Mädchen zum Bügeln ge,»cht

FärbereiM«rr »,nnn , Emserstr. 4.
Ein tüchtiges LSaschmädchen, auf sofortf. Jahr

Jabr geiucht. »Näh. Dnideiistraße7. Hth. Part.
Ein tüchtiges LSaschmädchen findet dauerude

Beschästiqnng Seeroden,traße7, .HtN 1 St . r.
Eine Waschfrau für dauernd geiucht« temgase 26
Für einig- Stunden Vormittags wird für so,ort

eine ehrliche propre
Pntzsra»

straße 35, 1. 4149
reiul. nnabh. Monatsfrau gesucht

! oder Mädchen gesncht
MSNNtS Blücherplatz 3, 3 l. 4812
Eine Biotratssran ge,. Zimmennminslr. 9, 3 r.

»Monatsmädchcn oder >iyvan gegen
Hohen Lohn gesucht »Moritzstraste ob ».

5gg~ (Sine Monatssran oder -Mädchen wird
, per sofort gesucht Schnlgaffe 11,1. St
Orb. Äionatrmädchen,'os. ges. Schlichtersir. 13.
Monatsmädcheu ragsüb. acs. La nag. 19, 2. tzrt.
Karlstrab- 82, 2, rhiihd-c Monats,rau gnuaN.
M suatsmädcheu Zx  s-n

UljvJößl. ge juch! Oranicnstr. 41, 2 I. 4.^ d

Lchwalbacherstr. «5, ab 1. «Unit Sei»««.
»1,1« 3, 1, empfiehlt sofort Waschebeschließenn.
Ziimnermädchcn, bess. Halisutädchen. sowie zum
1 »April ii. ipäter tüchtige Köchinnen. Allem-,
Han«-. Zimmer- und Küchenmädchen.

»ä, ^ ?.•* anst. »Mädchen w. Stellung in ruh.
Haushalt, am liebsten zu zwei Leut.

Näh. Friedrichstrabe 46, 2. ,
Anständiges Mädchen mit laiigiahrtgen Zeug¬

nissen flicht Stelle als Zweitiuadchen. Fraulem
Henriette Ringel, Covlenz, Löhrchanffee 81

s=el)r acw. Zimmermädchen sucht zum 1. Apnl
Stelle in Pension. Näh. Schachlstraße 24. 2.

J „ Hau?- nild Handarbeiten, somlĉtn der euif.
^ Küche erfahrenes Itt-jähr . Mädchen sucht

zum 1 Mai Steile al« Stütze der Hausfrau
mit Familien-Anschlnß und Getegenhett zur
AnSbiidnng in der f. Küche. Offerten unter
Sk. es . 5ß. * 85 an den Tagbl .-Verlag.

sinn, 1. April sucht sehr gewandtes flciß. Zuumer-
^  mädchen. Näh. Weilstraße 16, »Part.

18
Zwei Schwestern,

u. 20 I . alt, aus Bürgerfamiiie Thüringens,
suchen Stellillig nls Stütze. Zeugnisse netzen
-iiir Seite. Persönliche Vorstellung kann nachsti
erfolgen. Gef. Offerten Rudolstadt , Sti,t«
straffe 44, erbeten. .

@iu hessereI Vitidchett, tut .̂ ayen,
Plätten und Serviren bewandert,

wüuicht Stellung iu feinem Hause bis I . Aprch
Gefl. Off. u. * rr a. d. Tagbl.-Verlag.

Em reinliches Mäychen-
welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versteht, s. Stelle bei-inz. Dame, od. kl. ktnderl.
Familie. Näb.Mädchcnheim, Fnedrichstraße 28.

Ein tüchtiges»Mädchen, welches kochcii kann u.
Hausarbeit niit übcruimmt, sucht stelle zum
1 April. Wellridstraße 42, Hth. Dacbstock

rMMM -s . Ein tüchtiges Stlleinmädcheu flicht
As ^ Stelle. Geisbergstr. 11. Vdh. 1. St.
Ein anst. Mädchen sucht Stelle zu Klnderu. Nah.

H-llimmdstr. 18. Vdh. 8. zu spr. v. 10 Uhr ab.
Französin , 19 Jabrc alt, s. Stell, als Kindeifil.1. Ceutral-Bür., Mauritmsstr. 4.
Ei» ordeutiicheS»Mädchen, welches selbstständig

ant bürgerlich kochen lann und alle Hausarbeiten
versteht, sucht Stelle bis 15. April t» kstmem
bessercn Haushalt als Alleinmädchen. Offerten
unter «. 5» * au dcn Tagbl.-Verlag.

Ein junges starkes Mädchen wünscht Stelle.
*Näh . Bliicherstraßc6, Mittelb. Sr.
Eine tüchtige»Büglerin sucht dauernde Be,chast.

Näh. Schivatbacherstraße 27, Dt. 1.
TüÄt . Büglerin f. n. einige Tage zu besetzen.
PcrsiEüg' erch si'B-ichäft. Niarktstraße 12, Hth.
Mädch. s.' Wasch- u. Putz-Besch. »Wellritzitr. 29. D.
Ein Fränieiu sucht für Nachm. Bescha' tiguua.

Näh. im Tagbl.-Verlag. *651
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Frau s. tagsüber Putzbesch. Hellmundstr. 41, V. D.
Ein anst. fl. Mädchens. tagsüber Stellung, am

liebsten zu Kinder». Näh. Ludwigstrabe 3.

Männliche Versone». die Stellung
ftnden.

MIpp  Stellung sucht , der verlange die
Deutfche Bakanzcnposf, Eßlingen.F103

Mineralbrnnneu,
erstklassiges Tafelwasser, sucht tüchtige»

welcher den Verkauf
auf eigene Rechnung übernimmt. Offerten unter
F . E . SJ !I an Haaseustein & Vogler
A « , Frankfurt a . M . F49

Ein angehender Gchülfe mit guter
Handschrift für Comptoir u. leichte Lager¬
arbeiten bei dcschcid. Ansprüchen
gesucht. Schrift!. Offerten nebst Ana. der bish.
Tbätigkeitu. G-haltsanspr. unterP V. III an
de» Tagbl.-Vcrlag erbeten.

Stadtkundiger Herr
als Informator gesucht. Off. «ad l « . ir r

an den Tagbl.-Verlag erbeten. 4722
Agent gesucht äÄfc ’;:

Vergüt, ev. Mk. 250.— p. Man. u. mehr. F151
II . Jürgengen & Co ., Hamburg.

Solider Correspondeirt
und Buchhalter

evang. Conf., mit Sprachkcnnt»., gesucht.
Offerten mit Lebenslauf. Zeugnißabschr.,
Refer. u. Photogr. unter ll . V. ise » an
den Tagbl.-Vcrlag.

Wir suchen für und
Umgegend einen

tüchtigen Vertreter,
welcher Verbindung mit dem Weiuhandel
und Destillateure« hat. Offerte» au F49

Hubois Erercs & Cagnion,
Blanzae bei Cognae (Frankreich) .

Gesucht ein intelligenter Manu als Ein-
kassirer, um kleine Beträge von Privatleuten
u, Empfang zu nehmen. Demselben wird Ge¬
legenheit gegeben, seine Einnahme durch den
Verkauf eines mit großem Erfolge eingeführtei,
Bedarfsartikels zu erhöhen und sich eine sichere
Existenz zu gründen. Kleine Baar-Cantion er¬
forderlich. Geeignete Bewerber mit guten
Empfehlungen belieben ihre Adrcffc unter Angabe
ihrer bisherigen Slellmig unter ffl. jr . 188
»ni Tagbl.-Vcrlag niedcrznlegcn. 8969

Angehender Commis der Eisenbrauche für
Vcikanf und leichte Comptoir-Arbeiten per bald
gesucht. Off. mit Angabe der Gehaltsausprüche
u. P . U. » SS au den Tagbl.-Verl. erb. 3277

Tuben- und Spritzkorken-
Fabrikation.

Für eine neuen Tuben- und Spritzkorkcn-Fabrik
in einer Großstadt Sachscils wird ei» tüchtiger

Mechaniker
gesucht.

Derselbe inuß die Fabrikation und Wcrkzeug-
inachcrei vollständig beherrschen. Es wird mir
aus einen nüchternen und energischen Mann
reflckiirt, dem an einer dauernden und guten
Lebensstellunggelegen ist. Anfaugsgehalt
2400 Mk. und Ersatz der Umzngrkosten, später
Tanliäme. Eintritt zum 1. Mai d. I . Selbst¬
geschriebene Offerte» mit Lebenslauf, cv. einigen
Zeugnissen über seitherige Beschäftigung sub
F . V. Ei.  SSSS durch JSiidolf Hasse,
Frankfurt a. M. (F.a 5157,3) F109

Tüchtige Schreinergchülsen ges. Bleichstrabe 4.
Tüchtiger Schreinergeh. gesucht Nerostr. 28. 4704
Emtücht . Schreinergcs. gesucht Herrnmühlgaffe 7.

Küfer gesucht Rheinstraste »1. 4216
Tüchtiger Lackirergeh. gesucht bei 4627

E . stein , Moritzstraße 64.
Tüchtige Anstreicher gesucht Kellerstraße 16. 4417
Tapezirer -Gehülfc« sucht 4259

8 . Weyer , Saalgaffe 16.
Zwei tücht . Tapezier -Gehülfen sofort

gesucht. A. Sauer , Ncrostraße 21. 4343

Tapezirer -Gehülsen gesucht Walramstr. 6. 4466
Tüchtige Tapezirergehülfen gesucht. 4511

Will ». Huiimann « Hellmundstraße 56.
Tüchtiger Tapezirergehülfe für dauernd ges.

IlerniaEin nuiier , Tnpezirer,
Moritzstraße 32. 4659

Tüchtige Tapezirergehülfe » sofort gesucht.
Jl . Kretzer « Schwalbacherstr. 37. Mtb. 1.

Tapezirergehülfe sofort ges. Albrechtstr. 30, P.
Ein tüchtiger Taperirer gesucht bei A.  Blies,

Tapezirer, Bad Schwalbach.
Schuhmacher
Schuhmacher gesucht Schwalbacherstraße 17.
Wochenschneider ges. Langgasse 23, Stb . l. 1. 2812
Tüchtige Wochenschneider

gesucht. 3414
<7. Baum , Hellmundstraße 2.

Wochenschneider ges. Schivalbacherstr. 43, H. 2 St.
Tücht. Schueidergeh . gesucht. 4753

liest , Walramstraße 5.
Rock- und Westen -Schneider sofort gesucht.

Mux l »:»v»«i «, Kirchgaffe 47.
Tüchtige Schneider gesucht Seerobcnstr. 25, Hth.
Tüchtiger Gärtuergehülfe gesucht. 4204

A.  Saeliseiisveger , ^saljllftr. 40, P
Für einen Privatgartcn w. ein tücht. Gärtner sof.

ges. Off. II. E . Ci. 8 . I » » a. d. Tagbl.-Verl.

Apothekerlehrling,
Volontair , für Apotheke in Wiesbaden gesucht.
Gef. Mittheilungen unter Ej.  II . -IO? an den
Tagbl .-Verl. 4571

Tüchtiger Junge
auf Anwalts -Büreau gesucht 4727

Justizroth BSr. IScrgas,
Luisenstraße 20.

mit guter Schulbildung auf
IT8S | | ein Genoffenschaftsbüreauge¬

sucht. Off. u. 8 . « . irr » a. d. Tagbl.-Verl.
Ein Lehrling , der gleich verdient , mit guter

Handschrift per 1. April auf mein Büreau
aesucht. Gründliche Ausbildung zugesichert.
klar » V. «I . Ilorgaart , Kuiistv., Karlstr. 37.

s*  mit guter Schulbildung und
schöner Handschriftp. 1. April

gesucht. Näheres Gencral -Agentnr , Liiiieii-
platz 1. 4739

Für meine Biichhandlung suche ich zu
Ostern d. I . unter günstigen Bedingungen

einen Lehrling
aus guter Familie. 4531

Heinrich läeuss , Buchhandlung,
Kirchgaffe 26.

Lehrling
sucht Heinrich Kraft , Buch

Antiquariat , Kirchgaffe 45.
II » *» gesucht für «teilt Comptoir

^vl ) V4 -lwi5 unter günstigen Bedingungen.
Johann Altschafl 'ner,

Papierwaarcn -Fabrik. 3022

Buchhandlung und

S Lehrling ans guter Familie gesucht.
Drogerie bi . Roos  Xaciir.

(Walther Bchnpii ) . 4188

ans
Lehrling

achtbarer Familie gegen Vergütung gesucht,
«s. stritter , Lederhandlung,

Kirchgaffe 68. 3389
mit guter Schulbildung kann
zu Ostern gegen Vergülung

eiutreten. Näh. im Tagbl .-Verlag. 4164
Ittrt sür Zahntechnik gegenVer-

gütung gesucht. Näheres im
Tagbl.-Verlag. 3692

In meinem Baubürean ist zum 1. April eine
Lehrstelle offen.

Fr . Hildncr , Architect,
Dotzheimerstraße 41.

Buchdrucker-Lehrling
gegen sofortige Vergütung kann nach Ostern ein-

treteu. Buchdruckerei8 . 8ci »a «»el,
Schwalbacherstr. 12. 4732

Braver Junge SS,"“'“«K
II . Isselbächer , Buch- II. Steindruckerei.

Wir beabsichtigen zur Heranbildung tüchtiger Arbeiier

30 bis 40 jugendliche Arbeiter
in unserer Fabrik einzustellen.

Dieselben werden wie Lehrlinge in bester Weise ausgebildet und
erhalten je nach Leistung sofort entsprechend gute Bezahlung.

Bedingnugen sind in unserem Hauptbiireau, Bahnhot Dotzheim,
einznsehen. Bei Fleiß und guter Führung steht den Arbeitern sehr
lohnender Verdienst in Aussicht. 4735

Maschinenfabrik Wiesbaden.
Ges. m. b. H.

Tüchtige Garten,,rrciter iu. . i ^-ni.vt.
t . eorff Sclireeh , Hi,sch,irab-II 12.

W5“* Für unsere Lithographisch«
Anstalt suchen lvir eilten Lehrling mit
zeichnerischen Anlagen, 4750

Gebrüder I' etmechy,
Luisetiplatz 6.

Suche einen Lehrling für meine Veruickelungs-
nnftalt mit Electromotor-Bctrteb, Gürtlerei mtb
Metallgießerei. 2987

Heinrich Krause , Wellritzstraßi10.
Ein Schreincrlehrlina ges. Bleichstr. 23, P . 3859
Ein Schreinerlehrling gesucht, 4642

A.  Kilian , Schwalbacherstraße 25.
Ein Glaserlehrling zu Ostern gegen Vergütnna

aeiucht Sedanplatz3. 4199
VW Glaserlehrling gesucht Uorkstraße 7.
Steinhaner -Lehrjunge gesucht. 4236
_ Ph . Schulz , Nicolarstraße 17.VW Steinyanerlehrling sucht 4516

fil. (lecker , Mainzerstraße62.
Malerlehrling g. Verg. gesucht. 3787

F . A. «ei,me . Rheinstraße 95.
Malerlehrling gegen Vergütung sucht 3287

dl»s. Müller , Plattcrstraße 32.
Lackirerlehrling geincht bei 4626

F . Stei » , Moritzstraße 64.
Lackirerlehrl. geg.Vergüt, ges. Sedanstr. 11. 3023
Lacki rerlehrling gesucht Moritzstraße50. 4760

Bergolverlehrling gegen Vergütung
geincht  Schwalbacherstraße3. 4497

Ei» braver Junge kann in die Lehre
treten. Lean Meineclie , Möbel- und
Decorationsgeschäft, Schwalbacherstraße 32,
Ecke Wclliitzstraße. 1879

Für 1. April oder später ein Lehrling gesucht.
Conditorci u . Cafe Moritz Minor,

Kirchgaffe7. 3710
Bäckerlehrling gesucht Oranienstraße 51.
Schuhmacherlehrling ges. Moritzstr. 12. 2684
Schneiderlrhrling gesucht. 3464

«m. » öiker , Luisenstraße 24.
Gärtner -Lehrling

gesucht bei 4123
A.  Weber & Co . , Parlstraße 45.

Gärtnerlehrling sucht
C. Becker , Platterstraße 11.

Stellennachweis
Schwalbacherstraße 65 sucht Parlier, Diener,

Kupferputzer, Küchenchef.
Ein Speisen-Liftie

wird gesu cht. Hotel Nassauer Hof.
Kupferputzer für sofort gesucht

DKFM Hotel Nonnenhof.
Sauberer junger Hansbursche gesucht. 4303

Wilhelm Scheffel . Webergasse 13.
fW Sauberer Hansbursche sofort gesucht

Kirchgaffe 62, Conditorci. 4622
Junger ordentlicher Hansbursche gesucht. 4601

•I. Sciiaab , Grabenstraße 3.
Laufjunge gesucht Häsnergasse 11, Laden. 4568
Hansbursche im Alter von 15 bis 17 Jahren

gesucht Walramstraße6, 2 r.
Braver fleißiger Hansburscheauf sofort gesucht.

Alt.  Wirtli Kaclit '. , Fr . Eaupus,
Colonialwaaren, Rheinstr. 45. 4670

VW  Junger kräftiger Hansbursche mit guten
Zeugnissen gesucht. Näh. Langgasse 19.

Ein Hansbursche gesucht Tannitsstraße 17.
Junger Barsche,

welcher Radfahren kann und dessen Eltern hier
am Platze wohnen, wird gesucht Taunus-
straße 20, Part . 4674

Ein junger HauSbnrsche ges. Gemeindebadg. 6.

Gut empfohlenen Jungen als zwei en Haiir-
burschens. Buchhandlung Wilheluistr. 4. 4706

Hansbursche gesucht Kirchgaffe 42a. 4771
S . s. f . ein Hausb . (Fahrbursche) Walramstr. 8.

Junaer Hansbursche gegen mtl. Gehalt
von Mk . 30 bei freier Station ges. Adelbeid-
straße 41, Part , recht«. 4746

Ein kräftiger Junge wird als Ausläufer und
für Magazinarbeit auf dauernd gesucht von
Ei.  i » Jung , Eisenwaarenhandlung , Kirch-
gasse 47. 4559

PM " Ellenbogengosse6 Larifbursche von
11—16 Jahre » gesucht.

iiii orkut!. 8«i>sbMe
(14—16 Jahre alt) für leichte Arbeit gesucht

Moritzstraße 27.
Tüchtiger und sauberer Kutscher gesucht. 4690

Metzgerei II . Cro » Söhne,
Neugasse 11.

Kutscher oder junger Bursche, der fahren kann,
sofort ges. Führer , Kaiscr-Frikdrich-Ning 06.

Ein stad!kundiger Kutscher ges. Geisbergstr. 11.
VW  Ein Fuhr - und Ackerknecht gesucht

Fel dstraße 15. 4298
DM" Ein tüchtiger zuverlässiger Knecht auf

1. April gesucht. 4514
(«iisiav storch . Vereinsstraße 7.

DM - Ein Knecht gesucht Heleneitstraße10.
Tüchtiger rnverlässiger Fnhrknecht gesucht.

Näh. Bertramstraße 1. 4754
gSSJT“ Tüchtiger Knecht gesucht Langgasse 5.
Bautaglöhner gesucht Kaiser-Friedrich-Ziing 30.

Mäiinliche Drrsourr», die KteUung
snchrri.

Ein Kaufmann , tüchtiger gewissenhafte «!
Arbeiter, langjähriger Reisender, Buchhalter u.
Leiter größerer Geschäfte Deutschlandsn. Oester¬
reichs, mit amerik. Lilchführung, Stenographie
ii. Englisch vertrant, sucht mnter bescheidenen
Ansprüchen baldigst entsprechende Stelle.
Gefl. Anfragen wolle man unter J . * . IS1
an den Tagbl.-Vcrlag richten.

Elertromonteur,
firm in Hansinstallalion, Freileit. (jed. Stromart ),

Montage von Dynamo-Motoren und Schalt-
brctt, mit Gasmotoren und Dampfbetrieb ver¬
trant , sucht Stellung. Gute Zeugnisse. Offerten
an K . Metz , Walramstraße 3.

Barhier -GehüLfe,
Id.  auch Chirurgie versteht, sucht Stelle sofort ov.

später. Off. it. I K . «4  a . d. Tagbl.-Verl.
Ml ^ dl*  Junger Mann, tüchtig im Fach,
(ilPfIK welcher jetzt (Ostern) s. Lehrzeit

f  in einem Hotel ersten Ranges
beendet, wüttscht dauernde Stellnug per 1. Mai cr.
Gefl. Offerten unter X.  o . Ei . « 9 : an den
Tagbl.-Vcrlag.

Ein Mann in den 40er Jahren ging mit Herrn
oder Dame ans Reisen im In - o. Ausland.
Näh. Schachtstraße6, Part.

Arbeitsnachweis Ratiiliaiis.
Krniikenwiirtcr in. s. g. Zeugn. u. Empf.,
d. Tod s. Patienten frei gew., sucht Stelle als
Pfleger, Diener o. Gesellschaft, zu einz. Herrn.

Als Portier jucht ein sprachkundiger
W-WW junger Mann Stellung. Offerten U.

I». H . II 400 an den Tagbl.-Verlag.
Ein anständiger Mann , der flott

D 'iWf englisch spricht, wünscht Beschäftigung.
Derselbe hat Erfahrung in Park- und Garten-
wirthschast. Off. unter A. M. an die „Emstk
Zeitung ", Ems.

Ein junger S SA  S
Hansbursche wünscht Stelle als Kassenbole od.
irgend eine Vertrauenssielle. Offerlen unter
ii . » . 470 an den Tagbl.-Verlag.

Fremden »Wer 'zeicslf Bf iss vom 27 . larz 1901.
Adler.

FfomniP,Oberpräsidialratb,
Dr. Cassel

Winter, f . Bed. Elmshausen
Fellheimer. Stuttgart
Babenberger. Hanau
JüDger. ** - Hanau
Cohen. '■ London
Speyer. Köln

Alleesaal.
von Liebeherr, Rittmeister.

Strassburg
Meising. Köln

Hahnliof -Hotel.
Scheider,Landes-Inspector.

Hof Kleeberg
Schütze, Fr. \ Berlin
Wester, Hptin. Schweden
v. Pccsky-Budney, Fr.

Budapest
Bellevue.

Se.Exc.Baronv.Richthofen,
Staatssec,, w. Bed. Berlin

«raiikacli.
Pfeiffer, Kfm. Hannover

Elieteninühle.
Rump, 11., Fr. Altena
Rump, II ., Kfm. Altena
Leuröki, J ., Prälat , Probst,

Dr., w. Diener. Posen
Einhorn.

Ueld, Kfm. Hamburg
Karrer , Kfm. Stuttgart
Hagenmeyer.Kfm.Stuttgart
Dietrich , Kfm. Stuttgart,

Ronsdorf, Kfm. Barmen
Irrgang, Kfm. Hannover

Frbprinz.
Gaier, Frl . Düsseldorf
Beissard, Kfm. Mannheim

Happel.
Lag, Kfm. Heilbronn
Fink, Fr . , Köln
Werner, Fr. Köln
Burger,Kfm.,m. Fr. Leipzig
Stein, Kfm. Würzburg
HotelHohenzollern.
Hartenstein, M., m. Fr. u.

Bed. Berlin
van Andel, C,, m. Fr.

Gornichem
Vier Jahreszeiten,

v. Beretvas , A., m.  Diener.
Budapest.

Kaiserhof.
Stern, 8., Kfm., w. Frau.

Berlin
Wolff, Ingenieur. Zürich

Karpfen.
Eckhardt , logen. Hamburg

Metropole und
Monopole.

Schwarz. Berlin
Guttmann,m. Fr. Frankfurt
Grossen, m. Farn. Frankfurt
Züchner,Oberstabsarzt ,DrM

m. Schwester. Hanau
Rexrotb. St. Johann
Röchling. Saarbrücken
St iebei Frankfurt

Blumenthal, Frl. Frankfurt
Bonn-Königswertb, m. Farn.

Frankfurt
van der Kors, G. Rotterdam
Lehmann. Gera
Rosenzweig, Fahr ., m. Fr.

Berlin
Siebei, Fr . Kommerz.-Ratb.

Kirchen
Steingissser . Köln
Ritter von Goldberger-

Buda, E. Wien
v. Goldberger-Buda, E., Frl.

Wien
Steffens, Rent. Aachen
Lohmann, Fr . Herbede
Rindfleisch, Fr . Dortmund
v. Heimburg,Kgl. Landratb.

Biedenkopf
Roscntbal . Berlin

Nassauer Hof,
Barnett , L . London
Haugwitz, Graf, w. Gräfin

u. Bed. Wien
Pollan , J . London

Sonne
Hahn , Kfm.
Susemibl, Kfm.
Leick, Kfm.
Nordmann, Kfm.
Stern , Kfm.
Teipel, Kfm.
Schmitz, Kfm,
Thede , Kfm.
Littmann, Kfm.

hof.
Remscheid
Düsseldorf

Köln
Hannover

Goch
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin

Beck, Architect. Berlin
Wartensleben, Ingenieur.

Karlsruhe
Pfälzer Hof,

Sartovy, w. Kr. Terug
llr . Plessner ' s

Kurhaus.
Ledermann, C., Kfm. Berlin
Höveler, W., Dr. mcd.

Rubrort
Kur g-nten ( fueüe.

Schwind, Kfm. Bonn
Qniiisann.

Odenheimer, in.Fr . London
Pflüg, Kommerz.-Ratb, m.

Frau . Lübeck
Reichspost,

Seiler, Fr . Eppstein
Fischer. Düsseldorf
Katzenbagen, Stnd.

Stuttgart
Brunn, Kfm. Frankfurt

Hhcin -Hotel.
Lotz, Kfm. Frankfurt
Emmerich v. Gymmich.

Bensheim
Hitler s Hotel und

Pension.
Kettler, E., Frl. Mannheim
Nagel, E., Frl. Mannheim
Cornelius, S., Frl.

Johannesberg
Hose,

Ziegra, M., Baumeister, m.
Frau. Berlin

Beschoren, W., Fr . Berlin

Weisses floss.
Teich mann, M. Chemnitz

Schwei usberg.
Kahler, Kfm. Berlin
Nerger. Charlottenburg
Zech, Kfm. Eltmann
Burger, Fahr. Nürnberg
Schulte. Oespeil
Deucher, Kfm. Mannheim
v. Brancconi, Rent. Köln

Tanuhätiser.
Nüche), Kfm. Köln
Nol, Kfm. Zweibrücken
Normann, Fahr. Nürnberg
Röhrte, Brauereidirector.

Wissen
Bichweiler, Architect.

Furtwangen
Dahl. Niederhofheim
Leber. Stierstadt
Giacomelli, Kfm. Neapel
Dauhitz, Kfm. Berlin

Taunus -Hotel,
v. Madai, Fähnrich.

Paderborn
Keller, Kfm. Krefeld
Avenarins, Rechtsanwalt,

Dr. jur . Ilirscbberg
Werben, Offizier, rn. Fr.

Osterode
Klecke, Kreisarzt , Dr., m.

Frau . Marienburg
Becker, Kfm. Remscheid
Klint, Pirector. Hamburg

Victoria,
More, Fr., w. Farn. Amerika

Holzrichter , Fr . Barmen
Cliff, Rent. Barmen
v. Simon, Fr., m. T. u. Bed.

Saarburg
v. Tschirscbky , Fr ., rn. T.

Luxemburg
Vogel.

Thomas, Kfm. Hamburg
Wiewall, Kfm. Berlin
Carscb, Kfm. Frankfurt
Steger, Kfm. Leipzig
Gerwein, Kfm. Hilden
Abies, Chemiker, Dr.

Heidelberg
Hasbate, Kfm. Berlin

Weins.
Bartmann , Lüdecke.

Frankfurt
Fricke. Battershausen
Staehly. Hof Offenthal
Eckhardt . Neuhütte
Ueuscb, Bürgermeister.

Oberlahnstein
Elze. Königstein
Vogel. Kirberg
Schmidt. Alt-Klosterhof
Itonetb . Frankfurt

In Privatliäuscrn:
Villa Beaulieu.

Knappstein, A., Ingenieur.Bochum
Pension de Bruijn.

van Haersolte, Gen.-Ratb.
Arnheim

ran Haergplte. Leiden

Pension Jaskewitz.
Frbr . v. Thermo, Excel].,

Genera). Colmar
Villa Ottilie.

Geffeken,J .,Oberlehrer, Dr.
Hamburg

Saalgasse 1, 1.
Klages,U.,Uealgym.-Lehrer

Celle
Villa Roos.

Nuss, Frl. Mainz
de Marsac, Esq. London
Simon, Fr., m. Kind u.

Gesellschafterin. Mainz
Pension Wild.

Wahlström, A., Ingen., m.
Familie. Höwfos

Uoddcs, S., Zahnarzt , Dr.,
m. Farn. Bad Nauheim
Augenlteilan statt

für Arme,
Arenz, Frieda . Biebrich
Dillmann, Adam. Würges
Dexheimer, 8. Spiesheim
Henrich, 11. Laufenselden
Krämer, Maria. Schönberg
Schwab, Barbara .Ilochheim
Schmidt, Jos. Langhecke
Schmidt, Franz. Langhecke
Schmidt, Kath. Langhecks
Ballmeit, Georg. MombacK
Rossel, Fritz . Dotzheim
Wolf, U. Burgschwalbach
Heckhausen, E. Düsseld orf
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des Wiesbadener Tagblatts , das für den männlichen und weiblichen Dienstverkchr in
Wiesbaden allgemein benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags un Verlag,
Lattgsasse 27 . Von 5 Uhr an Uerlrauf , das Stück8 Pfg-, von (> Uhr an vußercem
uueütgeltliche Einsichtlratpue. Der Arbeitsmarkt enthält alle Dienstgesuche und Dienst¬
angebote, welche in der nächstcrschcinenden Ausgabe des Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Rei skbristlickien Offerten empfiehlt es sich'nicht'Original-Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelcgter Original-Zeugmsse oder

sönMer LL üW 7 m Gewähr. - Offerten, welche innerhalb vierWocheii nicht abgeholt worde.i sind, werden uneroffnet vernichtet. ^

syl»

Der Arbe

Fra«kLI«I» ,ff.'SS
mehr wie jeder Händler für getr. Herren- und
Damen-Gorderobeu, Maaren aller Art.

^ Grabensttaße 10 erhalten junge Leute
Mittag - und StdenScsic« ._ 3-llj

j Schrift. Arbeiten jcgl.Art̂w. saub. u. prompt
ausges., ebenso empf. niichi. Stenograph. Bncher-
beitr. x. Off, n. l*. « . sr »:r a. b. Taadl.-Berl.

Köuigl. Tlicetcr. Stt?5&
Achtel 1. Rang , Miltclgallerie, Abonnementv ..
abzugeben. Ääb. ssteioihal 16, 1.Z-r - -̂s - "—5- n— fr . r 1 / r nUsitafüCH. mau, vteroumi __

8'kllN̂ »ZLSTÄGÜ- völlig . 10, GMlM Dunkelkammer
lauft: «r-t^ a, ««s >,n» ,.- tl . Dau,en -rrteir -r, I äihhwwhm » » *
ttnifi
lauft: Getragene Herren- u . Damen -Kletrer,
Uniformen» Schubwcrk, Möbel, Bettel»,
Pfandscheine, Gold, Silber ie. ». zahlt gut,

Aus Bestell, komme in's Hans. 1577
Die allerhöchsten Preis « zahlt Frau

W!. Metzgergaffe 14, für getragene
Hciren-, Damen-u.Kinüer-Kleider, sowie Weitzzeng, I
Schuhe. Betten, Gold, Silber, Vfandsch., Unis. u.
Waffen all. Art hier ». answ. A. Best, k. in's H.
Elise ßarmann,Mttzgcrgasse21.

Kaufe getr. Kleider, Schuhe. Gold. Silber,
Pfandscheine. Möbel. Betten rc. Aus Bestellung
komme ins Hau«; bezahle gute Prelle._,

Gebrauchte Herren- >». Dameu-Kttiser,
Uniformen, Möbel, Bette«, Gold, Silber¬
sacht«, Brillanten, Bilder » . Alterthümer,
sowie Pfandscheine und ganze Nachlässe
kauft gegen Kasse 081228. Utoseiiau,

Metzgergaffe 13.

JSofülie jädjifev,SÄ »«“,K!®5!!
u. Möbel. Bei Postkarte komme in« Hans.

A. Geizhals, MeWrglisse 25,
kaust fortw. getr. Kleider, Schuhwerk. Möbel.
Belten, Goldu. Silber. A. Best. k. i. H. 417-,

Möbel aller Art,
einzelne Stricke, ganze Wohn,»ugd-Ei,reicht.,
Rachläffe, Waarenlager re. fa,»fe ich stets
bei sosortigcr Baarzaylnng . 1578A. 1B©meiner,

. _ Albrechtstratze48.
J/Sgr  Gebrauchte Möbel, ganze Einrichtungen^

U. Nachläffe, Pfandscheine, Gold- n. Silbersachen,
Kleider, Schuhe aller Art, auch Parthicwaaren
u. s. w. kauftJ . » rachmaun , Metzgergaffe2.
Best, von hieru. auswärts werden besorgt. 3974

mit compl. Ausstattungf. Am.-Pliotogr. l9x12)
Off, unter EI. «i. »28 an den Tagbl.-Verlag.
^ llnijtiflc werben prompt unv billig besorgt

A. »innrer . Leerobenstraßc 13.

Berlitz School ofLanguages,
WillieinHtrnsse 4.

Syraclilelirlnatitut für Erwuchfene.
Beste leichteste Methode ; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold . u. 2 silb . Medaillen.

Oberleitung : Prof , tl . I ». Borlitz.

Wiesbadener

Alwinenstrahe 2 , ticke Bierstadtersttaße,
vom 1. April ab möbl. Zimmer frei mit und
ohne Pension. 2032

Pirol-Kl!

»n
Spiegelschränk- in lllntzb., Bettstelle tu Mahag.'

kaufen flej. Off. ». « »» " vosil. B-rl. Ho».
^ Kassenschrant

zu kaufen gesucht. Näh. Sectobenstr.5, 2 r. 4720
Gebrauchte Wäschepfähleu.Polstctthür,. kanf.

ges. Off, n. El. « . 404 an den Tagbl.-Verlag.
Rapier, pnodjen, Sumpen, ©ifen

« Mafglla werden zu den höchsten Preisen». MklUllk angekaust Michelsberg 28.

Für Umzüge
empfehle »nein Fnyrwerr. Zu erfragen
Ke!e,ienstras;e 2, Laden. __

Ettenhogengafse6
werde»Rohr - n . Strohstuhlc geflochten, reparust
und polirt.  _ 12273

Gin Tapczircrf. Beschäftigung in », außer
dem Haiisc gut und billig. Ncrostraße 33, HIh. 1.

Garlciiarbeitw. V. bes. Friedrichstr. 45. Theis
werden elegant und ein-
fach »»ter Garantie

gut sitzend bei billiger Berechnung an-
!gefertigt Bertratitstraste 13»1 l._ 4142
j Kleivermacherin sucht noch einige Kunden.

Dotzheimerstraßc 26, 2 St . rechts._
Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich ui und

außer dem Hanse. Mauergasse 9.__
Ich empfehle mich zum Kieidermache», sowie

\ Ansb . d. Kleider nebst Wäsche Bleichstr. 12, H. 1.
'S . tXa Beschäftigung zum
'© HCIJv Stopfe» und Aus¬

bissen, von Wäsche ober auch als Beschließerin.'L' I>. ( lir . itmei , Langaasse 48.
Perfecte Weitzstickerin kann ständig

1Arbc-t kihaltcn. ^ 60
TaviffericV. Theater-Colonnade.
Wäsche z. Bug, w. a. Monystr. 28, H. 3 r.
Wüsche f.  Bug, w. ang. Hirschgraben7, ll
Gardinen-Wasch- u. Spannerei, F. 80 Pf., gesp.

40 u. 50 Pf., ' w. aut bes. Nerostr. 18, Hihs. 2.
Wäsche zum Bügeln wird angen., auch werd.

Gardinen aebllg. o. gespannt Dotzheimerstr. 26,4 r.
&W  ErfahrenerKraukenwärterempfichlt

sich zur Pflege und Nachtwachen bei Kranken. Näh.
I Frankenstraße 15, 3 St . links._

Zwei sch. Kavch. zu versm. Pliilippsverastr. 5,1.
Gin 9 Monaie alter Knabe wird in nur gute

Pflege gegeben. Näh. Wcstendstraße3, Hth. 1 St.

Adoptron.

S  Elegante Chaisetongne-Drcke wirdl gesucht. Adressen mit Preis unter
«» X.  K6 an den Tagbl.-Berlag.

Reitpferd
'' kaufen gesucht. Offerten unter

. 4 « an die Bicbricher Tages-
post. Biebrich._ F161

Zughund zu k. ges. Helenenstr. 18, P. 4408

Welch' Iicbev. bcss. Ehepaar »iuimt ein Kind,
hübsch, gesund. Mädchen, 2 Jahre, dess. Herkunft,
als Eigen an ohne gegcns. Vergütung? Offerte»
unter H- C. W . 48 « an den Tagbl.-Verlag.

Hciraty. 4- 510 Damenm. gr. Vcrinög. w.
Helratb. Prosp. ums. Journal, Charloitenburg 2.

sucht reiche Stirntf). Vermittl.
Hobe Belohnung. Offerten unter

A. s Fntda postlagernd.

Adclhefdstrasse 59.
Gexta - Untersecunda einschl . Staatlich

genehmigt und unter staatl . Aufsicht.
Vorbereitung nach staatlichen Lehr¬

plänen für die entsprechenden Classen
| der höheren Schulen , sowie zur Prüfung
für Einjährig -Freiwillige.

Das nene Schuljahr beginnt

Dienstag, den 16. April.
Anmeldungen nehme ieli bis zum

28. März und dann wieder vom 9. April
ab täglich (ausser Sonn- und Feiertagen)
von 11—12 entgegen.

Ich bitte , das letzte Schulzeugniss,
| sowie Impf - und Geburtsschein mit-
bringen zu wollen.

C. Falter . Hofratli.
WM TWerMc üt Prilsimt

von
Eitna Holaltäuser . MÜllersiraßt 3.
Beginn de« Sommerjemesters: 13. April,

Bormittags 9 Uhr. Anmeldungen der zu Ostern
eintrcteudeu Schülcrinneu werden täglichv. 11 bis
12 Uhr in der Anhalt eiitgegeiigenommen. Für
dieO-iäHrigen Mädc.,-» ist ein Jmpf- îi. Geburts¬
schein, für die älteren das letzte Tchulzeiignm
erf orderlich._ _ _ I

Day School for English and
American Boys usis

conducted by Herr l ritz BEomann assisted
by a staff of efficient Masters . Chief sub.jects:
Cvrerinan and Ä̂ renclt # Pupils prepared for j
English Public School and American College
Entrance Examinations . For terms and particulars
apply at E «itycl «ion . IHainr -crsirasse 14.

Student enh. w. b. F. erfolgt. Rachhulwst.
Off, n. » - Al. » -'-8 an den Taabl.-Verl. 41d8

Student , Abiturient der Obcrrcalschule. such!
Nachhülfesiunden zu geben, besonders in Mathe¬
matik. Er ist gerne bereit, wahrend der Ferien
Nachmittags mit seinen Schülern Spaziergange zu
machen. Näh. im Tagbl.-Verlag.  460b

^ichöil möbl Wohn- u . Siblasztmmer lmit
Clavier), cv. auch einzeln, ab 1. April zu Perm.
Bleich st,aße 37. 1 rechts._ __ ^ " 4

Emserstr . 19, einz . u. Zu¬
sammenhang . möbl . Zim. p.

>| Woche 7—15 Mk., m. Pens.
21—35Mk., gr .Gart . Halt . d . olektr . Bahn , Bahnh .-
' " nld . _ >-05

Franksutterstraße 14 -
1 April eine elegant möblirte5 -Zimiuer-Etage
frei. Auch einzelne Zimmer. Schattiger Garten,
Bä der. Mäßige Preise._ _ _

Dauerndes Heim inÄ £ “
Wa ldcsn.l. sirau «r . AEiillrr , KapeUcnstr. 79.

41, „ (. . „ ft (dicht am Kurp .1
rleg. möbl. Zimmer

von 1.50 Mark an zu vermiethen. Bäder im
vonie. Näb. im Tagbl.-Verlag._ 20 *v.

Elegant möblirte Zimmer mit od. ohne
Pension zu vermiethen 2112

Lmsenstratze 12.
s-habla espanoi.  _ on parle franpaig,

(Sctt Moritz- und Aüelbeidstrasze schön möbl.
Zimmer mit Pension sofort zu v-rnnethen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. 211"

Taunusstr . 51/53,
1 rechts, elegant möblirte Ziinmer mit
Balkon frei, aller Comfort, Bäder im Hause,
elektr. Licht.

I
Ifn 8erm>lüSTi

Gesucht
»um1 Oktober eine Wohnung von6- 7 Zimmern
tu guter Lage. Preis bis 1800 Mk. Anerdieinugen
„nter l '\ V. 434 an den Tagbl.-Verlag.

VmzeLrre Dame
sucht zum 1. Ott. helle geräumige3- 4Ltmmn«
Wohnung im Cenirum der Slodt. Seitenbau
nicht anrgeschl. Offerten unter an
den Tagbl.-Verlag. _ _ __

Gesucht2- 3-Ztm.Wohnuiig im südwestlichen
Stadttheii von zweir. P -rs°»en z. 1. ^ ni. Off.
mit Preisang. u. E,. Sf»4HS ^ agbi.-Verlag.

Ilerlchirdrnrs
Von der Reise zurück.

I > r . Alexander fSimon 9
^ :i rannussfraiue 83. _

Vertretungen sofort sucht, vcrl. AUg
xlvl I Agentnren-Liste. Jul . EEeiniioid,
_ Hainichen Sa. _ V45

Geldsuchende
kihalten sofort geeignete Angebote von

Albert Schindler , Berlin SEE'. 48,
Wilhelmstraße 134.

Werloren Gefnnden

, n Verloren I!
Ci» armer Arbeiter verlor heute Morgen sein

! Portemonnaie mit ca. 35 Mk. Der ehrliche
Finder wird gebeten dasselbe gegen Belohnung
Ornniknstraße 14, Comptoir, abzuaeben._

ftl .AMtf.rkt»4«ft* am Sonntag auf demBerwren Weg- -»r
Warthe eine silb. Damen-Uyr, Monogr. E. 0.
und Krone, mit langer Kette. Abzugeben gegen
gute Belotmnnq Bierstadter Höhe 12. 4fx>7

An ftcuaiic lies MOW«. ,
Französische sehr unterrichtet- Dame suchtM

IVSWT Äs
einem oder mehreren Gliedern dieser Fainiiie zu
geben. Adresse unter C. «*• postlagernd Schutzeu-
hos-Postamt.

lange im Ausland thätig gew., ertbcilt Uuterr. in
Deutsch, Franz., Engl. ». Jtal . Riehl,tr. 9, 1 I.

Verloren

Darleyen in jeder Höhe, discr. Rück»
Sall £, Berlin , Weißbachstr.1. F109im Mark

von jfl. Geschäftsmann(Bes. e. nachweirl. äußerst
reut. Gesch.) per sofort gegen6-Monatswechsel n.
hohe Zinsen zu leihen ges. Gefl. Offerten unter
« . I ». 3.  408 an den Tagbl.-Verlag._

Technische Bauarbeiten,
als: Abrechnungen. Revisionen, Tarationen, Kosten-
Anschläge, Bauzeichnungen, Bauleitung, übernimmt
bei gewissenhafter Ausführung und mäßiger
Vergütung 42»

£ • E*. Maurer , Emserskraß« 42. P.

>eine silberne Damen -Uhr an schwarzer Schnur
aus dem Wege vom Schlachthaus bis zur Stadt.
Der ehrl. Finder wird gebeten, dieselbe gegen hohe
Belohnung Schlachthausstr. 12 b. Scl.nrf ab,na.

Eine gold. Cravattennadclv. d. Roon- bis zur
Karlstr. verl. W.-Br. g. Bel. Karlstr. 37, 2 l. 4660

Verloren ein Gotdgürtel. Avzugeben geg.
Belohnung Walkmühlstrabe 19, 2 r._

Montag, den 25. d. M.,in der Bertram- oder
Hellmundstrnße ein schw. Gürtelm. emaill. Schnalle
verl. Gegen Belohn, abzua. Bertramstr. 15, 2 r.

Entlaufen
„Test", kurzhaariger dtsch. Jagdhund, grau und
diiiikelbraun(Brauutiger), ohne Halsband. Ab-

I zugebenb. Einehen !»»^ «;»» in Rambach. 47....
Entlaufen ein kl. schwarzbrauner Rehpinscher

aus den Namen. Tedi' hörend. Gegen gut« Be-
lohmuig«bzugebcn Parkstraße 13. ,

Rachhütse w. Unterricht in allen Fächern
ertb. erfahr. Lehrer, Philol., Vorberett. f. E.niahr.

Ih. Militäranw. Vorz. Empf. Kl. Weberg. 13, 2.
E»gl. Unterricht unv Konversation beiAE»*« Carne , Adklheidstr. 39, 1.
Deutsche Xante, weiche lange Jahre i» E»g!

ii. Frankr. unterr., crth. grdl . Untcrr . zu maß.
reise. Scbwalbacherstr. 51,2. _1507

EiiqlischeCo„v-rsation.Grammat..Corrkspond..
Geschichte, Literatur u. s. w. v. Hochschullehrer aus
Amerika. Waeseler , Bismarck-Rmg 16, 2.

fgg-  Parisienne donno leQons do gram, et
co nversation . Böderstiasso 3̂2^ 2^ 8t ._

Lecons de frangais par Melle . JEercier,
| Pa risienne , Maitressc de langue . Stiftstr . 26, part.

Italienerin (Lehrerin)
Ä ”S JSÄ W|
Russin sucht Stunde».

_ Nerobergstraße6, Part._Mal-Unterricht.
Durch Perheirathung verschiedeucr Schülerinnen

habe ich noch einige Plätze für Zirkel und Privat-
i stunden frei »nd möchte auch den Unterricht in
Pensionen nach Ostern übernehmen. Näheres in,

^Taabl.-Berlag. _ 38ob
Clavierunterricht erth. i.ouis scharr,

Kal, Kammer-Musiker, Friedrichsir. 10. 1a90
Gr. Cl.-Unt. z. m. Pr . Bismarckr. 16 ,3 . 4304  !
Tanzstunden ertheilt zu billigen Preise,' .

l EEill, . soUnCer , Tänrlkhr.. Hkllpmndstt. 14, ä,

, Arzt sucht zwei gut möblirte Ziiiiiner zur Ab¬
haltung seiner Sprechstunde, am liebsten in „einem
guten Hole! der Wilhelmstraßc oder in nächster
Nähe des Kochbrunnens. Offeitcn zu rid)tcii unterM. « . 44 » an den Tagbl.-Verlag. -047

Zwei anst. Handwerker suchen1 od. 2 einfach
möbl. Zimmer mit guter Kost. Off. uul P« >s-
angabe nnt. «». Er. 4 »a an den Tagbl.-Verlag.

leere im in er nebst Zubehör. Offerten unter
V. EI. Ell. L«»2 an den Tagbl.-Verlag.

Gei.tulmövl. Zim. zu Büteanzweckeni. Cenlr.
der Stadt. Off, n. V.. 4wa Tagl.-Bclag.

von tüchtigem Fachmann zu miethen gesucht,
bezw. wer taut ein solches? Gefl. Offert,
unter 1' . W . 455 au den Tagbl.-Verlag
erbeten.

HaUsbefitzerrr
empfiehlt es sich, ihre zum Juli n. Okt. 1901
frei werdenden Wohunnge» alsbald anzn-
" ^ Wohnungs -Nachweisbürean
E,loi» » Ol«., Schillerplatz1. Telcph. <08.
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Da«

MotzMUSUGkis-Kitt«
hivu &Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 708 ,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnnngen,
Geschäftslokaleu,
möblirten Zimmern.

Stiftstraff « 2, I , schone Zimmer frei, mit oder
ohne Pension. 207/

In der Nähe der Adolphsallce»i seinem Hause
«ine möblirte Part . - WvhMMg
von 3—4 Zimmern nebst Küche und Bad zu
vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2033

Kille« , Häuser eie.
A hochelegant, in vornehmster gesunder

ruhiger Lage, 12 Minutenv. stur¬
hau? und Theater entfernt,
Adresse im Tagbl.-Verlag.

zu vermiethen.
7148

Geschäftslstrale etr.
Laderr Tammsstratze4

,t 5 Zimmern, Küche rc. auf 1. April 1901 zu
vcrm. Auskunft Bureau Hotel Block. 1433

zu vermiethen. Nah. Kirchgaffe 51,
L -ttS - L-N im Meygcrlade». 1889
Der v. d. Firma ScJiarai» läng. I . imiegehabte

Spezereilad. m. Woh». n. Lag. i. a. l .Okt. l. Z.
anderweitig zu Perm.; cv. kann mich das Haus
kauft. mit abgetretenw. Für streb!,j. Leute pass.
Gelegend., s. selbstst.z. m. N.Nöderstr.19,1. 2150
Schöner Berkarrfsla-en

in Mitte der Stadt, beste Geschäftslage,
vom 1. April 1001 ab zu vermiethen.
Der Helle Stau»» eignet sich vorzüglich alS
Würeau für Kohlengeschäste rc. Mieth-
preis 120« Mk. pro Jahr . Näh. Bären»
straffe 4, Part . 2151

Laden mit Ladenzimurer nebstS-Z.-Wohng.,
im Ccntrum der Stadt, sofort ober jpäter billig
»n vermiethen. Näh. in, Tagbl.-Verlag. 1841

Großer Trockeuspcicher, auf Wunsch mit
Räumen für Wäscherei und Wohnung zu ver-
miclhen. Anfragen unter ». V. » 4» an de»
Tagbl.-Verlag erbeten._ 1768

Mahnungen.

MeWlW-«.Cem!ieilsticht
(Bülowftraße2),anfreiem
Platze gelegen, sind hoch¬
elegante, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichteteL
und 4-Zimmerwohnungen
auf gleich oder später
preiswerth zu vermiethen.
Näh. Parterre rechts. 2125

Gapclltnstr . 38, 1. Et., sechs Zimmer, 5küche,
Bad rc. fof. zu vm. Anzus. tägl.zw.3 u. 5 Uhr.

«ailstraffe 37, l St ., sch. W. v. 4 Z.. Balk. «.
Z. a. 1. April zu tun. Näh. 2 St . l. 1432

Kirchgaffe 15, Metzgerladen, Frontspitze, drei
Zimmer mid Küche, auf 1. April zu bm. 2153

Mloritzstraffe 12, 'Mittelbau, 1 Zimmer mit
Küche und Zubehör ans sogleich an ruhige
Mieiher billig z» vermiethen. Näh. Drogerie
„SanitaS " , Mauritinsstraße3. 2146

Nhcittstratze 4t, 2, eine Wohnung von drei
Zimmer» mit geringem Nebengelaß zuml . April
an ruhige Micther abzugebe». Zu erfragen
Rheinstraße 41, l . 1955

Rheinstraffe,
tvel-Etage, 5 Z., Bad n. Zubehör, per 1. April

zu vcrmielheu. Näh. Auskunft Hof-Couditorei
« . 4t. I-vl,mann , (Sr. Burgüraße 14. 1951

Lchicrsteinerstraffe0, neben Kaiser-Friedrich-
Ring, herrschaftliche, mit allem Comfort der Neu¬
zeit ausgestatteie4-Zimmer-Wohnung mit elekt.
Licht, Gas, Veranda, Bad, Ballon pp. zu ver-
mielhcn per 1. Mai. Näh. daselbst. 1868

Schulgaffe 11 eine große Mansardeli-Wohuu'lg
an kinderlose Liuie per sofort zu vermiethen.

M ^ cftkmühtstraffe 27, Villa Friedthal, Part.«4V u. 1. Et., vollsiäud. reuov., je 4 Zimmer,
Bad, Kücheu. Zubeh. zu 1100 resp. 1200 Mk.,
einzeln od. zusammen, durch Scparattrcpp« Ver¬
bund., p. jos. od. später zu vermiethen. Schöne
fr. Lage, Waldesnähe, Haltestelle der eiektr.
Bah». Ausk. daselbst. 2143

Willis!mstraße 14
8 Zimmer mit Zubehör im Gartenhaus. Part,

sehr passend für Geschäfiszwecke, sofort zu vcr-
miethen. Näheres bei Herrn Hofphotograph
Bttnnbler daselbst.

Fünf-Zimmer-Wohnung mit Bad, Balkon und
Garten zu verm. Näh. Elisabcthcnstraße 23.

♦

S
♦
♦♦
♦♦
♦

MSbl . Zinn»er «nd Mansarde«.
Schlafstellen etr.

Sldolphstratze 3, 1, schön möbl. Salon und
Schlafzimmer billig zu vermiethen. 1606

Adolphstraffe 8, Stb . 2 link«, möbl. Zimmer
zu vermiethen. *S. ? »» » -

Albrechtstraffe 13 gr. fei» inöbl. Zim.. Hochv,
». Süd., au bess. Herrn b. z» verm. 2099

Albrcchtstraffe 17, 3 St ., Ecke Avolphsaltee,
ei» schön möbl. Zimmer billig zu vermiethen.

Albrechtftr. 2», ÄlV*
Albrcchtstraffe28 , 3 I.. f. möbl. Z. z. v. 2029
Albrcchtstraffe 34, 2 l., Kostu. Logi? wöcheutl.

für 10.50 Pik. zu erhalic».
Albrechtstr. 37, V. 1, erh. e. j. Manu K. ». L.
Bertrainstr . 4, 3 r., ein sch. mbl. Z. zu v. 2080
BiSrnarck-Ring 3«, Vdh. Part , r., ein jch. gr.

möbl. Zimmer au anftäuv. Herrn zu vm. 2092
Bleichftr. S. Hth. 1 l., m. Z. m. 5k. z. v.
Bleichstr. 13 schön möbl. Zim. zu verm.
Bleichstraffe 24, 2 r., möbl. Zim. zu vm.
Blücherstr. 26, 1 r., gut möbl. Zimmer z,
Dotzheimerstratze 7, 2, gr. schön möbl.

»Nit1—2 Belten zu verm.

2054
1911
2129
verm.

limmer
1931

rr
44rr

In einer modernen Villa
mit Centralheizung, Nebentreppe etc. ist
die comfortabelo Beletage mit 7 Zimmern,4 Mansardon etc. zum Sommer oder
Herbst zu vermieten. 1907
S.  ffleier , Agentur, 'S’aunusstr . S8.

Wrllritzstraffe8, 2 Tr. l.. möbl. Z. ,n v. 2154i
Wellritzstr. 1«, 2 Tr., möbl. Zim. zu vm. 2034j
Wörthstr. 2 ». Laden, Maus, (möbl.) zu verm.
Znnmermannstraffe 8, Part ., 2 schon möbl.

Zimmer mit sep. Eingang zu vermiethen.3immermannstraffe1«,Part., zwei möbl.Zimmer, auch einzeln, auf gleich zu verm.

Theater Concerto

Schauspiel», \

Leere Zimmer. Mansarden.
Kammern.

Avclheidstr, 11, 1, Gth., gr. Z. m. s. E. 2144
Bahnhofstr . 3, 1. zwei leere Zim. z. vm. 1272
Dotzheimcrstr. 8, 2, gr. Mansardez. vm. 2078
Herderstraffe2, Hlh. Part., ein schönes leeres

Zimmer zu vermiethen; auf Wunsch auch möblirk.
Hermannstr . 22, 3, leere Mans. zu vm. 1770
Moritzstraffe 4» großes Helle» Zimmer im

Hinterhaus zu vermiethen. 2105
Oranienstratze6, 2 St ., leeresZ. zu vm. 2149

Drei- ii.4-Zimmer-Wohnuugen mit reichlichem Zu¬
behör sofort oder später zu vermiethen. Näheres
Ri-Hlstraße 23, Part._ 1970

Möblirte Mahnungen.
GeiSbergstratz« 8 möbl. Wohnung, auch einzelne

^iwmer»Müt rmd.ohne KücheLU perur, 1128

^otzheimerstraffe44, Hth. P. I., ein möblirte»
Zimmer zu vermiethen. 2027

Dotzheimcrstr. 44, G. 1 r., s. sch. m. Z. b. 2019
CUenbogc,»gaffe 14, 1, ein gut möbl. Zimmer

für 1. April zu veriiiiethen.
Emserstr . 28, P ., möbl. W.- u. Schlafz. 2016
Emserstr. 73, P ., «in möbl. Zim. zu vm. 2139
Faulbruunenstr . 6, 1. Et., ein gut möbl. Zun.
Franke, »straffe 3 schön möbl. Parterre-Zimmer

mit 1 od. 2 Betten(gute Peufiou) sof. b. z. v.
F-rankenstr . 6, B-, möbl. Z. (KP-) z. vm. 2022
Frankenstraste 18, 2 l., möbl. Z>m. zu v. 2088
^ricdrichstraffe 21, 1. Etage , möbl. Zim. 897
;riedriä,str . 35. fÄ“
elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension,
sowie abgeschl. Etage mit Küche preiswerth zu
vm. Vorzugspreise für dauernde Mietber. 1133

Friedrichstraffe 48, Part ., 1 gut möbl. freuudl.
Zimiuer zu veriuiethcii; ebendas. 1 Maus. 2131

Fricdrichstraffe 44, Karlsruher Hof, gut möbl.
Zimmer zu vermiethen. 2113

Geisbergstraffe 3, 2 l., schön möbl. Wohn- und
Schlafzimmer, sofort zu vermiethen bei einzelner
Dame mit aufmerksamer Bedienung. 2116

Grabettstr . 1« möbl. Z. in. P . bist. z. v. 1933
Häfricrgaffe 3, 2, erhält junger Mann schön

inöbl. Zimmer mit Kost billig. 2077
Heleneustratze 3, 1 St ., nahe Blcichstraße, sind

schön möbl. Zim. an bess. Herrn zu verm. 1892
Hclcnenstraffe 18, Part ., möblirte Zimmer mit

Pension zu vermiethen. 1601
Helluinndstr . 4, 3 l., möbl. gr. Z. zu vm. 2088
Hellmundstr . 12, 1 r., sehr gut möbl. Zimmer

mit und ohne Pension zu vermiethen. 2145
H«ltmu»dstr. 39, Part ., möbl. Zimmer zu vm.
Hellmundstr . 81, 2 r., sch. möbl. Z. z. v. 1960
Hrtlmnndstraffe 89, Bdh«. Part ., schön möbl.
"Zimmer mit oder ohne Pension zu vcrmielbeii.
Herdcrstraff« 8, 1. Et., erhält besserer Arbeiter
"sehr gute Wohnung mit oder ohne Pension,
ermannstr . 7, 2 l., gut möbl. Zim. sof. 1065
ermannstr . 22, 3 l., sch. möbl. Zimmerz. v.

Jahnstratze 3, Bdh. 1 l., 2 fei» möbl. Zimmer
mit oder ohne Peufiou an besseren Herrn per
sofort oder1. April zu vermiethen. 2104

L̂ arlstratze 37 gut möbl. Zimmer mit 1 oder
di 2 Betten zu verm. Näh. 2. St . I. 1899
Kirchgaffe 9, 3, möbl. Zimmer ab 1. April z. v.

rchgaM 13, 2,
schönes tt . gnt Mr-Vl. Zi Ni IN er zu vm. 1957
Langgaffe 5 möblirte Mansarde zu vermietbe».
luiseustratzc 3, 2 r., ein gut möbl. Zimmer ans

1. Mai zu vermiethen. 2121
Lutscnstratze 31, 2, gut möblirte Zimmer, zu¬

sammenhängend oder gethcilt, auf Wochen oder
länger zu vermiethen.

Marktstraffe 2« neu möbl. Zimmer zu v. 1184
Mancrgaffe 9 möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Moritzstratze 28, Hth. 3 r., frdl. Schläfst, zu v.
Moritzstraffe 26, Stb . 2, möbl. Zimmer zu vm.
Moritzstratze 34 (Mainzer Hof) erhalten reinl.

Arbciler Schlafstelle. 2100
Nerostraffe 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 1420

3«ffe 12,3 , SSÄft?
Nettgaffe 24, 2, ein schön möbl. Zimmer mit

voller Pensionz. 1. April zu vermielhen. 1612
Nicolaöstraffe 32, 4. 1 bis 2 g. f. sch. möbl.

Zimmer sofort zu vermiethen.
Oranieustr . 25, H., möbl. P.-Z. an e. H. zu v.
Oranicnstr . 27, H. 1, erh. j. L. Kostp. L. 576
PhitrppSbcrgstratze 21, 1, große« schön möbl.

Zimiuer zu vermiethen. 1874
Phrlippsvcrgstraffe 39», 2 l., schönes großes

möbl. Zimmer für 15 Mk. monatl. zu vm. 2118
Rheinstr . 2V, S . 2, fr. m. Zim. sof. zu v. 1074
Rhernstratze 51 möbl. Zimmer zu verm. 1836
Mehlstratze 4 können ein oder zwei reinliche

Arbeiter Schlafstelle erhalten. 1242
Riehlstraffe 23, Hlh. 1 Tr . r., siudeu zwei rein-

tiche Arbeiter gute Schlafstelle.
RSn»erv«rg 28, 2 l., ein schön möbl. Zim. z. v.
Rönrerberg 29, 2, ein möbl. Zimmer zuv. 2095
Stöinevberg 34, Hths. 1 St ., ein möbl. Zimmer

an einen Herrn auf 1. April zu verm. 1997
Saalgaffe 12 mehrere möbl. Zimmer zu verm.
Schrvalvachcl'stratze 7, 2. St . rechts, 2 feine

nrobtirte Zimmer zu vermiethen. 1077
Schwalbacherstraße 9, 1 St ., schön möbl.

Zimmer auf 1. April zu vermiethen.
Lchwalbacherstr. 1«, 2, möbl. Z. zu vm. 1971
Schwalvacherstraffe 34, 2 r., srenndl. möbl.

Zimmer mit 1 o. 2 Betten»». Pens. z. v. 2114
Sedauftratze 3, 1 St . links , ei» schön möbl.

Zimmer vom1. April an zu vermiethen.
Scerobenstratze 4,1 l., sch. möbl. Zim. zu vm.
Steingaffe 4, 2 St . r., inöbl. Zimmer zu vcrm.
Steingaffe 13, P . r., möbl. Zim. zu vm. 2155
Steingaffe 13, 1 St . rechts, eine einfach möbl.

Mansarde an einenj. Mann billig zu vm. 2152
Walramstk . 8»3 St . l., schön möbl. Z. 2136.
Webergaffe 46,1 , möbl. Zimmer an Kurfremde

zu vermiethen. 1943

Remise», SlnIUrngen. Schemre«.
KeUer etc.»anggaffe 21/23 ei»Stall für ein Pferd

nebst Wagenremise zum 1. April zu verm.
Näh. Metzgergasse 34.

Lndwrgstraffe6 Stalluug für 4 Pscrdc, Her«
büdcn, Nemise, mit oder ohne Wohnung, gleich
oder1. Juli zu vermiethen. ~

35- 40 Stück, zu verm.

Lchtvalbacherstraffe7 Weinkeller auf 1. April
zu vcrm. Näh. Schwalbacherstraße5, P. 2135

iSJOTCSW!

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
3 Uhr: Concert.

Königliche Schanspicke. Abends 7 Uhr: Die
Stümmc von Poriici.

A-stdenz-Hheater. Abends7 Uhr: Das Wetter¬
häuschen. — Tanz. — Monsieur Herkules.

Walhalla-Theater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Aeilüshallen-Lheater. AbdS.SUbr: Vorstellung.
Moderner Dichter-ASend in Banger'»Knnstsälcu.

Tauilusstraße, Abends8 Uhr.
Keilsarmee, Frankcnstraße 13, AbendsS'fi  Uhr:

Oeffeulliche Versammlung.

KS « igttche
Donnerstag, den 28. März. —

90.Vorstellung. 41.Vorstellung imAbormemeut^ .
Die Stumme von Uortici.

Große heroische Lper mit Ballet in 5 Akieitz
nach dem Französischen. Musik von Anbcr. r
» Musikalische Leitung: J

Herr Königlicher Kapellmeister Professor Kchlae.
Regie: Herr Dor »rn»aff. ■*

Werso»ien:
Alphonso, Sohn de» ViccköuigS .

von Neapel, Gras von Arcor Herr Dupont.
Elvira, seine Verlobte, eine

spanische Prinzessin. . . .
Lorenzo, Alphonso's Vertrauter
Masaniello, neapolitan. Fischer
Fenclla, seine Schwester. . .
Selva, Offizier der Leibwache

des VicckönigS . S» r Schmidt.
Pietro, 1 S-rr Ruffem.
Vorclla, lucapolitauische Fischer HerrEngeliiinnlt,
Morcna ,)  Herr Baumann.
Eine Ehrendame der Prinzessin Frau Banmaum
Hosdameu ans Elvira's Gefolge. Edle. Svamcr.
Neapolitaner und Ncapolitaueriiinen. Ossizicrd:
Pagen. Magistratspcrsoncn bo» Neapel. Fischer
und Fischerinnen. Volk und spanische Soldaten.

Vorkommendc Tänze:
Akt1: Guaracho, arrannirt von A. Valbo, anSge»

führt von Frl . Ouaironi und den»6orx,
de ballet.

Akt3: Tarantella, ausgesührt von Frl. Ouaironi,
Salzmaun und dein Corps de ballet.

Nach dem2. u. 4. Akt findet eine größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende ca. 9'/. Uhr.

Mittlere Preise.

Zrl. Kaufmann.
5trr Schuh.
Herr Krauß. ,
Frl . Willig. ;

slkhilharmonie. Abends73/, Uhr: Orchesterprobe.
ßäcikien-Kerein. Abends8 Uhr: Clavier-Probe. j
Suru-Aerein. Abends: Fechten. Gesangprobe.
Lurn-Hesellschaft. Abds. 8—10 Uhr: Kürturnen.
Männer-Hurnverein. Abends8'/- Uhr: Riegeu-

tunien der active» Turner und Zöglinge.
Madfahrckub Kohenzollern. S'h— 1011t)’-: 58er»
~sammlmig im Onellcnhof.
Wiesbadener Nbein- u. Haunns-Tkuö. Abends

8'/, Uhr: Versammlung.
Männer-Hnartett Kikaria. 9I!hr: Gesangprobe.
Krieger- »r. Mllitär -Iierein. 9Uhr: Gesangprobe.
Wieskad. Wititär -Iercin . 9 Uhr: Gesangprobe. |
Siinagogen-Ketangverein. A5ds. 9 Uhr: Probe.
Gluv Gdekweiß. 9 Uhr: Vereinsabendu. Probe.
Srkettanten-Kerein Urania. Abends9 Uhr:

Probe in»Lokale.
Aoller' sche Stenographen-Kefellschafl. Abends

9 Uhr: Kursus»i.Uebuiig: Schule Sdmlberg 10.
Krieger- und Militär -Kameradschaft Kaiser
" Withelur II . Abends9'/* Uhr: Gesangprobe.
Zieren« für Kandkungs-Kommis vor» 1858.
' Abends91/» Uhr: Zusammenkunft im Hotel

„Zum Erbprinz".

Versteigerniig von Weiß- und Modewaaren
Laden Langaasse8, Vormittags 9'/- Uhr.
(S. Tagbl. 147S . 7.)

Versteigerung von Mobilien rc. im Auctionslokale
Friedrlchstr.47,Bm.9V-Uhr. (S.Tgbl. 1472 .7.)

Versteigerung von Mobilien im AuciionSlokole
Ado!phstr.3, Vm.9'/-Uhr. (A.Tagbl.147S .6.)

Holz-Versteigerung aus der Obersörsterei Chaussee-
hans im Gasthaus der Wwc. Rossel zu Georgen¬
barn, Vormittags 10 Uhr. (S . „Amtl. Anz.
No. 35" S . 2.)

Verpachtung des forstfiskalischen Jägerackerr, an
der ikohlhecke gelegen; ZusammeiikunstVorm.
10 Uhr an der Kiesgrube bei Clarenthal.
(S. Tagbl. 132S . 7.)

Meteoeologische Seat»aü»tu«sen
dev Station Miesbade «.

26. März 1901.
Barometer*) . . .
ThermometerC.. .
Dunstspa»n. (mm) .
Rel.Feuchtigkeit(7°)
Windrichtung. . .
Nicderschlagrh.(mrn)

*) Die Baromcterangaben find auf 0" C.
Ronnalschwere reducirt.

Wrttec-Ksricht
des „Wiesbadruev Tagblatt "<

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewafte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
29. März: wenig verändert, vielfach»völlig, stellen¬

weise Niederschlag.
Auf- und Untergang kirr Sonne (S) «ni>

Mond (C).
(Durchgangd« Sann t durch Süden »achmiNel-Ulopäisch-r Zeit/
1901
März

29.

&
m Sird.i Ansg. 1Unlerg.l Aufg. | Unter«.
lhr Min ) Uhi MingUhr Mins llhr Mm .sUhr  Mi ».

112 32 | 6 13 I 6 52
Wkilstraffe 13  möblirte Mansarde Lu vcrmiethtn. ,„%) Hier ge htL-Untergarrg dem Ausgang voraus.

Restde « ; - Theater.
Donnerstag, 23. März. __

Bei aufgehobenem Abonnement. Abonnements»
Billcls ungültig.

1. Gastspiel Miß § ntzaret (Tänzerin).
Dazu:

Das Wetterhäuschen.
(Weatber nr  no .)

Musikalisches Genrebild in 1 Akt von AdricnKsioß.
Deutsch vonH.Hirschei. Musik vonB Luard Selby.

Regie: Han» Wanussi.
Dirigent: KapellmeisterG. Utermötzlem

Wersonrn:
Er . Gerdy Waiden.
Sic . Käthe Erlhol^

Witterung: 58eräilderlich.
Hierauf:

Anftreicu von Miß Katzaret. '
Zum Schluß:

Monsieur Herkules.
Schwank in 1 Akt von Belly.

Regie: Albuin Uns «»'.
Wersouen:

Mahlmann, Direcior eines Er-
ziebungs-Jnstitntes . . . . Hans Sturm.

Ernestine, seine Tochter . . . Elly Osburg.
Maus, Candidat. Carl Eckhoff.
Schreier. Otto Kiensckerf.
Cäsar . Gustav Schultze.
August, Anfwärtcr. Albert Noscnow.
Hanne, Siubeiimädchen. . . Sofie Schenk.
Ort der Handlung: Gasthaus eliier Provinzialstadt.
Nach dem1. Stück und dem Auftreten von Miß

Saharet Paust.
Anfang7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Freitag, den 29. März. (Bei ausgehobeiieA
Abonnement.) Zweites Gastspiel Miß Haharet«
Dieselbe Vorst ellung._

Walhalla -Theater , Mauritiusstrabe 1n.
Täglich große Specialitälen-Vorstellung. Anfang

Abends8 Ubr.

Rrichshalleu -Theater . Stiflstraße 16.
Täglich große Specialiläten-Vorstellnng. Aufarig

Abc ndr 8 Uhr._
A« s »vartige Theater.

Mainzer Ktadttheatcr . Donnerstag: Amelia,
oder: Der Maskenball. — Freitag: Di- weiße
Dame.

Frankfurter Ktadttheater . — Opernhaus,
Donnerstag: Die Afrikauerin. — Freitag: Der
Benelstudent. — Scha,»spielhaus. Donnerstagr
Flachrmann als Erzieher. — Freitag: Die
Liebesprobc._

Kurhaus zu W iesbaden.
Donnerstag, 28. März.

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags4 Uhr:
Leitung: Herr Kgl.Musikdirector Louis Lüstner.
1. Ouvertüre zu „Jessonda“ . . Spohr.
2. Prelude aus „La Viergo“ . . Masscnst.
3. Frauenliebc, Walzer . . . . Lahrbach.
4. Introduction aus „Bai costumö* Bubinstein.
5. Ouvertüre zu „Oberon“ . . .
6. Sylphentanz aus„La damnntion

des Faust“ .
7. Fantasie aus „Mignon“ . . .
8. The liborty bell, Marsch. . .

Abends8 Uhr:
Leitung: Herr Coneertmeister Hermann Inner.
1. Vorspiel zu „Djamileh“ . . . Bizet.
2. Solitude. Godard. ß3. Introduction und Chor aus „Der *-

Templer und die Jüdin“ . . . Marschner.
4. Tausend und eineNacht,Walzer Joh. Stransh»
5. Cantique de Noel . Adam. . ^

_ _ 6. Ouvertürez.„DerWasserträger“ Cherubini.
1241)1.13 25V.*) | 7. Wiener Volksmusik,l .Potpourri Komzäk.

,8. CJdnesiecher Marsch . BaokenaöllnqSti

7 Uhr 2Ubr 9 Uhr SßiUel.Morg. Nachm. Abds.
746.9 747.2 743.0 747.4
—2.2 + 1.9 -1 .7 —0.9

2.9 3.1 3.1 3.0
75 59 76 70
St. NO. NO. —

-3.0. Niedr. Lemper—2.4.

Weber.

Berlioz.
Thomas.
Sousa.
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Zs
Wenn man in den Tempel des Glückes durch die

Thorc de« Vergnügens cingeht, so gel,t man gewöhnlich
durch das Thor der Reue wieder hinaus.

iT* **** ** ***^ *** * *** * * ****** *** •»* * ** **''*
(3. Fortsetzung). (Nachdruck verboten).

Gerettet!
Roman von Maller Schmidt-Kühler, Stuttgart.

Der Nachfolger des braven Bodo, der feine Majorats-
Herrlichkeit nur zwei kurze Jahre genießen konnte, da der
alte Graf seiner: würdiger: Neffen und Liebling, ohne der:
er schon hienieden nicht leben konnte, rasch an den Folgen
allzu lustiger Jahre ins Jenseits nachholte, hatte auch
seine Miene gemacht, die ererbten Schulden des Hoch¬
seligen an den Nachbar zu tilgen und hatte sich mit dem
lächelnden aprfes nous le dringe und dein vermehrten
Defizit der gräflich Ellingen'schen Stammgüter auf dem
porösen Gewissen in die prächtige Familiengruft zurück¬
gezogen.

Der gute Herr Großmann sah also den: neuen Herrn
in: nachbarlichen Schlosse mit wenig Vertrauei : entgegen,
nachdem er jahrelang stillschweigend„da drüben" die un¬
verantwortliche Wirthschaft mit angesehen hatte. Nach¬
dem die Herren ihn griindlich mit unendlicher Liebens-
würdigkeit angepumpt hatten, ließen sie die nachbarliche
Freundlichkeit allmählich erkalten, als die Summer: be¬
reits eine unheimliche Höhe erreicht hatten, und sahen
dann eines Tages ein, daß der alteGrohmann doch eigent¬
lich ein recht unvcrschänrterPlebejer sei.

Man hatte ihn eben zu sehr Verzöger: und beeilte sich,
diesen Fehler nach Kräften zu verbessern, indem man den
Nachbar so viel wie möglich ignorirte.

Als der Plebejer es aber sogar einmal wagte, die be
scheidenen Zinsen seines Kapitals in höflichster Weise zu
fordern, ließ niar: ihn: durch den Rechtsanwalt derFamilie
mittheilen, daß er fein Geld schon bekommen würde, und
damit war für immer der ausdringliche Mensch erledigt
und lediglich nur noch eine, wen:: auch etwas hohe Ziffer
iin Schuldbuche derer vo>: und zu Ellingen.

Großmann war zwar ein sehr guter und rücksichts-
voller Mensch, aber er war ein Mann der Arbeit, ein echter
Sohn des Volkes und folglich auch ein gut Theil Sociab
deinokrat, wenn auch nur im besten Sinne . Sein bürgen
liches Gefühl war durch das Benehmen der Leiden Ver¬
storbenen aufsTiefste beleidigt, und er war fest entschlossen
gewesen, gegen den Erben mit unerbittlicher Strenge
vorzugehen. Es war ja fein sauer verdientes, sein ehr¬
lich erworbenes Geld, das er den Herren geliehen hatte
für das Gut , und das diese für zahllose noble Passionen
und unnoble Abenteuer aus den: Fenster geworfen hatten,
ohne auch nur Miene zu mach« :, ihm jemals die Zinsen
seines Kapitals z>: bezahlen. Er hatte absolut keinen
Grund zu rücksichtsvoller Schonung gegen den Erben
dieser beiden Gewissenlosen, und da er sich naturgemäß
des alten Sprüchwortes erinnerte , daß der Apfel nicht
weit von: Stamme fällt , so hatte er auch das Bild des
neuen Gutsherrn schon in seiner Phantasie fix und fertig,
als eines Tages ein kleines, elegantes Dogcart an der
Freitreppe seines Schlosses vorfuhr , und er den Diener¬
in der Ellingen'schen Livree erblickte. — Wenige Minuten
später stand er in seinem Empfangszimmer dem neuen
Erben der morsche,: Herrlichkeit, dem jungen Werner
gegenüber, dessen Wesen und Auftreten ihn vom ersten
Moment schon für sich einnahmen. Werner machte den
Nachbarn seinen Antrittsbesuch, und zwar Herrn Groß-

Donnerstag, den 28 . März.
mann zuerst. Dann war er von selbst zögernd auf den
wichtigen Punkt der offenen Geldfrage gekommen und
hatte mit treuherzigen Worten sein lebhaftes Bedauern
ausgedrückt und dem alten Herrn herzlich gedankt, daß er
o lange schonungsvoll mit der Geltendmachung ferner

vollberechtigten Ansprüche gewartet hatte. Dann hatte er
mit ihm lange und eingehend über die Art der Rück¬
zahlung des großen Kapitals gesprochen, und dabe: war
Großmann höchlich erstaunt und sehr angenehm überrascht
gewesen, wie Werner über den Stand der Dinge ans
Schloß Ellingen schon orientirt war, welch tiefen Blick er
in die gm^ e Verwahrlosung der gesammten Wirthschaft
chon gethan hatte, und wie klar und richtig dieser noch so

junge Kopf rechnete und kalkulirte.
Großmann war ihn: weit, sehr weit entgegengekonunen,

und in seiner Freude hatte ihn Werner für den Sommer
zu sich auf einige Tage eingeladen in dem :nstn,kt:ve>:
Drange unliebsame Erinnerungen möglichst zu ver¬
wischen. ^ „ ... .

Und heute sagte sich der gute Mann nun unt Gattin
und Sohn aus sreien Stücken an.

Werner war zwar nicht gerade unangenehm davon
berührt , denn er wußte sich sehr wohl zu erinnern , daß er
Herrn Großinann sehr eindringlich aufgefordert hatte,
einige Zeit sein „lieber Gast" zu sein, aber Gattin und
Sohn , die er noch gar nicht kannte, nntemgeladm zu
haben entsann er sich nicht, und ein unbehagliches Gefühl
beschlich ihn lediglich bei dem Gedanken, daß eine Frau,
die mehrere Tage die seit so langer Zeit nicht benutzten
Fremdenzimmer des Ellingen'schen Schlosses bewohnen,
so und so oft .alle Gänge und Zimmer durchwandern
würde, sehr schnell mit den: geübten Blick der Hausfrau
erkennen mußte, daß Werners Haushalt doch den deut¬
lichsten Stempel der Junggesellenwirthschaft trug , wenn
auch das liebliche, kaum sechszehnjährige Schwesterchen
Beate sich redliche Mühe gab, neben der alten Haus¬
hälterin , Frau Brünstiger, Ordnung und Wohnlichkeit:n
den stark verwahrlosten Räumen des umfangre:chen
Stamnischlosses zu halten. .

So saß denn Werner mit den: Großmann 'schen Briefe
in der Hand, der ivie eineBombe in dm stillen Waldfrwdeu
geflogm war , im Speisezimmer, neben ihn:, den blonden
Kops nachdenklich auf die kleinen Kinderhände gestutzt,
Beate, und daneben stand, mit ungemein ernsten: Auf¬
druck" auf dem runden Gesicht, die würdige Frau
Bräuninger , und alleDrei hielten eingehend und gew:steu-
haftKriegsrath , wie man der freundnachbarlick-en^ nvaston
an: würdevollsten gewachsen sein könnte, ohne d:e
Schwächen der väterlichm Burg zu verrathen, :hre Bloßen
preiszugeben. Kosten durfte die Sache natürstch so wenig
als möglich— am liebsten gar nichts —, und so enugte
inan sich denn darauf , die Fremdenzimmer, d:e sonst
eigentlich im zweiten Stock lagen, in den ersten zu ver¬
legen, der anßer de,: durchaus behaglichen und tadellosen
Parterreräumen am besten erhalten war, und alleSchaden
des ersten Stockes mit den: zu verdecken und zu ergänzen,
tvas im zweiten Stock der Zahn der Zeit und die Ver-
schwendungswuthder vorigen Jnsassm verschont hatten.

Es ging nun also an ein sröhlickies Aufräumm . Trepp
auf Trepp ab flog Beate wie ein junger Kriegsmann , der
vor' seiner erstenSchlacht steht; niitFeldherrnblick musterte
sie jeden Teppich, jede Tapete, jeden Stuhl und Schrank,
und Knechte und Mägde schleppte,: die schwerene:chenen
Truhen , Geräthe und Bilder hinaus und hinunter.

Wo ein Teppich irgend einen Schadm aufwies, wurde
derselbe so gelegt, daß man ein schweres massives Möbel¬
stück auf die defekte Stelle setzen konnte, das so schwer war,
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daß es zwei Menschenhände gewöhnlichenKalibers nicht
sortzuriicken in: Stande waren ; wo d:e schonen alten
Tapeten Risse oder Löcher zeigten, wurde aus dem zweiten
Stock ein Ahnenbild dariibcr gehängt, das m:t Panzer
oder Reisrock die Mängel des Hauses schonend verdeckte
über die Thiiren wurden die uralten herrl :chen Gobelms
des Ahnensaals gehängt, von dm Fenstern wehten
blendend weiße Gardinen , in den Renmssancev«sen a s
den Tischen dufteten prachtvolle Blumensträuße, und als
Werner mit dem Blick des inspizwenden Generals das
Manöverterrain musterte, sah er mit wahrem Entzücken,
tvas Fraumhände in wenig Tagen zaubern, ordne:: uno
verschönen können.

Im Speisezimmer blitzte der breste eicheneT:sch von
den: alten vornehmen Silber derer von Ellingen, von den
köstlichen Kristallen und Gläsern, aus denen d:e Vorfahren
den Ertrag der Güter leichtsinnig verzecht hatten, und unt
schmerzlichem Lächeln blickte der junge Erbe über
stolzen Reste einer Herrlichkeit, d:e förmlich " achErrettung
zu schreien schien vor gänzlichem Rum , nach Errettung
durch ihn, den vorletzten Träger des stolzen Immens.

Pünktlich um vier Uhr Nachmittags fuhr der elegante
Landauer des Gutsnachbars vor, und auf der obersten
Stufe der breiten Freitreppe trat Werner Mit verbind-
lichem Lächeln den Ankömmlingen entgegen. Herr Trotz-
mann war ein behäbiger Fünfziger , e:n
nehmen intelligenten Gesichtszugen und sympath:schen
Manieren , dem man in Nichts mehr den Emporkömmling
anmerkte, der keine Spur von Protzenthum zeigte Mrt
fast jugendlicher Elastizität eilte er d:e Stufen hinauf,
um dem Grafen Gattin und Sohn , die ihm ans dem Fuße
iolaten vorzustellen. Frau Mar :e Großmann war em
feines, schlankes Figürchen, das beinahe etwcw Aristo¬
kratisches hatte, und die schlichte, ungemein vornehme
Einfachheit ihres eleganten Reiseanzuges zeugte ebenso
von dem seinen Takte der alten Dame, w:e sie ihr gut
stand und die Vortheile des schmalen Gesichts mit den
großen klugen Augen und dem graumestrten Haar voll
zur Geltung kommen ließ. - „

Sie begrüßte den MNgen Hausherrn und Komtesse
Beate mit außerordentlicher Verbindlichkeit, ohne M
Mindesten devot oder kriechend zu sein, und Beate suhlte
sich vom ersten Momente von der offenen und beglichen
Manier der alte:: Dame sympathisch berührt . Zuletzt kam
der Sohn an die Reihe, der ::: fernem langen, durchaus
modernen Gehrock und dern tadellosen Cylmder den Ein¬
druck eines liebenswürdigen, aber ungemem schEernen
Kandidaten machte. Er ivar eigentlich em hubscherMensch,
das Ebenbild der Maina , n:st den femen Zugen- dem
zarten Teint und den sanften und doch sehr gescherten
Lei : Auge::. Nur schien er für dre makellose, Sa on-
toilette noch nicht recht zu passen, °^ le:ch man eigentlich
nicht sagen konnte, warum , denn das nothige Alter hatte
er bereits längst. War es d:e fast mädchenhafteSchuch-
ternheit seines Wesens oder die sehr schlanke Figur , d:e
ihm etwas Unreifes, ja Knabenhaftes verlieh trotz seE
25 Jahre ? Es ließ sich nicht entscheiden, aber tro^ Alle-
den? hatte der junge Mensch ebenso viel Gewinnendes an
sich, wie seine Mama . Beate überreichte der Gutsnach-
bariu einen prächtigen Strauß aus wunderschöne Ä:
France-Rosen und weißer: Nelken, und der i»nge Guts¬
nachbar brachte der Komtesse ein duftendes Bouquet der
seltensten Blumen mit , d:e mrt großer Sorgfalt arw-
gewählt warm , und bei deren Ueberre:chrmg er bis an
die Stirn erröthete, w:e e:n Schulmädchen, das emen
durchreisenden Potentaten begrüßt.

(Fortsetzung folgt.)
•-S

Schnell-Politnr
(von ersten Firmen empfohlen,

viele Anerkennungsschreibendes In-
und Auslandes),

zum Reinigen und Auf-
poliren von Pianos und

anderen Möbeln
von

Dr.M.Albersheim
Wiesbaden

( ' l anKriirt a . JI . , Kaiserstr. 1.
Meine Schnell-Politur beseitigt

Schmutz- und Oel-Ausschlag von
allen polirten schwarzen oderbraunen
Möbeln leicht und schnell, ohne die
Politur oder das Holz anzugreifen u.
erzeugt einen ausgezeichneten
dauernden Ulanz . Die An¬
wendung ist eine äusserst einfache:
Man nimmt ein Stück Leinen¬
zeug, legt es mehrfach zusammen,
tränkt es mit der „Schnell-Politur“
und reibt die Möbel damit ab.
Da viele minderwertkige
Fabrikate im Handel Vor¬
kommen , welche ihren
SEweck absolut nicht er¬
füllen . so verlange man
ausdrücklich die „ Schnell-
Dolitur “ von Dr . Albers¬
heim und weise andere
zurück . 4301
Flasche Mk. 0.75, 8 Flaschen

Mk. 2.- .

Das photographische Atelier
T von

Ernst Wolff
befindet sich jetzt 1440

11, I . Ädellieidstiasse 11, I,
nächst der Adolphsallee.

Feinste Ausführung. * Billigste Preise,

Für Corrfirmanden.
Selbstversertigte Handschuhe und

Hosenträger. Hüte. Cravatte». Kragen
und Manschetten in größter Auswahl
zu herabgesetzten Preisen bei 3518
FritxStrenscli ,Kirch gasse38.

I
I

AcheM »Altem
zur Erhaltung des Siebengevirgts,
«iebnng 28. März anfangend in Köln.
15,000 Geldgew.: 125,000, 75,000, 50,000,
25,000,10,000 Mk. 2c. Ganze Looseä4 Mk.,
'/, ä 2 Mk. heute und morgen noch bei mir
zu habe». 4703
de Fallois , 10 . Langgaffe 10.

Pr. feinste Preißelbecren
per 10 Pfd. 4 Mk., fste. Fruchtmarmelade und
Pflaumenmus per 10 Pfd. 8Mk., sowie alle anderen
Sorten Marmkl. u. Gelees, Alles reine Waare,
empfiehltW . Mayer , Schitterplatz 1.

K
von 75 !Pf . an
in reichster Auswahl.

Giflcto Friedr.Exner,
Neugasse 14.

Atelier Alb . Wolff,
Michelsb.2 u. Walramstr.27.

- -- - Schmerzl. Zahnop. Künstl.
Zähne u. Garantie. Uepavat. sofort- 1000
Zahn<

Aparteste Neuheiten in allen Preislagen . ^

J
SS&s

Möbelstoffe, Portieren, Tischdecken, Divandecken, Läufer
Stoffe, Linoleum etc.
Gustav Schupp Nachf .,

39. Taunusstrasse 39.
Resthesfandc und ältere Dessins

weit unter Preis.
8256'

WZ
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Gardinen!
Mehrere Tausend Fenster in herrlicher Musterauswahl,

per Fenster, zwei Flügel , von 1.10 bis 45 Mk.
crem u. weiss, per Meter

Scheiben-Gardinen, j. 307 1 Mk. 25 Pf.

Abgepasst mit eleganter Spachtelstickerei in grosser
Auswahl.

Q+ünlsuf 'l 'li 'on i“ a^en  Breiten, crem und weiss,
Ollll »l\ Wclcil CII jn j eder  Preislage . 3716

Rllllli ^SIIIT ^ krilllllL Marz,
lilvwl © Kircligasse 4B, Ecke Sclnilgasse.

Versteigerungs-Anzeige.
Samstag , den 30 . März er.,

vor» Nachmittags 2 Uhr ab,
oerfltiflere ich im Aufträge des Herrn Josef
Schädel i» dessen Lokal „Hotel Germania " z„
ENeisenheiNI wegen Geschäftsaufgabe diverse
Sachen gegen Baarzahlung, als;
ea. 100 silberne Bestecke, Tafel-

und Tischtücher, Servietten,
tiefe n. flache Teller , Platte »,
ein grosser Spiegel , Tasse»,
Kaffeekannen.

Willi . Helfriclt,
Sluetionator nud Taxator.

iOOOOO ooooooo

Evang.
Gesangbücher

in grösster Auswahl
mÄ Goldschnitt von Mk. 1.80 an

bis zu den feinsten.

Selmlgesangbüclicr
Mk. 1.20.

Carl Pfeil,
Bneh- und Selireibwaarenliandlung,

4 . Kleine Bnrgstr . 4
und =

7.  Moritzstr . 7 . 0
2473 0

rooooooooooon
Von täglioh frisch eintreffenden Eilgutsendungen.

Feinste Hofgut -Tafel-Butter
per Pfd . Mk . 1 . 15.

Land '-Butter
per Pfd. Mk. 1.—.

Feinste Centrifugen - tSolkerei-

Süssrahmbutter.
Diverse Käse!

Ueutsche Weichkäse , Schweizer
HKie , Holl , liäse , Franzos . Hisse.

Handkäse, ßauernkäse
empfehlen billigst

J . Hornung : Co . ,
Telefon 392. 3. Häfnergasse 3. Telefon 392.

Geschäfts-Eröffnung.
Mit dem heutigen Tage habe ich

Metzgergasse 24 ein

Eier -Geschäft
eröffnet. Durch directen Bezug vom
Produzenten bin ich in der Lage, ganz
frische Waare zu liefern zu nachstehen¬
den Preisen: Per Stück 5 und 6 Pf .,
im V* H. billiger, für Händler »nd
Wiederverkäufe! zu Engrospreisen.

Halte mich meiner w. Nachbar¬
schaft, sowie einem geehrten Publikum
bestens empfohlen.

Hochachtung

A.Getztzls,Metzerg.24.

Männer °Turnverein.
Sonntag , den 7. April ( Ostersonntag) ;

Turnfahrt
über Altenstein—Wehen—Hambach—Hühnerkirche—Limbach—
Hennelhal—Michelbach. Abmarsch pünktlich7V* Uhr Morgens
vom Sedanplatz. Um recht zahlreiche Betheiligung ersucht F411

Der Vorstand.

i Ftschhalle

fiesdiäfls-Verkgiig
stelle ich mein grosses Lager von

Tapeten , Linoleum etc.
zum Ausverkauf.

Julius Bernstein,
6 . Marktstrasse 6.

Oiinctige Cüelegenlielt für Hausbesitzer und Bauherren.
Qi

3612)

Kaffee, Ctzcola-e, kacao Md Thee.
Kaffee, gar . reinsch,neckend u . belesen, 8«, 80, Mk. 1.— bis Mk. 1.80.
Choeolade , garantirt retn , 80 , 00 , Mk. 1.— vis Mk. 2.40.
Cacao , garantirt rein , Mk. 1.40 , Mk. 1.00, Mk. 2.—, Mk. 2.40.
Thee , gesiebt und staubfrei , Mk. 1.80, Mk. 1.80 , Mk. 2.- bis Mk. 4 .—.

€ 11̂ WÄlWltxdb Schwalbacherstratze 49, Telefon 414,• -®- • ” ” • li " , gegenüber der Emser- und Platterstr.

Mauergasse 10 .
Telephon 2448.

Großer Verkauf
von prima Schellfischen , Cablia »,
Merlans , Tafelzander , Steinbutt,
Ostender Seezungen , Nothzungen,
Scholle », lebende Karpfen , Schleie,
Hechte , Blanfelchen , Bvdensee»
Forelle », Rheinsalm , Silberlachs,
Bücklinge , Salm in Aspic , Schleie
in Aspic , geräucherter Lachs,
Mayonnaisen von Hummer und
Salm , kalte Aufschnitte , Caviar.

Jeden Abend: Backfische.
Merlans . 4406

JE«:. Holilock,
Küchenmeister.

Glasur -Glanzfarbe.
.Dich ausgezeichnete Fußbodenfarbe vereinigt

in sich die Vorzüge, die man an eine ganz vorzüg¬
liche, in jeder Beziehung tadellose Fnßbodensarbe
stellt, nämlich: Größte Haltbarkeit , schnelles
Trocknen, spiegelblankes Anssehen und
leichte Streichbarkeit . Sie hat eine itäikere
Deckkraft als Oelfnrbe und trocknet in 3—4Stunden
glashart unter höchstem Glanz, ohne nachzn»
kleben. 1 Kilo reichend für 15 sH-Meter. Even-
sogut eignet sid>diese Farbe auch zum Anstrich für
Haus-, Küchen- und Gartcmnöbel rc. Wrgwirft
jeder Verbrancher von Farven sein Geld, der
wegen Ersparnitz von wenigen Pfennigen
billigere nnd dabei geringwerthige Farben
kanft.

Vorräthig in Pateiitdosen, die gleichzeitig als
Farbtopf dienen, von 1 Kilo Inhalt k Mk. 1.70
in 6 Nüancen mir tu der Drogerie von

Will *. Meinr . JBlrck,
Bezirks -Tetephon 216.

Ecke Oranten - und Adetheidstratze.
Niederlage von Salon-Wachs

für Parqnetböden und Linoleum '/--Kilo»
Dose Mt . - . 00.

Besonders ausgezeichnet durch hohen und
andauernden Glanz , Haltbarkeit und Ein¬
fachheit im Gebrauch, dabei hergestcllt aus
besten Materialien.
Präparates Fussbodenöl, Liter Mk. 1.—,

rasch trocknend, ohne nachzukteben,
ipcciell prävarirt für abgelausenc Fußböden,
Treppen, Parquet re.

Grosses Lager aller Fussboden-Artikel,
wie: Stecht sranz . Stahlspiine , Terpentinöl,
Siecatif , Leinöl , roh und gekocht, alle
Sorten Pinsel und

Oelfarben in allen Niiancen,
binnen Wenigen Stunden trocknend , ohne
nachzukteben.
W * Garantirt schwerspatfrei.

Sdpverspat wird vielfach zur Verbilligung der
Oelfarben benutzt, man sehe daher bei Oelfarben
ans Qualität und nicht auf Preise. 3841

Porzellan-Emailltarbe Ko. Mk. 1.70,
befer als weiße Oelsarbe, in alle» Nuancen

vorräthig,
meist in weitz verwandt , verleiht jedem damit
gestrichenen Gegenstand ein porzettanartiges Aus¬
sehen. Sie wird daher zur Förderung peinlichster
Sauberkeit für Bäder , Krankenhäuser»
Fleischereien , Küchen, Aborte re. verwandt.

Rheingauer Hof,
Rheinstratze 46.

jeute:MrlsWe,
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Avis für Reisende nach der Riviera.
Platze für den Riviera - Expresszug wolle man gefl. ca. 8 Tage voraus bestellen, da dieser Luxuszug

% Zt. auf Tage hinaus ausverkauft ist. . ~ .1 ffentur der Eisenb.-Schlafw.-Ges. Reisebiirean Scliottenfels,
Theater - Coloimade 36 37.

Einfache , Retour - und Rundreise -Billets nach dem Süden, auch in gemischten Classen, in jeder Zusammenstellung.

1
, desi Gewerbevereins

»l
v

Achtk UOHWerKms.
Prima allergrößte Schellfische 35  Hw 4GPf.

(nur 4 - bis ir-pfündige fische ) .
Kleine Schellfische 30 bis 33 Pf.
Cabliau , ganze Fische, 33 bis 40 Pf.
Cabliau im Ansschnitt 50 bis 60 Pf.
Feinste Angelschellfische 30 Pf . 2Schotten««, Merlans S«. Eperlaus SS Bl.
Rouge 60 Pf ., Backfische ohne (Kräteu 40 Pf.
Rothfieischiger Salm 1.20 Mk . bis 1.30 MV.
Lachsforclle» 1.30 Mk ., Bodeuseeforelleu 1.80 MV.
Heilbutt im Ausschnitt 1 Mk . bis 1.20 MV.

(Turbots ), Makrelen 80 Pf ., Seezungen . ( Soles ) ,
tzStelNvMl Limandcs , lebende Hechte, Karpfen , Schleie , Bach¬

forellen , Krebse, achter Rheinsalm re. billigst.
Aechte Mouikendamer Bratbncklinge 7 Pf ., Dutzend 80 Pf.
Prima irische grüne Häri»,ae, nener Fang,

pro Pfund 20 Pf ., 3 Pfund SO Pf . ( (« rohe R»sche.) 4786

HaasensTem̂VbölerAE
I äUX!resle£ nnonren-Expe3iKon “
\yiesbaden.

Annoncen -Annahme für alle
Zeitungen des Jn -fiAuslande s.

$ Wiesbaden.

Biireau : Ado 'p .*sa, i" e S.

Oster-Postkarten,
Coiifirnuitions- und Ooniinunion- Kai

Contirmations-(iesciieukbüchcr
in grosser Auswahl empfiehlt 4196

Oiristian 8eSilebel «r,
Ijai «jafgj*fc88e t» >, nahe d. lCran/.pl&tz.

Äbtlieilimgcn fiir: |
i i Baugewerbe.
\& Maschinenbau.
1
s Kunstgewerbe. |

G.
Alienvoraus

M.  ™ d mierre'c^-
IriSSSÄ an Qualität ist Tiedemann ’s

Bernstein-Fussboden-Lack,
streichfertig , schnell trocknend,

bequem zu verwenden,
per 2-Pfd.-Büehse Mk. 2 .26«

Bernstein-Fussboden-Lack
„Rebus“

per 2-Pfd.-Büchse Mk. 1.70.
In Wiesbaden nur 4186

W € yii .» Dro ^ erio MoebilS , Taunusstrasse25.

Unterricht an allen Werktagen
von 8 bis 12 Uhr Vormittags
u. von 2 bis 6 Uhr Nachmittags.
Schulgeld pro Halbjahr 30 Mk.

Das Sommer-Halbjahr beginnt
am Montag, den 29 April , und
werden Anmeldungen baldigst er¬
beten . — Nähere Auskunft und
Programme durch den F 386

Vorstand
des Lokal-Gewerbevereins.

Man prüfe und vergleiche.
Kennern und Liebhabern von

Erbsen die 2-Pfd.-Dose v. 60 Pf. an.

empfehle ich ganz besonders gut ge-
«Negte , nngenelim mundende u »id
durch ihre Hreiswüriiiglieit be¬
sonders hervorragende Sorten, die in
Originalausstattung, Kapsel Korke und Etiketts
der Firma Vicomte de Pins , Borde « .«*,
zum Verkauf gelangen.

,» 66 „ „
„ 96 „ „
" HS " "
„ 70 „ „
„ 50 ,, „
,, 60 „ ,,
„ 45 „ ,,
,, 140 „ ,,
„ 65 „ „
" 80 " "

50 „

Cötes Castilion
St. Christoly . .
Chat, le Prieurd .
Blaye Artisans .
Bas Medoc . . .
Chät. Brondeau .
Chftt. Tourenne .
Chät. St. Laurent
St. Estüphe . .
Pontot Canet

Fl . Mk. —.80

■ " 1 -
I ” 1.10
' " 1 .20
n „ 1-30
» , 140” " 150
, „ 1.60" ” 1.70l . L80
- "

” ” 2.25
- . 2.50

St. Emilion . . .
Chftt. Pomys . . . „
ChÄt. Margaux . . „
St. Julien . . . . »
Chat. Lafito . . . n
Chät. Latour . . . ,

bei 10 Flasebeu 10 Pf. billiger. ,
Bei Abnahme ganzer Oxhofte erhebliche

Preisreduction. Auf Wunsch auch Versandt ab
Lager Bordeaux. 6926
General - Beprasentant und Lager

für Deutschland
der Firma Vicomte de «Mas in Bordeaux j

Willi . Heinr . Birck,
Gelte Adelheid - und « ranienstrasse.

Bezirks-Telephon No. 216.

Schneidebohnen„ „
Breohspargel „ „
Stangenspargel „ ,,
Dicke Bohnen „ ,,
Prinzessbohnen „ „
Wacksbohnen „ ,,
Brechbohnen „ ,,
Aprioosen „ ,,
Mirabellen „ ,,
Pflaumen „ ,,
Kirschen „ „
Preisselbeeren per Pfund

in 10-Pfd.-Eimer Mk. 4.—.
Garantie für beste «tnalität.

Saalgasse J ) Webergasse.
Telephon 475. 4302

ÜÜ WIM
feinste Qualität , empfiehlt 4292

E. M. Klein , Äh Burgstraße1,
Delieateffenhandlung . Telephon 663.

-v Möbelhalle -«
Friedrichstrahe 13.

Fortsetzung des billigen Verkaufs von
compu Zimmer - Einrichtungen , einzelne Büffels,
Vcrticows , Salon -Schränke. Herren - »ud Damen-
schreiblische, Spiegel -, Bücher- u. Kl-idtrschraake m
Nuhb . und Tannenholz , einzelne Beiten . Wasch¬
kommoden, Kommoden, Nachttische. Garnituren
Sophas , Ottomane , Tuche. Auszieh -, Nah.
u. Banerntische, Schaukeliefiel, Eia gären . Kleider-
siöcke, spanische Wände , Küchenlchranke. all« Sotten
Spiegel , Stühle -c. in grober Auswahl . QC S

diegene Fabrikate *«de« «wer.
billigsten Preisen . 4o77

Bei Bedarf balle mich höflichst empfohlen.
II . Viavitt » . Friedrichstr . 13.

S
4
L

I
I

II _ _
iU, netkaufe. Zch uajiijieiitac.
! Ia ametif . Petroleum per Ltter . . . . 15 Pf.

Brennipiritus „ „ . . - - »
Salatöl , ff-, per Schoppen . . . 40 u . >0 „
Schmalz , 1a Qual ., per Pfd . . - - - - 62 „
Reis per Pid . 16, 20 II. 24 „
Gerste per Pfd . 15, 20 u. 24 „
stiriesmebl per Pfd . . . . . . .18 ». 20 „
Nudeln , ff. ». Eierwaore , p. Pfd .20,24 , 30 u. 36 „
Sauerkraut p. Pfd .8 Pf ., Bohnen , lose, Pid . 24
Zwetschen per Pid . . . . 20, 22, 2ö  u 40 „
Ringäpfel per Psd . . - 65 «. 10 ,
Ia Kernseife per Psd . . . . 21, 22 u 26 ,
Schmierseife, weih n. gelb . . . . 18 u . 20 m
Tbouipson 'S Seiseiipulver per Packet . . 14 ,

Blcichwda per Packet 10 Pf ". 3 Packet« . 28 „
Schwed. Feuerzeug per Packet. > «
Salz per Pfd . 4743

Marl Mirelmer,
Wel,ritzstrabe 27 . Adlerstrabc 31.

HTQOOOOQi

Schinken,

Kartoffeln!
I « inagnum bonum,

Gelbe englische,
Rothe runde

(eignen fich vortrefflich zum Rösten ),
Mäuschen (Salatkartoffeln),

sowie

Zwiebeln -
billigsten Tagespreisen beizu b „

J . Hornung «& Co . ,
3 . Häfnergasfe 8.

Telephon 892. — Lieferung frei Haus.

gut bürgerl ., v. 60 Pi.
. „ - , ijt  an empfiehlt

Privat -Speisehaus , Frankenstr . 3

Schluss des Verkaufs von: i
>88Ir Steinberger Cahinet — A8 Fl. i
1881 r 6raekenherger Oahinet — 99 Fl . ♦

beide Original-Abfüllung aus der _ J
Königlich Preussischen Domanial-Kellerei. +
1893r Berncasteier Doctor — IS Fl . ä
— Bürgermeister H. Kunz in Berneastei — ♦
1893 r Rauenthaler Berg Riesling — T

90 Flaschen 4547 ^
am 30 . Harz . $

«J. Meier , Agentur, Tauniisstr . 38 . #

in Stückcn " von 5- 6 Via ! vcr Psd . KTPfi,

aw.Ringäpsel"M
per Psd . 3» Pf ., bei 5 Pfd . 28 Pf .,

gemischtes Obst"WA
per Psd . 30 Pf ., bei 5 Pfd . 28 Pf.

A . Nicolay , Karlstrabe 22, Ecke AdelHeidstraHe.
_ Telephon 2302._4197

Frische Aienwedieper

Schellfische.
J1 \i | Ufnbnc Moritzstrahe 18, 13907. W . Weuer , Kaiier - Friedrich - Ring 2.

Hausmacher Eier-NudeUl,
, breit u . schmal, per Pfd . »o» 45 Pf . a».

Eier - Maccaroni , I » Bruch - Maccarout
30 Pf ., gelr . Obst , als : Birne « , Pfirfiche,
Aprikosen » Brünetten » Pflaumen , Bor»
A -psel. Ia neue Ringäpfil Pfd. 45 Pf., bei
5 Pfd . 40 Pf ., gem . Obst Pfd . 30, 40 u . 60 Pf.

' empfiehlt 4488
M . Ziminermann,

T elephon 2381. _ Neugasse 15,
Morgen u . jeden
Freitag frische

Schellfische
— empf. bill.

A . Wicolay , Eck- Starb und Adelheidstraße.
_ Telephon 2302. _ 13042
lÜtTStockfisch EUenvogeng. 6 u. a. d. Markt.

Bandnadel « per Pfd. 20, 24 M Pf.
.Hausmacher Eiernndel « 40, 50, 60 n. 80 Pf.
Macaroni per Pfd. 28. 35. 40 50 und 60 Pf.
Gemischtes Obst per Pfd. 30, 40 und 50 Pf
Pflaume » per Pfd. 22, 25, 30, 40, 50 u. 70 Pf.
MöKKMd .« '« , !.

Adolf Haybach,
Vierzig Mohrenköpfe , 20 Feldtanben

und 5 Pfautanben für 50 Mark zu verkaufen
Dotzhenuerstrahe53.^ 4717

Fleisch-
Halkl » aschi » c» ,

beste« Fabrikat.
von Mk. 4.50 an»

cnwfieblt 3557
Franz Flössner,

rSeuritzstrabe « •

Cresangbücher
im Preise von Mk. 1.20 bis 10 Mk.,

| Contirmations ■Geschenke,
neu und antiquarisch billig,

in reicher Auswahl vorrätliig.

Heinrich Kraft,
B'Vanz Mossong Sachf ., Buchhandlung,

früher lAcppel A Miiller , Antiquariat,
IL . Itirclis » sse 45.

Oalkrien, Rosetten,
Portieren etc.

billigst bei 6526
Fr. Kappler, Michelsberg 80.

_ Telephon 228V. _

Preist flrM rtcr(Dualität.
Trotz Seifenring bin ich in der Lage,

wesentlich unter Fabrikpreis anzubtetenr
Wma tveiße Kernseife IZZUdPsd.'

. “ - - 22 Pf . p. Pid.
21 .50 b. lOPsd.
18 Pi . p . Pid.

^ _ , . . . . . 17.50 b. 10 Pfd.

Utima gelbe KWerseist
C.F.W.Schwanke,a*Ä?“*?r

gegenüber der Emser - u . Platterstr . Telephon 414.
ÄiDnfiaao Ein « und Abreibungen
Manage . L P . 50 Pf. Vorzügliche

| Empfehlungen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4104

gefälligst Notiz nehmen zu wollen, daß
ich meine Geschäftslokalitäten am 1. April

Reise - Efieeten und
Lederwaaren

von der 2 » Wilhtlmstrabe 28 nach

Kursaalplatz1
(Ecke der alten Colonnade)

verlegen werde. 4507

Franz AUF , Sattler,
Inh . ►’uclis.

NB. Bis dahin verkaufe zu herab¬
gesetzten Preisen.

Günstige Gelegenheit zu Qster -Geschenken.

I000099008000133000090^

ifl ünner -Äsy I,
74 Dotzheimerstratze 74,

empfiehlt fein gespaltenes Kiefer,,-AnzündeboIz frei
in's 5)ans k Sack1 SMt Ktefern-schesthvz ä Ctr
1,40 Mk., Buchen-Scheitholz Ctr. 1,70 Mk. F210

Bestellungen nehmen entgegen:
soausvat-r «' ri .-dr . MUller , Dotzheimerstr. ,4,

jüTau 4 ansei Wwe., Kl. Buraitr . 4.
trecken ein:
Lebendfr.
Schellflsche,
Cabliau und

__ Seehecht
zum jeweils billigsten Tagespreis.
Adolf Haybach , 'Wellritzstr. 22.

_ Telephon 2187. 467
Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kasse» kaufe ich alle Arten Pkvbel,
Bettm , Waffen . Fahrräder,

tu» W«hMW-« iülWM>l
Fuhiwerksntrnsilie », Reit - u . Fahrzeuge , Waaren-
lager und dergl . mehr. Gekaufte Sachen werden

! s° f° rt abgeholtpo ^ 12<3853

Gratis! WterrW1» MOklMm
f. d. Damen-Zufchneidekunstd. Schnellschmtt-
Apparat. Columba", Preis 20 Mk.» pramnrt mit
der Gold. Medaille, d. M. 8eidei , Vertreterin,
NicolaSstrabe 32. 4.
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Fortsetzung
der

Versteigerung von Gold-
nD Albervaaren.

Zum Concurse« « ««Ir«!» in Hornburgv. d. H. gehörig,
PHP- morgen

Freitag , den 2» . März er., Morgens » Va nnd Nachmittags 2 '/- Uhr
anfaugend , in meinem Anctionslokale

47 . Friedrichstraße 47.
Wiih. Hetfrich,

Anctionator nnd Taxator.

Grosser Fisch -Verkauf,

Wellritzstr.
24.

Telephon 2234.

Moritzstr.
44.

Frisch vom Fang
empfehle:

Feinste allergrösste Seliellfiselie, 5—8 Pfd.
schwer, ä 30 PI*

Feinste grosse Seliellfiselie 40 Pf.,
mittel 30 , Kleine 25 S t.

Extrafeine Holländer Angelseliellfiselie 45 Pf.
Feinsten letten Cahliau 30 Pf.,
Peinslen Seehecht 55 I' f.
Feinster Tafelzandcr 00 Pf.
Lebendfr. Flnsslicclit 80 Pf.
Feinsten rotlifl. Salm von Mk. 1.20 an.
I '> instcii Stcin !>i«tt ( Vurlbots ) Mb . 1 . 20.

Feinsten Heilbutt im Ausschnitt Mk. 1—.
Rothzungen (Halbsoles ) 60 Pf.
Echte Limandes 70 Pf.
Hntirrlialm ( llitclifiscli ntii wenig fürUten ) 25 Pf.
Weitsflsdi ( Baelifiscli ) 20 , Harsch 50 Pf.

Goldbarsch 30 , Scholien 40 Pf.
Aechte Nionikend. Bratbücklinge pr.st. «, Dtzd. sopr.
Feinste Matjes -Häringe.
Feinste Sprotten Pfd . 60 , 4 -Pfd .-!(iste Mk. 1.80.
Geräucherte Schellfische Pfd. 40 Pf.
Täglich  frisch gebackene Fische ._ _

Seltener Gelegenheitskaus. ds
Wegen bevorsteh. Umzug verkaufe meine hier und in Rhcinh, l. wohlgepflcgte Weine(eigenes

Gewächs) wie folgt:
Weiß I90»cr (neue) per 100 Liter 37 Mk., bei 10 Fl. Abu. 4,80 Mk.

" 1899er .. „ „ 42 . .. ß.- „
,, 1897er „ „ „ 80 „ „ „ „ „ 6.— „

Roth 1900er(neue) „ „ 88 .. „ 6.60 „
„ 1899er ' ' 65 ' ' „ „ 7.50 „

Kl, Füßchen per Liter2 Pf. Anffchl. Einzelne FI. 3 Pf. nicbr.
Proben umsonst, auch nach auswärts, 4i88

__ «f. filil , Morrüftraße 12.

Mmml -MehlI« W . » . 1.70,
feinstes aller Bliithen- refp. Confectinchle. >

Wcizcinnehle bei 10 Pfd. ä 15, 14 u. 13 Pf.
Preßhefe.

D. F . W . Schwanke , " _
Die billigste», frischsten, schwerste»

Mer erhalten Sie

saalgasse4. ft, Jeekel, ««o«# *.
Ich offerier:

Arische Siedeier Stück8 Pf ., 25 Stück
1.20 Mk.,

Schwerste frische Eier Stück8'/- Pf . » .
6 Pf ., 25 Stück1.30 » . 1.45 Mk.,

Schwerste frische Italiener Stück7 Pf . ,
25 Stück1.70 Mk.,

bei größerer Abnahme alle Sorten bedeutend billiger.
' Liefere Alles frei in« Haus._
• Neue Salon- it. Speisezimmer-Krone, Zugl.,
Doppel- u. Lyren, Ampeln und Wandarme billig
tu  verk. Marktstr. 23,1, vis-a-vis Hotel Einhorn.

Tägl. n. 15—20 frisch
gcl. Eier abzugebe»,
sowie Wrnteier von

rebhf. Jtal . und Hamb. Silbcrsprenkel. 4440
Alti . hattermanii . h. d. Ruhbergstraste.

Wsche Gier.

35 Pf . Ring -Aepfel 38 Pf.
38 Pf . Katharina -Pflaumen 40 Pf.

30 Pf . Gemischtes Obst 35 Pf.
30 Pf ., 35 Pf . Nudeln 40 Pf ., 50 Pf.

Mart . g^ lierg -er
(vorm , f.ota ), 4819

Ecke Bleichst:,rtze« . Hellnlmrdstratze.

Wegen Abreise grüner Papagei mit Käfig
zu Verkäufen Maiiizerstrnste3, Part._

Dänische Doggc, ,m">7L»!i
Exemplar, billig zu verk. Rooustr. 8. P. l. 4734

Von der Reise
zurück.

Hautarzt Dr.med.Wachs.

Cassel.

HESsisciiTPost
19. Jahrgang.

7 Ausgabril wöchentlich.
In der Provinz .Hessen-Nassau, außerhalb
Cassels, am »tiirlt . ten verbreitete

Taqeszcitung.
Vierteljährlich 1.50 Mark.

Pis zum 1. April neu hinzutretende»
Abonnenten wird die Zeitung täglich gratis
übersandt, wen» die Postqnittnng vorher der
Expedition der „Hess. Post" in Cassel über¬

mittelt wird.
Alle Inserate

haben in der „Hess. Post" den besten Erfolg.
Man verlange Berechnungenu.Probenummcrn.

Akademische Znschueide-Schnle
v. Frl. 4 . Stein . Baynhosstraße6, Hth. 2,

im A«Iri »n,{tf)eii Hause.
Erste, ältesten. prrisw. Fachschule am

Platze f. d. sämmtl. Damen- und Kiudergard.,
Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt. Leicht
faßl. Methode. Vorzug!. prakt. llnterr. Gründl.
Ausbildungf. Schneiderinnenu. Directr. Schul.-
Auf», täql. Cost. w. zugeschu. n. eingerichtet.
Tailleninnst. incl. Futter u. Anpr. 1.28, Rocksch.
78 Pf. bis I Mk. 2005

Ern lucht. Gärtner empfiehlt
sichz. Nenovircn, sowie llnter-

ha lten v. Gartenb. prompt. Bed. N. Lehrstr. 12.
Gartcnarb. w. g. ». b.  ves. Schntverg9, Pt.

Plakate:„Wohnung ?» urr-
mirthrn " , auch auf-
fexogen, vorräthig imagblatt-Perlag.

Biuig z» verlaufen 1 Nachttisch mit
Marmorplatte, 1 Kartentisch» 2 Lehnstühle,
rnnder Tisch(Rußb.), Gardinenstangen»r.
Eisen re. Zu erfr. Lrrisenstr. 17, 1 l. 3283

Grube Pferdemist za verk, Oranienstr. 2.4.
1 EL (RachhM' - thek»b.40 , VW großer Sicherheit

zu Verzinsung ju leihen ges. Offerten sind
ii. P , W, -S tG an den Tagbl.-Verl. z» richten.

Eine hübsch urövt. courplete 5-Ztmrner-
Wohnung , in der Nähe des Kochbruimens nnd
des Waldes, von Mai an ans mehrere Monate zu
veriniethen. Einzuseheu bis 4 Uhr Nachmittags.
Wo? fnqt der Taqbl.-Vcrlag._ 2150

öleg., ganz neu niöbl. Wohn, von3 Z., Küche,
Mails, n. Keller, 3. St ., ruh. Lage, unmittelb.
a. Hallest, elcctr. Bah», von1. Mai bis I . Nov.
(Preis 480 Mk.) zu veriniethen. Offcrteu nntci
» H . »4« an den Tagbl.-Berlag.

Albrrchtftraße 13 gr. sein mövl. Zimmer,
Hochp., n. Süd., an bess. Hrn. bill. zu verm. 2099

Tüchtige
Arbeiterinnen

für nur seine Damenwäsche anßer denr
Hause gegen hohen Loh» für dauernde Be¬
schäftigung gesucht. 4787

Tlieodor Werner.
Wäsche- und Ausstatlungsgeschäst,

Webergaffe 30, Ecke Langgassc.

Tüchtige
Weisrzeug-Näherinnen
für Maschine und Hand gesncht.

>11. w . Criie-i. Wilhelmstraße.
Ein junges braves Mädchen von 14—16 I.

für leichte Lagerarbeiten per sofort oder
1. April ii. c. gesucht Postkarte» - Verlag
Carl v. ti . Korg -aart , Karistraßc 87.

Ge?ncht

Tücht. Zimmermädchen mit gut. Zeug« .
gesucht. 4751

Hotel Vier Jahreszeiten.

Stock-Krücke,
Stahlgriff mit Metalleinlage. Montag Abend auf
dem Wege von Wiesbaden(Metropole-Hotel) »ach
Biebrich verloren. Gegen Belolmung abzngeben
Bärenstraße1. 1.

auf sosort ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
und ein Zweitmädchen, welches gut waschen und
bügeln kan», bei Reg.-Baunuister Carstanje » ,
Alcxaudrastraße 6.

Gut empfohlene Frau oder ei» Frl . ,
welches kochenk. u. einem bess. Haushalt vorzusteh.
vermag, nach außerhalb gesncht. Off. mit. Chiffre
P . $ 1 P . 512 an den Tagbl .-Verlag.

Warnung.
Bei dem Einbruch am 26. d. M.

wurde mir u. A. gestohlen:
1 Militärpak,
1 Checkbuch der Wiesbadener Bank,
1 Geschäftsstempel,
2 Schnldschrine

und warne ich vor Ankauf bezw. Mißbrauch
dieser Sachen. 4730

K. ti.  allein . Kleine Burgstr. I,
Dclicateffen-Handlung.

Eur Lehrling, der gleich verdient, mir
guter Handschrift per 1. April aus mein Bürea»
gesucht. Gründliche Ausbildung zugesichcrt. _Carl v. d . Bnrgaart , Knnstv., Karlstr. 37.

Verloren
ein kleiner Brillant vor ca. 10 Tagen auf dem
Wege vom Wiener Cafö nach der Tannusstraße.
Ehrlichen Finder bitte gegen angemessene Belohn,
abzngeben Tannusstraße 46.

Cornelia!
Dienstag7*5 Obelisk verbind, gern. Inzwischen

Sache ohnehin für mich erledigt, wovonm. best.
Dank durch Blatt Kcnntniß gebe weil Adreffe
mir unbekannt. P.

Bcrwandten, Fieunden und Be-
kalintcn die traurige Mittheilinig, daß
er Gott dem AllmäLriac» gefallen
bat, unser liebes nnvergeßlicheS Kind,
Frirdel, im Alter voii 10 Monaten
uaeli längerem, schwerem Leiden zu
sich zu rufen.

Dotzheim, den 27. März 1901.
Die tieflraucrnden Hinterbliebenen:

GrorgGauff n.Frau, geb.Forrnk.
nebst Kotz«.

Die Beerdigung findet Freitag
Nachmittag8 Uhr vom Hause, Ober-
gassc 10, au« statt.

Dmrksagmrg.
Für die uns bewiesene

herzliche Theilnahme bei
dem uns so schwer be¬
troffenen Verluste sagen
wir unfern herzlichsten
Dank.

Jul Namen
trauernden Hinterbliebenen:

Familie Scheuermann
und Dick.

Von Verlobungen, Heirathen, Ge¬
burten und Todesfällen wolle man dem
„Tagblatt" sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben nnler vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
AusdenWirsbadenrrCivilstandsregistrr»
Geboren. 21. März: dem Schutzmann Friedrich

Müllere. S ., Otto Friedrich Karl. 22. März:
dem Lackirermeister Philivp Hies c. S ., Rudolf
Wilhelm. 24. März: dem Rcgiernngsraih JnlmS
Großkopfc. T., Maria Jofeia. .

Aufgeboten. Ingenieur Friedrich Jakob Rech hier
niit Maria Eva Elisabeib Bug zu 'Niederwallnf.
Maurergehülfc Philipp Dehn hier mit Lisette
Pfeiffer hier. Bäckermeister Friedrich Machen--
heimcr hier mit Katharine Bücherh.ier.^ Haus¬
diener Christian Herrchen hier mit Elisabeth
Schorr hier.

Gestorben. 25. März: Jakob, S . des Schloffer-
qchütscn Kaspar Bouer ans Gcisenhenn. 4 I.
26. März: Lisette, geb. Dollingcr,, Ehefrau des
Landmanns Pcrer Euer, 59 I .: Caroliiie, geb.
Trojan, (geschiedene Ehefrau des Metzgerŝohanu
Gnlichcr, 4t I . 27. Man : Friedrich, S . des
Bäckermeisters Georg Ganff, 9 M.

na»sAns auswärtige » Zeitungen und
direeieu Mitttzeilnugr».

Geboren. Ein Sohn: Herrn Generalmajorz. D.
Ludolf von Alvenslcben, Schochwitz. Herrn
Leutnant Haus Karl Freiherrn von Doernberg
zu Hansen, Darmstadt. Herrn Ober-NegienmgS-
rath Falkcnthal, Stettin. Herrn Anttkratl,
W. Mylius, Bramischweig. Herrn Hanptmanu
Fritz von Limburg, Göltinge». — Eine Tochter:
Herrn Ingen. Oie Mustad, Christiania. Herrn
Hanptmanu von Stechow, Schwerin. Herrn
Rittergutsbesitzer Weber, Klosterhos.

Verlobt. Fräul. Bertha Prahl mit Herrn Ober¬
lehrer Dr. Karl Lorenz, Hamburg. Frl. Fanuh
Cöste mit Herrn Leutnant Walter Schmidt,
Biere-Magdeburg.

Verehelicht. Herr Ober-Leutnant Freiherr von
Siißkind mir Frönt, von Wiittcrield, Berlin.

Gestorben. Herr Branereibesitzer Heinrich Strecker,
Forchheim. Herr Referendar BeinioRiechelmann.
Straßbnrg. Herr Finanzrath a. D. Eduard
Albrecht, Stuttgart. — Frau Justizrath Bertha
Fischer, geb. Hanitz, Hannover. Frau Estneral-
Leutnaui Emma von Jahn, geb. von Hnöt.
Berlin
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